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mit den Ortsgemeinden Bechtheim • Bermersheim • Dittelsheim-Heßloch • Frettenheim • Gundersheim
• Gundheim • Hangen-Weisheim • Hochborn • Monzernheim • Westhofen und der Stadt Osthofen

Jahrgang 2 Freitag, 6. November 2015 Ausgabe 45/2015

Gedenkveranstaltung
in Erinnerung 

an die Zerstörung der Synagoge in Osthofen

sowie an die Verwüstung und Plünderung des Wohnhauses
der Familie Aron und Lina Seelig (Flutgraben)

am Morgen des 10. November 1938

Ort: Kreuzung Salzgasse / Unterer Flutgraben
Zeit: Montag, 9. November 2015, 18:30 Uhr

AK 9. November, Stadtbürgermeister T. Goller
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+ i
 ■ Notrufe

Feuerwehr  ..................................................................................................112
Krankentransporte und Unfallrettung  ............................................... 19222
Polizei  .........................................................................................................110
Giftinformationszentrale  .........................................Telefon: 06131/232466

 i Apothekennotdienst
www.aponet.de oder  ................................................................................... 0800-0022833
(kostenlos aus dem Festnetz) oder Handy-Kurzwahl:  ............. 22833 (69 Ct./Min.)
Samstag, 07.11.2015
Schwanen-Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 22, 67547 Worms .... Tel. 06241/25092
Sonntag, 08.11.2015
Fidus-Apotheke, Backsteinweg 2, 67574 Osthofen..................Tel. 06242/9131890
Wechsel jeweils 8.30 Uhr morgens.

 i Sprechstunden der Polizei
Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der VG-Verwaltung in Westhofen, 
Wormser Str. 23, für alle Ortsgemeinden der VG Westhofen ....0 62 44 / 59 08 - 0
Die Sprechstunde des Hilfspolizeibeamten der VG Wonnegau findet Do. 
in der VG-Verwaltung in Westhofen, im EG, Zi. 8 von 17.00 - 18.00 Uhr statt
...........................................................................................................................06244/59 08 - 28

 i Kontakt zur Polizei
Polizeiinspektion Alzey .....................................................................Tel. 0 67 31 / 9 11 - 0
Für die Stadt Osthofen
Polizeiinspektion Worms  .......................................................................... 0 62 41 / 8 52-0

 i Sprechstunde der Schiedsfrau  
des Schiedsamtsbezirks Westhofen

Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Tirnitz-Parker ............................................................................... Telefon 06244/5110
oder Frau Zimmermann
(Vorzimmer Bürgermeister) .......................................................Telefon 06244/5908-12
während der üblichen Sprechzeiten Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr und zusätzlich 
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

 i Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
Nach Terminvereinbarung
Frau Jung ist erreichbar unter der  ............................................. Tel. 0 62 44 / 91 81 67
oder  .....................................................................................................Tel. 01 51 / 501 77 434

 i Jugendscout vom ASH 
Arbeitslosenselbsthilfe Alzey-Worms e.V.

Beratung zu Fragen der Ausbildungsplatz- und Arbeitssuche, ALG I und II, 
Bewerbungshilfen, allgemeine Lebensberatung
Kostenfreie Jugendsprechstunde für 14- bis 25-Jährige 
in der Stadtverwaltung Osthofen, Goldbergstr. 28:
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr „Jugendscouts“
Ansprechpartnerin: Dipl.-Sozialarbeiterin Koblischeck)
Bitte um Terminvereinbarung  ....................................mobil 0162 544 05 31
Im Jugendbüro der Ortsgemeinde Westhofen
Ansprechpartner: Herr Hans Günter Marzahn
................................................................................... Tel. 06732 - 951269 / 0162 - 5439486
jugendscouts@ash-alzey.de www.ash-alzey.de
Träger: ASH Alzey-Worms e.V .
Das Projekt „Jugendscouts“ wird durch die EU, das Land Rheinland-Pfalz, das 
Jobcenter Alzey-Worms finanziert und vom Landkreis Alzey-Worms unterstützt.

 i Ärztlicher Notfalldienst
1. Bereitschaftsdienstzentrale Worms am Klinikum
Gabriel-von-Seidel-Straße 81, 67550 Worms
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
·  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
·  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
·  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
·  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
2. Bereitschaftsdienstzentrale Alzey am DRK Krankenhaus
Kreuznacher Straße 7 - 9, 55232 Alzey
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
·  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
·  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
·  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
·  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum Folgetag, 

07.00 Uhr
Hinweis: Generell hat jeder Patient die freie Wahl, bei welcher Bereitschafts-
dienstzentrale er ärztliche Leistungen in Anspruch nimmt. Im Falle eines Haus-
besuchs wird er über die Rufnummer 116 117 automatisch mit der zuständigen 
BDZ verbunden. Bitte achten Sie zudem darauf, den Begriff „Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst“ zu verwenden. Der Begriff „Ärztlicher Notfalldienst“ ist hier nicht 
korrekt, da in akuten Notfällen selbstverständlich der Rettungsdienst oder Not-
arzt verständigt werden muss.

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
im Kreis Worms ............................................................... Tel. 0 18 05 / 66 68 76
....................................................................................................(14 Ct. aus dem dt. Festnetz)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr.
An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sams-
tags und sonntags 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 17.00 Uhr.

 i Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der Hexenbleiche 
36, Alzey. Beratung von psychisch kranken
Menschen und deren Kontaktpersonen.
Information und Terminvereinbarung: 
montags bis freitags von 8.30 - 12.00 Uhr, Tel. 06731/408-6011 u. -6012.
Sprechstunde für Bürger der Verbandsgemeinde Wonnegau. Jeden 1. Don-
nerstag im Monat von 16-17 Uhr in der Freien evangelischen Gemeinde in Als-
heim, Wormser Str. 25. Anmeldung möglich, aber nicht notwendig unter der 
Rufnummer 06731 / 408-6061 (Mi+Do).
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Depressionen, Mehrgenerationen-
haus, Schlossgasse 13, 55232 Alzey. Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
19-21 Uhr. Informationen beim Sozialpsychiatrischen Dienst des Gesundheits-
amtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms unter Tel.: 06731-408-6111.

 i Pflegestützpunkte
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige
Beratungsbereich: Verbandsgemeinde Eich, Wonnegau 
(Stadt Osthofen und VG Westhofen), VG Monsheim
Ansprechpartner:
Pflegestützpunkt des Landkreises Alzey Worms
Frau Markheim .............................................................................Telefon: 06731/4966972
Schafhäuser Straße 45, 55232 Alzey .............................................Fax: 06731/4966973

 i Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Verwaltungsgebäude der Verbandsgemeinde 
Wonnegau, Wormser Straße 23 in Westhofen,
Besprechungszimmer, Altbau 1. Stock, oder
nach Terminvereinbarung.
Herr Hangen ist erreichbar unter  .......................................................... Tel. 06242/3599
oder  ........................................................................................................Tel. 0151/566 10 547

 i Sorgentelefon
der Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen
.......................................................................................... Tel. 0 63 21 / 57 68 08

 i Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de ............................................................... Tel. 0800 / 111 0 111

 i Notruf für misshandelte Kinder und Jugendliche
Kostenfreie Telefonnummer  ...................................................................... 0800-1110333
erreichbar montags - freitags 15.00 - 19.00 Uhr
Kreisjugendamt Alzey-Worms ..............................................................Tel.: 06731/408-0
erreichbar während der allg. Dienstzeiten

 i Weißer Ring Alzey - Worms
und Selbsthilfegruppe Überfallopfer ........................................ Tel. 0 67 31 / 94 19 62

 i Notdienst Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Kanalisation außerhalb der Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung  ................................................. Tel. 01 77 / 5 90 84 05
Notdienst der Stadtverwaltung Osthofen für den Außenbereich
Nach Dienstschluss und an Wochenenden: ............................... Tel.: 0173/9553 964

 i Störungsdienst Gasversorgung
e-rp  ........................................................................................................Tel. 07 00 / 00044033

 i Störungsdienst Kabelfernsehen
Kabelcom Rheinhessen GmbH  .................................................. Tel. 0 61 33 / 5 78 37 3

 i EWR AG Worms
Störungsdienst  ................................................................................. Tel. 08 00 / 1 84 88 00
Notdienst der Elektro-Innung Worms: ...................................... Tel. 01 72 / 7 41 55 74
Täglich von 18.00 - 06.00 Uhr, Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr - Montag, 
06.00 Uhr

 i Wasserwerk Osthofen
Störungsdienst der Wasserversorgung ..................................Tel. 0 62 42 / 50 05 - 40

 i Wehrführer im Bereich der VG Wonnegau
Wehrleiter .........................................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Bechtheim ..........................................................................Dieter Jacobs, Tel. 06242/5330
Bermersheim ........................................................................ Harald Kroll, Tel. 06244/7591
Dittelsheim-Heßloch .................................................Andreas Antony, Tel. 06244/7920
Frettenheim ..............................................................................siehe Dittelsheim-Heßloch
Gundersheim ..................................................Andreas Steinborn, Tel. 06244/8539151
Gundheim .........................................................................Werner Renz, Tel. 06244/57186
Hangen-Weisheim..........................................................Wilfried Lingler, Tel. 06735/311
Hochborn ................................................................................Walter Balz, Tel. 06735/8265
Monzernheim ............................................................ Benedikt Laux, Tel. 06244/905101
Osthofen .........................................................................Klaus Anders, Tel. 06242/915186
Westhofen ..................................................................... Michael Thier, Tel. 06244/579795

 i Wertstoffhof Dittelsheim-Heßloch an der Kläranlage
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Wertstoffhof Osthofen, Verlängerte Schumanstraße
Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Ruftaxi
(Fahrplan siehe Homepage www.vg-wonnegau.de)
Vorbestellung mindestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt.
Richtung Worms und zurück  ..................................................................06241 / 309 052
Richtung Alzey und zurück (für Dittelsheim-Heßloch und
Frettenheim):  .......................................................................................... Tel. 0 67 31 / 62 66
Richtung Alzey und zurück (für Hangen-Weisheim,
Hochborn, Monzernheim):  ..............................................................Tel. 0 67 31 / 4 63 43
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Verbandsgemeinde
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
E-Mail: post@vg-wonnegau.de, Internet: www.vg-wonnegau.de
Telefon: (0 62 44) 59 08-0, Fax: (0 62 44) 59 08-51
Standort Osthofen: Goldbergstraße 28, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Standort Westhofen: Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste: zusätzlich Do. 7.00 - 8.00 Uhr, 18.00 - 19.00 Uhr

Amtlicher Teil - Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen

Die Erreichbarkeit unserer Verwaltung entnehmen Sie bitte den obenstehenden Daten.

Impressum 
„Amtsblatt der Verbandsgemeinde Wonnegau“
•	 Herausgeber	und	verantwortlich	für	den	amtlichen	Teil:
 Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, Wormser Straße 23,
	 67593	Westhofen,	Telefon-Nr.	06244/5908-0
	 E-Mail:	amtsblatt@vg-wonnegau.de
•	 Redaktions-	und	Annahmeschluss	bei	der	Verbandsgemeinde,
 montags, 12 Uhr
•		 Druck	und	Verlag:	Verlag	+	Druck	LINUS	WITTICH	KG,
	 Europaallee	2,	54343	Föhren,	Telefon:	06502	9147-0
•		 Verantwortlich	für	Anzeigen:
	 Klaus	Wirth	unter	der	Anschrift	des	Verlages
	 Anzeigenannahme:	Gabriele	Münk,	Tel.	06246/907356,	
	 Mobil:	0151/62831561,	E-Mail:	g.muenk@wittich-foehren.de
•	 Erscheinungsweise:	wöchentlich	nach	Bedarf

•	 Für	 Anzeigenveröffentlichungen	 und	 Fremdbeilagen	 gelten	 un-
sere	Allgemeinen	Geschäftsbedingungen	und	die	zur	Zeit	gültige	
Anzeigenpreisliste.	Für	Textveröffentlichungen	gelten	unsere	All-
gemeinen	Geschäftsbedingungen.	Namentlich	gekennzeichnete	
Artikel	geben	nicht	unbedingt	die	Meinung	der	Redaktion	wieder.	

•	 Zustellung	durch	Verlag	+	Druck	LINUS	WITTICH	KG,

	 Europaallee	2,	54343	Föhren,	Telefon:	06502	9147-0

	 Bei	 Nichtlieferung	 ohne	 Verschulden	 des	 Verlags	 oder	 infolge	
höherer	Gewalt,	Unruhen,	Störung	des	Arbeitsfriedens,	bestehen	
keine	Ansprüche	gegen	den	Verlag.

•	 Reklamation	Zustellung	bitte	an:	Telefon	06502/9147-335,	 -336,	
-713	und	-716,	E-Mail:	vertrieb@wittich-foehren.de

•	 Bezugsmöglichkeiten	und	Bedingungen:	Erscheint	kostenlos	 im	
Gebiet	der	Verbandsgemeinde	Wonnegau	für	sämtliche	Haushal-
te.	Weitere	Einzelexemplare	 sind	 zum	Preis	 von	0,50	Euro	beim	
Verlag	erhältlich.
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Hinweise Abwassergebühren-Abrechnung 2015
Nachfolgende Informationen und dazugehörige Formulare können Sie 
auch auf unserer Homepage www.vg-wonnegau.de abrufen.
Um die Abrechnung der laufenden Abwassergebühren für das Jahr 
2015 korrekt erstellen zu können, bitten wir uns folgende Änderungen 
bzw. Feststellungen mitzuteilen.
1. Zwischenzähler (sog. Gartenzähler)
Wie bei Ablauf jeden Jahres weisen wir jetzt bereits darauf hin, dass die 
Zählerstände der Garten- oder Zwischenzähler der Verbandsgemeinde 
Wonnegau schriftlich, telefonisch oder per E-Mail mitgeteilt werden müs-
sen. Beachten Sie bitte, dass ein regelmäßiges Ablesen durch Mitarbeiter 
der Verbandsgemeindeverwaltung nicht mehr erfolgt, jedoch stichpro-
benweise Kontrollen durchgeführt werden.
Werden uns die Zählerstände nicht mitgeteilt, werden keine Abschläge 
vom Frischwasserverbrauch gewährt. Letzter Termin für die Bekannt-
gabe der Zählerstände ist der 15. Februar 2016.
Mitteilen können Sie Ihre Zählerstände bei unseren Mitarbeitern:
 Telefon E-Mail
Frau Weinbach-
Lamb 0 62 44 / steueramt@vg-wonnegau.de
 59 08 - 106
Frau Glaser / 0 62 44 / steueramt@vg-wonnegau.de
Frau Kroll 59 08 - 90
2. Viehhaltung und Landwirtschaft
Für Viehhaltungen sowie für Pflanzenschutzspritzungen werden auf 
Antrag Abschläge bei der Berechnung der Schmutzwassergebühr 
gewährt. Absetzungen entfallen, soweit für den Gebührenschuldner 35 
cbm je Haushaltsangehörigen und Jahr unterschritten werden. Dieser 
Antrag ist bis zum 15. Februar 2016 (Ausschlussfrist) für das Jahr 2015 
zu stellen.

Ein entsprechendes Formular kann bei der Verbandsgemeindeverwal-
tung abgeholt werden.
Hier besteht die Möglichkeit, dass Sie sich das Formular von unserer 
Homepage herunterladen können. Das Formular finden Sie im Bereich 
Download - Abgaben - Abwasser abrufbar. Hier ist es allerdings not-
wendig, dass Sie sich das Formular ausdrucken und unterschrieben an 
uns zurückgeben.
3. Nachweis über den Verbleib organischer Reststoffe (Bringsystem)
Das Formular finden Sie abgedruckt in dieser Ausgabe des Amtsblat-
tes. Außerdem erhalten Sie es bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten.
Auch hier haben Sie die Möglichkeit, das Formular online abzurufen 
und sich auszudrucken.
Hier gelten die gleichen Hinweise wie bei dem Formular „Frischwasser-
mengenabzug Viehhaltung und Landwirtschaft“.
Auch hier besteht die Abgabepflicht bis zum 15. Februar 2016.
Wir weisen die Osthofener Wein- und Mosterzeuger daraufhin, 
dass die Erhebungsbogen nicht mehr per Post zugesandt werden. 
Bitte das abgedruckte Formular verwenden!
4. Nachweise für Bäckereibetriebe
Bäckereibetriebe erhalten ebenfalls je 100 KG verbackene Mehlerzeug-
nisse 75 Liter Abschlag vom Frischwasser. Der Abschlag kann jedoch 
ebenfalls nur auf Antrag gewährt werden. Die Anträge sind bis zum 15. 
Februar 2016 zu stellen und ebenfalls über unseren Downloadbereich 
auf unserer Homepage abrufbar.

Verbandsgemeindeverwaltung
Westhofen, 06.11.2015
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.
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Sitzung des Ausschusses für Abwasserangelegen-
heiten des Verbandsgemeinderates Wonnegau
am Montag, dem 9. November 2015, 19.00 Uhr
Sitzungsort: Rathaus Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
 67574 Osthofen
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
Tagesordnung:
1.  Gewerbegebiet „Gleisdreieck“ in Osthofen;
 Vorstellung der Oberflächenwasserbewirtschaftung
2.  Kläranlage Dittelsheim-Heßloch;
 Auftragsvergabe für ein Sicherheitspaket zum Prozessleitsystem
3.  Kläranlage Dittelsheim-Heßloch;
 Auftragsvergabe zur Anbindung von weiteren Pumpstationen in 

der Stadt Osthofen an das Prozessleitsystem
4.  Pumpwerk Schubertstraße in Osthofen;
 Auftragsvergabe zur Behebung einer betrieblichen Störung
5.  Abwasserbeseitigung im Betriebszweig Osthofen;
 Informationen über die Stellungnahmen der Struktur- und Geneh-

migungsdirektion (SGD) zu den vorgelegten Konzepten und Be-
rechnungen

6.  Entleerung von Fäkalgruben im Bereich der Verbandsgemeinde 
Wonnegau;

 Entscheidung über die Verlängerung des Vertrages
7.  Kanalsanierungsarbeiten im Bereich des Betriebszweiges Westhofen;
 Beratung über die Auftragsvergabe von Ingenieurleistungen
8.  Mitteilungen und Anfragen
Wagner, Bürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Touristikverein Wonnegau
Einladung zur Mitgliederversammlung  
am 10. November 2015
Die Mitgliederversammlung für das Jahr 2015 findet am Dienstag, dem 
10.11.2015, um 19:30 Uhr, in der Kloppberghalle, Lerchenweg 8, 67596 
Dittelsheim-Heßloch, statt. Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingela-
den. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Tagesordnung:
1.  Kenntnisnahme und Bestätigung der Niederschrift der letzten Mit-

gliederversammlung
2.  Beschluss über die Aufnahme eingegangener Anträge auf die Ta-

gesordnung
3.  Wahl eines Wahlleiters bzw. Vorsitzenden zu den Punkten 7 und 8 

sowie Entscheidung über die Durchführung der Wahl (geheim oder 
offen)

4.  Bericht über die Vereinstätigkeit seit der letzten Mitgliederver-
sammlung

5.  Kassenberichte
6.  Bericht über die Kassenprüfung
7.  Entlastung des Vorstandes
8.  Wahlen
9.  Eventuelle Behandlung eingegangener Anträge
10. Ausblick auf geplante Arbeiten im kommenden Jahr 2016
11. Mitteilungen, Anregungen und Anfragen

Anträge, die in die Tagesordnung aufgenommen werden sollen, sind 
rechtzeitig vor dem Versammlungstermin schriftlich und mit Begrün-
dung beim Vorstand einzureichen.
Hinweis zu Punkt 8: Wahlvorschläge können schriftlich oder mündlich 
in die Versammlung eingebracht werden. Die Zustimmungserklärung 
der vorgeschlagenen Personen ist zur Gültigkeit des Vorschlags erfor-
derlich.

Touristikverein Wonnegau
i. V. Christian Schweizer, stellv. Vorsitzender

Schule

Grundschule Dittelsheim-Heßloch
Weihnachtsmarkt 2015
Bald ist es wieder soweit, es weihnachtet sehr. 
Auch in diesem Jahr veranstalten wir rund um die 
Von-Dalberg-Grundschule unseren traditionellen 

Weihnachtsmarkt. Wer am Gelingen unseres Weihnachtsmarktes, am 
Samstag, den 5. Dezember 2015, mitwirken möchte, ist herzlich ein-
geladen.
Wie im Vorjahr möchten wir wieder allen Vereinen der Gemeinde die 
Möglichkeit geben, sich an unserem Weihnachtsmarkt zu beteiligen. 
Auch private Standbetreiber, die durch den Verkauf kreativer Produkte 
oder Bastelarbeiten unseren Weihnachtsmarkt bereichern, sind herz-
lich willkommen. 
Es entfallen keinerlei Standgebühren. Der Markt findet wieder in der 
gewohnten Weise statt. Er beginnt um 15.00 Uhr.
Es wäre schön, wenn sich einige Vereine/Vereinigungen sowie private 
Anbieter am Weihnachtsmarkt beteiligen würden. 
Wir würden uns sehr darüber freuen! Falls Sie Interesse an einer Teil-
nahme haben, bitten wir um Rückmeldung um möglichst zeitnahe 
Rückmeldung (E-Mail: dieter.gutzler@web.de, Tel.: 06244/4510 oder 
0176/70813726).

Herzliche Grüße
D. Gutzler (Rektor)

Grundschule Gundersheim
Sankt Martin
Fleißig basteln die Gundersheimer Schulkinder ihre 
Laternen für St. Martin. Auch das Martinsspiel wird 
von den 3. Klässlern schon emsig geprobt.

Am Dienstag, 10. November 2015 findet um 17.00 Uhr die Martins-
feier mit dem Martinsspiel in der katholischen Kirche St. Remigius in 
Gundersheim statt. Danach ziehen wir mit den Laternen durch die 
Straßen und werden uns an einigen Plätzen zum Singen versammeln. 
Anschließend lädt die katholische Kirchengemeinde wieder zum Ver-
weilen in den Pfarrhof ein. Herzliche Einladung!

Redaktionsschluss  
des Amtsblattes
Für Kalenderwochen ohne Vorverlegung 
wegen Feiertagen ist
Redaktionsschluss Montag, 12.00 Uhr
Wir weisen darauf hin, dass der 
Redaktionsschluss für alle Teile 
des Amtsblatt in Kalenderwochen 
ohne Feiertage Montag, 12.00 Uhr 
ist.
Dabei handelt es sich um einen 
fixen Zeitpunkt - nach diesem 
Zeitpunkt eingegangene Beiträge 
können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden bzw. erscheinen im darauf folgenden 
Amtsblatt, sofern dann noch Aktualität gegeben ist.
Bitte haben Sie Verständnis, dass vom Redaktionsschluss 
keine Ausnahmen gemacht werden können.
Im CMS WEB kann nach Redaktionsschluss nur noch auf 
die folgende Kalenderwoche zugegriffen werden, um 
Texte einzustellen.
Zeitliche Vorverlegungen werden hervorgehoben recht-
zeitig im Amtsblatt abgedruckt.
Darüber hinaus erhalten Redakteure, die für einen News-
letter angemeldet sind, zusätzlich eine Information über 
die Redaktionsschluss-Verlegung wegen Feiertagen auf 
ihre hinterlegte Email-Adresse.
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IGS Osthofen
Beim Infoabend am Donnerstag, 12. November 2015, um 19:30 Uhr in 
der Aula können sich Eltern über das pädagogische Konzept, beson-
dere Arbeitsweisen, Unterrichtsinhalte und die möglichen Schullauf-
bahnen an der IGS Osthofen informieren. Außerdem stellt sich die 
Ganztagsschule vor.
Am Tag der offenen Tür am Samstag, 28. November 2015, von 08.45 bis 
13.00 Uhr haben Eltern und Kinder Gelegenheit, konkrete Einblicke in 
die schulische Arbeit der IGS zu nehmen und sich über Möglichkeiten 
der Kinder zu informieren. Schulleitung, Lehrkräfte, Schülerinnen und 
Schüler sowie Elternvertreter sind an diesem Tag als Ansprechpart-
ner vor Ort. Für jüngere Geschwister bietet die Schule Betreuung und 
Spielmöglichkeiten an.

Elisabeth Langgässer Gymnasium
Informationsveranstaltung zum  
bilingualen Zug Englisch

am Elisabeth-Langgässer-Gymnasium für die Eltern der Schülerinnen 
und Schüler der 4. Grundschulklassen
Das Elisabeth-Langgässer-Gymnasium lädt alle interessierten Eltern 
der Schülerinnen und Schüler der 4. Grundschulklassen für Donners-
tag, den 19.11.2015, um 19:00 Uhr zu einem Informationsabend in die 
Mensa (Frankenstraße 12) ein.
Sie werden zunächst über Voraussetzungen, Anforderungen, Unter-
richtsinhalte und Ablauf des bilingualen Vorbereitungsunterrichtes in 
der Orientierungsstufe informiert. Weiterhin erfahren die Eltern, wie 
der bilinguale Zug bis hin zum Abitur aufgebaut ist. Für eventuelle 
Nachfragen stehen die anwesenden Lehrkräfte gerne zur Verfügung. 
Elisabeth - Langgässer - Gymnasium, Frankenstr. 17, 55232 Alzey, Tel.: 
06731/94775-0, Fax: 06731/94775-275, www.elg-alzey.de

Realschule plus am Alten Schloss 
Gau-Odernheim

Informationsabend am 18.11.2015
Rossmarkt 5, 55239 Gau-Odernheim, Tel.: 06733/94731-11 Fax: 
06733/94731-19, E-Mail: buero@realschule-gau-odernheim.de
Die Realschule plus am Alten Schloss Gau-Odernheim lädt alle interes-
sierten Eltern der Schülerinnen und Schüler der 4. Grundschulklassen für 
Mittwoch, 18. November 2015, um 19.00 Uhr zu einem Informationsabend 
ein. Wir möchten Sie über die Angebote und Möglichkeiten unserer Schule 
informieren sowie Einblicke in verschiedene Fächer geben.

Nadja Wilmer, Schulleitung

VHS Wonnegau
Kursangebote

Anmeldung: Geschäftsstelle in Alzey, Tel: 06731 / 494740
E-Mail: kvhs@alzey-worms.de Homepage: www.vhs-alzey-worms.de
EDV
Für alle Kurse gilt:
Ort: Osthofen, IGS, Computersaal (barrierefrei)in der „Villa“ (ehem. 
Goldbergschule)
Leitung: Karl-Heinz Jungk
Kosten: € 107,00 ab 6 Pers., € 80,00 ab 8 Pers./ 12 Zeitstd.
Max: 10 Pers.
Unterrichtstage: Montag + Mittwoch, 18.30 - 21.30 Uhr
152O50113 Word für Windows
Termin(e): 09.11., 11.11., 16.11., 18.11.2015
Inhalt: Einführung in Word, Formatierung von Zeichen und Absätzen, 
Textbausteinen, Formulare und Tabellen, Erstellen von Vorlagen, Seri-
enbriefe
Voraussetzung: Grundkenntnisse am PC + Internet
152O50114 Excel für Windows
Termin(e): 23.11., 25.11., 30.11., 02.12.2015
Inhalt: Einführung in Excel, Aufbau eines Arbeitsblattes, Arbeiten mit 
einfachen Funktionen, Verknüpfung von Tabellen
Voraussetzung: Grundkenntnisse am PC + Internet
Anm. bis: 16.11.15

152O50115 Excel-Aufbaukurs für Anwender
Termin(e): 07.12., 09.12., 14.12., 16.12.2015
Inhalt: komplexe Formeln und Funktionen in versch. Aufgabenstellun-
gen, Verknüpfung von Arbeitsblättern und Dateien, Zellbezüge auf 
andere Tabellenblätter anwenden, Erstellen und Bearbeitung komple-
xer Diagramme, Aufarbeitung von Praxisfragen der Teilnehmer
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Excel
Anm. bis: 30.11.15

Schul- und Stadtbücherei Osthofen
Swingende Weihnachtszeit

Am Freitag, 13. November 2015 besucht das „Duo LadyBirds“ die 
Schul- und Stadtbücherei Osthofen mit ihrem Programm „Swingende 
Weihnachtszeit“. Traditionelle Weihnachtslieder in Jazzarrangements 
verpackt, bekannte Swingklassiker und ein weihnachtlich-musikali-
scher Blick nach Südamerika wechseln sich ab und lassen Ihre Füße 
wippen und Finger schnippen. Dazwischen gibt es Heiteres und 
Besinnliches, gern auch mal mit einem Augenzwinkern, von Kästner 
bis Loriot. Besucher können sich auf einen entspannten Abend mit Jazz 
und Lyrik freuen und bei einem Gläschen Wein und kleinen Leckereien 
die vorweihnachtliche Atmosphäre genießen.
Duo LadyBirds, Heike Michaelis (Piano/Gesang) und Janina Hacker 
(Kontrabass/E-Bass), bieten seit knapp 10 Jahren vielseitige musikali-
sche Programme. Die Veranstaltung wird in Zusammenarbeit mit der 
Gleichstellungsbeauftragten der VG Wonnegau realisiert und findet 
in der Schul- und Stadtbücherei Osthofen, Heinrich-Heine-Str. 9-11, 
67574 Osthofen, statt.
Der Eintritt kostet 5 €, inkl. 1 Gläschen Wein, Einlass ist ab 18:45 Uhr; 
die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr. Karten können ab sofort im Vor-
verkauf in der Bücherei, Tel.: 06242/91324217 oder an der Abendkasse 
erworben werden. Für weitere Informationen und Voranmeldung: Frau 
Ritter, Tel.: 06242/91324217, E-Mail: bibliothek@igs-osthofen.de oder 
unter www.bibliothek-osthofen.de

Feuerwehr

Funktionsüberprüfung  
der Sirenen der VG Wonnegau
Am Samstag, den 07.11.2015 werden in der Zeit von 11:55 Uhr bis 
12:05 Uhr die Sirenen in der Verbandsgemeinde Wonnegau zwecks 
Überprüfung ausgelöst. Ich bitte die Wehrführer sicher zu stellen, dass 
eine sofortige Rückmeldung über die Funktion der Sirenen an die FEZ 
gegeben wird. Telefonnummer 06242 / 91112.

Andreas Steinborn, Wehrleiter

Freiwillige Feuerwehr Hochborn
Martinsumzug in Hochborn
Der Martinsumzug findet in diesem Jahr am Samstag, den 14. Novem-
ber 2015 statt.
Treffpunkt um 18.00 Uhr ist das Feuerwehrgerätehaus am Theodo-
Authilt-Platz in der Bellengasse. Gemeinsam mit „St. Martin“ zu Pferd 
wollen wir singend durch die Straßen ziehen. Begleitet werden wir von 
den Fackelträgern der Jugendfeuerwehr Kloppberg. Auch die Gänse 
werden wieder mitlaufen.
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Nach dem Umzug erhält jedes Kind eine Weckmaus. Wir bedanken uns 
sehr herzlich bei der Gemeinde Hochborn für diese Geschenke.
Mit Glühwein, Würstchen und Kinderglühwein wollen wir den Abend 
ausklingen lassen.
Wir freuen uns auf euch und eure vielen, bunten Laternen.
Alle Helferinnen und Helfer treffen sich bereits um 16.00 Uhr.

Ortsgemeinden

Bechtheim
Rathaus, Heßlocher Straße 17 (Sport- und Kulturhalle), 
Telefon: (0 62 42) 8 18, Fax: (0 62 42) 9 13 32 42
E-Mail: bechtheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.bechtheim.de
Sprechzeiten: Mo. 16.00 - 17.30 Uhr,  Do. 17.00 - 18.00 Uhr

Dank des Friedhofsteams
Das Friedhofsteam bedankt sich für die reichhaltige Vesper von Familie 
Schenk.

Bermersheim
Dorfgemeinschaftshaus, Wormser Straße 34, 
Telefon: (0 62 44) 3 20,
Sprechzeiten: Mi. 18.00 - 20.00 Uhr

Dittelsheim-Heßloch
Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57, 
Telefon: (0 62 44) 90 52 16, Fax: (0 62 44) 90 52 17
E-Mail: dittelsheim-hessloch@vg-wonnegau.de
Internet: www.dittelsheim-hessloch.de
Büro-Öffnungszeiten: Die. u. Do.: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sprechz. Ortsbürgermeister: Die. 10.30 Uhr - 12.00 Uhr
und Do. 16.00 - 18.30 Uhr 

Sitzung des Ortsgemeinderates Dittelsheim-Heßloch
am Donnerstag, 12.11.2015, 19.00 Uhr
Ort:  Rathaus Dittelsheim-Heßloch
Öffentliche Sitzung:
1. Jahresabschluss 2014
 a. Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses
 b. Feststellung des Jahresabschlusses
 c. Entlastung der Ortsbürgermeisterin, der sie vertretenden Beige-

ordneten sowie des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Won-
negau und der ihn vertretenden Beigeordneten

2.  Beratung und Beschlussfassung der Hebesätze für den wiederkeh-
renden Beitrag Wirtschaftwege und Weinbergschutz für das Haus-
haltsjahr 2016

3.  Beratung und Beschlussfassung über die 2. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Benutzung der gemeindlichen Feld-, Wein-
bergs- und Waldwege

4.  Beratung und Beschlussfassung über die Aufschotterung des Wirt-
schaftsweges „In den Klauern“ in der Gemarkung Heßloch

5.  Gebührenordnung der Kloppberghalle
6.  Friedhofssatzung
7.  Gestattungsvertrag Kriegerdenkmal mit der Evangelischen Kirche 

in Hessen und Nassau
8.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung
9.  Anschaffung einer neuen Spülmaschine für den Kindergarten Re-

genbogen
10. Bauvoranfragen
11. Mitteilungen und Anfragen

Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeister
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.de 
einsehbar.

Aktuelles
Seniorennachmittag am 08.11.2015  
Der Gemeinderat lädt ein
Alle Seniorinnen und Senioren von Dittelsheim-Heßloch sind herz-
lich eingeladen, an unserem gemütlichen Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen teilzunehmen.
Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr in der Kloppberghalle.
Bitte Kaffeegedeck, Kuchengabel und Löffel mitbringen.
Vertreterinnen der Landfrauen helfen bei der Bewirtung.

Die Chorgemeinschaft wird singen und Herr Horst Christ wird uns mit 
musikalischen Beiträgen überraschen.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Nachmittag.
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei Herrn Uwe Spies: 
06244 7416

Im Auftrag der Ortsgemeinde
Elisabeth Kolb-Noack

Adventsfenster
Die Initiative Adventsfenster trifft sich am 10.11.2015 um 19.00 Uhr zur 
Vorbesprechung im Dorfgemeinschaftshaus. Alle, die sich wieder oder 
auch zum ersten Mal bei dieser Aktion beteiligen wollen, lade ich recht 
herzlich zur Vorbesprechung ein.

Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeisterin

Frettenheim
Dorfgemeinschaftshaus, Hauptstraße 10a, 
Telefon: (0 67 33) 74 27, Fax: (0 67 33) 74 27
E-Mail: frettenheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.frettenheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 19.00 - 20.00 Uhr

Aktuelles
Sperrung des Wirtschaftsweges Lerchenberg
Der Wirtschaftsweg „Lerchenberg“ wird ab Montag, dem 9. November 
2015 für voraussichtlich 3 Wochen, also bis zum Montag, 30. Novem-
ber 2015 wegen Bauarbeiten für den gesamten Verkehr gesperrt. Die 
Sperrung beginnt an der Einmündung zur L 425 und endet am ehema-
ligen Bahnübergang gegenüber der Gerätehalle von A. Petry. Sollten 
die Bauarbeiten früher beendet werden und die Abnahme des Weges 
erfolgt sein, endet auch die Sperrung früher. Eine entsprechende Mel-
dung erfolgt im Amtsblatt oder durch Aushang.

Aufstellung und Spenden der Weihnachtsbäume
Die Aufstellung der Weihnachtsbäume in Frettenheim erfolgt am 
Samstag, dem 21. November ab 9.00 Uhr. Der Kreativ-Treff und die 
Ratsmitglieder stellen und schmücken die Bäume und würden sich 
über Helfer aus der Bevölkerung freuen. Eine Baumspende würde dan-
kend angenommen. Die Spende eines Baumes sollte vorher mit den 
Gemeindevertretern besprochen werden.

Voranzeige: Weihnachtsklänge am Tannenbaum
Die Veranstaltung „Weihnachtsklänge am Tannenbaum“ findet in die-
sem Jahr bereits am Freitag, dem 18. Dezember 2015 ab 17.30 Uhr 
statt. Wir hoffen dennoch auf rege Teilnahme der Bevölkerung.

Weber, Ortsbürgermeister

Gundersheim
Bürgerhaus, Am Römer 9, 
Telefon: (0 62 44) 90 51 03, Fax: (0 62 44) 90 51 04
E-Mail: gundersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundersheim.de
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr,  Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Aus Anlass des Volkstrauertages findet am Sonntag, 15. November 
um 11.30 Uhr auf dem Friedhof vor dem Ehrenmal eine Gedenk-
feier für die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft statt. Die 
Ansprache hält Pfarrer Armin Wisseler von der evangelischen Kir-
chengemeinde. Weiterhin wirkt der Männerchor des MGV Lieder-
kranz mit. Es wäre schön, wenn möglichst viele Einwohner an der 
Feierstunde teilnehmen würden.

Erno Straus, Ortsbürgermeister

Aktuelles
Tannenbäume gesucht
Gerne werden wir in der Adventszeit die Ortslage und den Friedhof 
wieder mit vorweihnachtlichem Lichterglanz versehen. Hierfür werden 
noch Tannenbäume gesucht. Bitte haben Sie aber Verständnis, dass 
von der Größe und Form her gesehen, nur geeignete Bäume in Frage 
kommen können. Es ist in aller Regel möglich, nur die Spitze eines gro-
ßen Baumes zu verwenden. Die Bäume sollten daher ca. 6 Meter Höhe 
nicht überschreiten. Wer einen geeigneten Baum zur Verfügung stellen 
kann, möge sich bei der Ortsgemeinde melden.
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Wasserversorgung auf dem Friedhof
Sobald die nächtlichen Temperaturen die Frostgrenze erreichen, muss 
auf dem Friedhof die Wasserversorgung abgestellt werden. Weiterhin 
in Betrieb bleibt die Zapfstelle an der Westseite der Friedhofshalle.

Adventsfenster und Weihnachtsmarkt
Im letzten Jahr konnten wir uns an Sonntagen im Dezember an ver-
schiedenen Adventsfenstern erfreuen. Diese wurden für viele Bürger 
zum idealen Treff bei vorweihnachtlicher Atmosphäre. In diesem Jahr 
wird am 1. Advent wieder der traditionelle Weihnachtsmarkt auf dem 
Schulhof stattfinden. Bereits ein Tag zuvor wird sich der MSC mit seinen 
Freunden im Hof der Vereinsscheune auf diese Veranstaltung einstim-
men.
Darüber hinaus kann ich bekanntgeben, dass am 2. Adventssonntag 
im Anwesen Jungbluth in der Oberen Grabenstraße ein Adventsfenster 
geschmückt sein wird.
Gäste werden zum gemütlichen Beisammensein ab 17.00 Uhr erwartet.
Sollten vonseiten der Vereine oder auch aus privaten Kreisen weitere 
Interessen dieser Art bestehen, bitte ich darum, dies bei der Gemeinde 
anzuzeigen, damit eine terminliche Abstimmung und gemeinsame 
Bekanntmachung erfolgen kann.

Fundsache
In der Bahnhofstraße wurde en weinrotes Damenfahrrad „herrenlos“ auf-
gefunden. Die Eigentümerin kann sich bei der Ortsgemeinde melden.

Erno Straus, Ortsbürgermeister

Gundheim
Rathaus, Hauptstraße 21, 
Telefon: (0 62 44) 2 06, Fax (0 62 44) 90 55 68
E-Mail: gundheim@vg-wonnegau.de • Internet: www.gundheim.de, 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 - 19.00 Uhr

Friedhofssatzung der Ortsgemeinde Gundheim 
vom 28. Oktober 2015

Inhaltsübersicht
1. Allgemeine Vorschriften
§ 1  Geltungsbereich
§ 2  Friedhofszweck
§ 3  Schließung und Aufhebung
2. Ordnungsvorschriften
§ 4  Öffnungszeiten
§ 5  Verhalten auf dem Friedhof
§ 6  Ausführen gewerblicher Arbeiten
3. Allgemeine Bestattungsvorschriften
§ 7  Allgemeines, Anzeigepflicht, Bestattungszeit
§ 8  Särge und Urnen
§ 9  Grabherstellung
§ 10  Ruhezeit
§ 11  Umbettungen
4. Grabstätten
§ 12  Allgemeines, Arten der Grabstätten
§ 13  Reihengrabstätten
§ 14  Wahlgrabstätten
§ 15  Urnengrabstätten
§ 16  Ehrengrabstätten
§ 17  Friedhofsbelegungsplan
5. Gestaltung der Grabstätten
§ 18  Allgemeine Gestaltungsvorschriften
§ 19  Gestaltung der Grabmale in Grabfeldern mit allgemeinen 

Gestaltungsvorschriften
6. Grabmale
§ 20  Errichten und Ändern von Grabmalen
§ 21  Standsicherheit der Grabmale
§ 22  Verkehrssicherungspflicht für Grabmale
§ 23  Entfernen von Grabmalen
7. Herrichten und Pflege der Grabstätten
§ 24  Herrichten und Instandhalten der Grabstätten
§ 25  Grabfelder mit allgemeinen Gestaltungsvorschriften
§ 26  Vernachlässigte Grabstätten
8. Leichenhalle
§ 27  Benutzen der Leichenhalle
9. Schlussvorschriften
§ 28  Alte Rechte
§ 29  Haftung
§ 30  Ordnungswidrigkeiten
§ 31  Gebühren
§ 32  Inkrafttreten

Der Gemeinderat von Gundheim hat auf Grund des § 24 der Gemein-
deordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) sowie der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 
und 6 Abs. 1 Satz 1 des Bestattungsgesetzes (BestG) folgende Satzung 
beschlossen, die hiermit bekanntgemacht wird:

1. Allgemeine Vorschriften
§ 1 

Geltungsbereich
Diese Satzung gilt für den im Gebiet der Gemeinde Gundheim gelege-
nen und von ihr verwalteten Friedhof.

§ 2 
Friedhofszweck

(1) Der Friedhof ist eine nicht rechtsfähige Anstalt (öffentliche Einrich-
tung) der Gemeinde.
(2) Er dient der Bestattung derjenigen Personen, die
a)  bei ihrem Tode Einwohner der Gemeinde waren,
b)  ein besonderes Recht auf Bestattung in einer bestimmten Grab-

stätte haben oder
c)  ohne Einwohner zu sein, nach § 2 Abs. 2 Sätze 2 und 3 BestG zu 

bestatten sind.
(3) Die Bestattung anderer Personen bedarf der vorherigen Zustim-
mung der Friedhofsverwaltung. Andere Personen im Sinne dieser Sat-
zung sind
a)  Familienangehörige (Eltern, Enkel, Kinder, Geschwister) von in 

Gundheim mit erstem Wohnsitz polizeilich gemeldeten Personen, 
die zum Zeitpunkt des Todes außerhalb von Gundheim wohnen.

b)  Familienangehörige von in Gundheim polizeilich gemeldeten Per-
sonen, die ehemals Bürger Gundheims waren und aus gesundheit-
lichen Gründen in einer Pflegeeinrichtung außerhalb von Gund-
heim untergebracht sind.

§ 3 
Schließung und Aufhebung

(1) Der Friedhof oder Teile des Friedhofs können ganz oder teilweise für 
weitere Bestattungen oder Beisetzungen gesperrt (Schließung) oder 
anderen Zwecken gewidmet werden (Aufhebung) - vgl. § 7 BestG -.
(2) Durch die Schließung wird die Möglichkeit weiterer Bestattun-
gen und Beisetzungen ausgeschlossen. Soweit durch die Schließung 
das Recht auf weitere Bestattungen oder Beisetzungen in Wahl- oder 
Urnenwahlgrabstätten (Sondergräber) erlischt, wird dem Nutzungs-
berechtigten für die restliche Nutzungszeit bei Eintritt eines weiteren 
Bestattungs- oder Beisetzungsfalles auf Antrag eine andere Wahl- bzw. 
Urnengrabstätte zur Verfügung gestellt. Außerdem kann er die Umbet-
tung verlangen, soweit die Nutzungszeit noch nicht abgelaufen ist.
(3) Durch die Aufhebung geht die Eigenschaft des Friedhofes als Ruhe-
stätte der Toten verloren. Die in Reihen- oder Urnenreihengrabstätten 
Bestatteten werden, falls die Ruhezeit noch nicht abgelaufen ist, die 
in Wahl- oder Urnenwahlgrabstätten, falls die Nutzungszeit noch nicht 
abgelaufen ist, auf Kosten der Gemeinde in andere Grabstätten umge-
bettet.
(4) Schließung oder Aufhebung werden öffentlich bekanntgemacht. 
Der Nutzungsberechtigte einer Wahl- oder Urnenwahlgrabstätte erhält 
außerdem einen schriftlichen Bescheid, wenn sein Aufenthalt bekannt 
oder über das Einwohnermeldeamt zu ermitteln ist.
(5) Umbettungstermine werden einen Monat vorher öffentlich 
bekanntgemacht. Gleichzeitig werden sie bei Wahl- oder Urnenwahl-
grabstätten den Nutzungsberechtigten, bei Reihen- oder Urnenreihen-
grabstätten - soweit möglich - einem Angehörigen des Verstorbenen 
mitgeteilt.
(6) Ersatzgrabstätten werden von der Gemeinde auf ihre Kosten entspre-
chend den Grabstätten auf dem aufgehobenen bzw. geschlossenen 
Friedhof oder dem Friedhofsteil hergerichtet. Die Ersatzwahlgrabstät-
ten werden Gegenstand des Nutzungsrechts.

2. Ordnungsvorschriften

§ 4 
Öffnungszeiten

(1) Die Öffnungszeiten werden an den Eingängen durch Aushang 
bekanntgegeben. Zu anderen Zeiten darf der Friedhof nur mit Erlaub-
nis der Friedhofsverwaltung betreten werden.
(2) Die Friedhofsverwaltung kann aus besonderem Anlass das Betreten des 
Friedhofes oder einzelner Friedhofsteile vorübergehend untersagen.

§ 5 
Verhalten auf dem Friedhof

(1) Die Besucher haben sich auf dem Friedhof der Würde des Ortes ent-
sprechend zu verhalten. Die Anordnungen des Friedhofspersonals sind 
zu befolgen.
(2) Kinder unter 12 Jahren dürfen den Friedhof nur in Begleitung 
Erwachsener betreten.
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(3) Auf dem Friedhof ist insbesondere nicht gestattet,
a)  die Wege mit Fahrzeugen aller Art zu befahren; Kinderwagen, 

Rollstühle und Rollatoren sowie Handwagen zur Beförderung von 
Material zur Grabherrichtung, leichte Fahrzeuge von zugelassenen 
Gewerbetreibenden und Fahrzeuge der Friedhofsverwaltung sind 
ausgenommen,

b)  Waren aller Art sowie gewerbliche Dienste anzubieten,
c)  an Sonn- und Feiertagen oder in der Nähe einer Bestattung, Beiset-

zung oder Gedenkfeier störende Arbeiten auszuführen,
d)  Druckschriften zu verteilen,
e)  den Friedhof und seine Einrichtungen, Anlagen und Grabstätten zu 

verunreinigen oder zu beschädigen,
f )  Abraum außerhalb der dafür bestimmten Stellen abzuladen,
g)  Tiere - ausgenommen Blindenhunde - mitzubringen,
h)  zu spielen, zu lärmen oder Musikwiedergabegeräte zu betreiben. 

Die Friedhofsverwaltung kann Ausnahmen zulassen, soweit sie mit 
dem Zweck des Friedhofes und der Ordnung auf ihm vereinbar 
sind.

i)  gewerbsmäßig zu fotografieren, es sei denn,
 aa) ein entsprechender Auftrag eines Nutzungsberechtigten liegt 

vor oder
  bb) die Friedhofsverwaltung hat zugestimmt. Für das Verwaltungs-

verfahren gilt § 6 Abs. 1 Satz 2 und 3 entsprechend.
(4) Feiern und andere nicht mit einer Bestattung/Beisetzung zusam-
menhängende Veranstaltungen bedürfen der Zustimmung der Fried-
hofsverwaltung; sie sind spätestens vier Werktage vorher anzumelden.

§ 6 
Ausführen gewerblicher Arbeiten

(1) Bildhauer, Steinmetze, Gärtner und sonstige mit der Gestaltung und 
Instandhaltung von Grabstätten befasste Gewerbetreibende bedürfen 
für Tätigkeiten auf dem Friedhof, vorbehaltlich anderweitiger gesetz-
licher Regelungen, der vorherigen Zulassung durch die Friedhofsver-
waltung, die gleichzeitig den Umfang der Tätigkeiten festlegt. Auf das 
Verwaltungsverfahren finden die Bestimmungen über die Genehmi-
gungsfiktion nach § 42a des Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG) 
mit der Maßgabe Anwendung, dass die Frist nach § 42a Abs. 2 Satz 1 
VwVfG vier Wochen beträgt. Das Verfahren kann über einen einheit-
lichen Ansprechpartner im Sinne des § 1 Abs. 1 des Landesgesetzes 
über die einheitlichen Ansprechpartner in Verwaltungsangelegenhei-
ten vom 27.10.2009, GVBl. S. 355, in der jeweils geltenden Fassung, 
abgewickelt werden.
(2) Zugelassen werden nur solche Gewerbetreibende, die in fachlicher, 
betrieblicher und persönlicher Hinsicht zuverlässig sind.
(3) Zugelassene Gewerbetreibende erhalten eine Berechtigungskarte. 
Diese ist dem Friedhofspersonal vom Gewerbetreibenden oder seinen 
Mitarbeitern auf Verlangen vorzuzeigen.
(4) Die Zulassung kann entzogen werden, wenn die Voraussetzungen 
des Absatzes 2 nicht mehr vorliegen und die Gewerbetreibenden trotz 
zweimaliger schriftlicher Mahnung gegen die Bestimmungen der 
Friedhofssatzung verstoßen.

3. Allgemeine Bestattungsvorschriften
§ 7 

Allgemeines, Anzeigepflicht, Bestattungszeit
(1) Jede Bestattung ist unverzüglich nach Eintritt des Todes bei der 
Friedhofsverwaltung anzumelden. Für die Beisetzung von Aschen gilt 
§ 15 Abs. 6.
(2) Wird eine Bestattung oder Beisetzung in einer vorher erworbenen 
Wahlgrabstätte/Urnenwahlgrabstätte beantragt, ist auch das Nut-
zungsrecht nachzuweisen.
(3) Die Friedhofsverwaltung setzt Ort und Zeit der Bestattung im 
Benehmen mit den Angehörigen und der zuständigen Religionsge-
meinschaft fest.
(4) Aschen müssen spätestens zwei Monate nach der Einäscherung 
beigesetzt werden, andernfalls werden sie auf Kosten des Bestattungs-
pflichtigen (Verantwortlichen gem. § 9 BestG) in einer Urnenreihen-
grabstätte beigesetzt.
(5) In jedem Sarg darf nur eine Leiche bestattet werden. Es ist jedoch 
gestattet, eine Mutter mit ihrem nicht über 1 Jahr alten Kind in einem 
Sarg zu bestatten. Mit Zustimmung der Friedhofsverwaltung können auch 
Geschwister im Alter bis zu 5 Jahren in einem Sarg bestattet werden.

§ 8 
Särge und Urnen

(1) Die Särge müssen festgefügt und so abgedichtet sein, dass jedes 
Durchsickern von Feuchtigkeit ausgeschlossen ist. Sie dürfen nicht 
schwer verrottbar sein, soweit nichts anderes ausdrücklich vorge-
schrieben ist.
(2) Die Särge sollen höchstens 2,05 m lang, 0,65 m hoch und im Mittel-
maß 0,65 m breit sein. Sind in Ausnahmefällen größere Särge erforder-

lich, ist die Zustimmung der Friedhofsverwaltung bei der Anmeldung der 
Bestattung einzuholen. Die Särge für Kindergräber dürfen höchstens 1,10 
m lang, 0,50 m hoch und im Mittelmaß 0,50 m breit sein.
(3) Für die Bestattung in vorhandenen Grüften sind nur Metallsärge oder 
Holzsärge mit Metalleinsatz zugelassen, die luftdicht verschlossen sind.
(4) Bei der Beisetzung von Urnen dürfen nur Aschenkapseln, Urnen und 
Überurnen aus leicht verrottbarem Bio-Material verwendet werden.

§ 9 
Grabherstellung

(1) Die Gräber werden von dem Friedhofspersonal bzw. den Beauftrag-
ten der Friedhofsverwaltung ausgehoben und wieder verfüllt.
(2) Die Tiefe der einzelnen Gräber beträgt von der Erdoberfläche (ohne 
Hügel) bis zur Oberkante des Sarges mindestens 0,90 m, bis zur Ober-
kante der Urne mindestens 0,50 m. Bei Tiefgräbern (§ 14 Abs. 3) beträgt 
die Tiefe bis zur Grabsohle 2,30 m.
(3) Die Gräber für Erdbestattungen müssen voneinander durch min-
destens 0,30 m starke Erdwände getrennt sein.
(4) Der Nutzungsberechtigte hat Grabzubehör vorher auf seine Kosten 
entfernen zu lassen. Sofern beim Ausheben der Gräber Grabmale, Fun-
damente oder Grabzubehör durch die Friedhofsverwaltung entfernt 
werden müssen, sind die dadurch entstehenden Kosten durch den 
Nutzungsberechtigten der Friedhofsverwaltung zu erstatten.

§ 10 
Ruhezeit

Die Ruhezeit für Leichen und Aschen beträgt 25 Jahre.

§ 11 
Umbettungen

(1) Die Ruhe der Toten darf grundsätzlich nicht gestört werden.
(2) Umbettungen von Leichen und Aschen bedürfen, unbeschadet der 
sonstigen gesetzlichen Vorschriften, der vorherigen Zustimmung der 
Friedhofsverwaltung. Die Zustimmung kann nur bei Vorliegen eines wich-
tigen Grundes erteilt werden; bei Umbettungen innerhalb der Gemeinde 
im ersten Jahr der Ruhezeit nur bei Vorliegen eines dringenden öffentli-
chen Interesses. Umbettungen aus einer Reihengrabstätte/Urnenreihen-
grabstätte in eine andere Reihengrabstätte/Urnenreihengrabstätte sind 
innerhalb der Gemeinde nicht zulässig. § 3 Abs. 2 bleibt unberührt.
(3) Nach Ablauf der Ruhezeit noch vorhandene Leichen- oder Aschen-
reste können mit vorheriger Zustimmung der Friedhofsverwaltung in 
belegte Grabstätten umgebettet werden.
(4) Umbettungen erfolgen nur auf Antrag; antragsberechtigt sind bei 
Umbettungen aus Reihengrabstätten/Urnenreihengrabstätten die Ver-
antwortlichen nach § 9 Abs. 1 BestG, bei Umbettungen aus Wahlgrab-
stätten/Urnenwahlgrabstätten der jeweilige Nutzungsberechtigte. 
Die Gemeinde ist bei dringendem öffentlichem Interesse berechtigt, 
Umbettungen vorzunehmen.
(5) Umbettungen werden von der Friedhofsverwaltung durchgeführt. 
Sie kann sich dabei auch eines gewerblichen Unternehmers bedienen. 
Sie bestimmt den Zeitpunkt der Umbettung.
(6) Die Kosten der Umbettung und den Ersatz von Schäden, die an 
benachbarten Grabstätten und Anlagen durch eine Umbettung ent-
stehen, hat der Antragsteller zu tragen.
(7) Der Ablauf der Ruhezeit und der Nutzungszeit wird durch eine 
Umbettung nicht unterbrochen oder gehemmt.
(8) Leichen und Aschen dürfen zu anderen als zu Umbettungszwecken 
nur auf behördliche oder richterliche Anordnung hin ausgegraben 
werden.

4. Grabstätten
§ 12 

Allgemeines, Arten der Grabstätten
(1) Die Grabstätten werden unterschieden in
a)  Reihengrabstätten (§ 13),
b)  Wahlgrabstätten (§ 14),
c)  Urnengrabstätten als Reihen- und Wahlgrabstätten und anonyme 

Urnenreihengrabstätten (§ 15)
d)  Ehrengrabstätten (§ 16)
(2) Die Grabstätten bleiben Eigentum des Friedhofseigentümers. An 
ihnen können Rechte nur nach dieser Satzung erworben werden. Es 
besteht kein Anspruch auf Verleihung des Nutzungsrechts an einer 
der Lage nach bestimmten Grabstätte oder auf Unveränderlichkeit der 
Umgebung.

§ 13 
Reihengrabstätten

(1) Reihengrabstätten sind Grabstätten (Einzelgräber) für Erdbestat-
tungen, die der Reihe nach belegt und im Todesfall für die Dauer der 
Ruhezeit des zu Bestattenden schriftlich zugeteilt werden. Ein Wieder-
erwerb der Reihengrabstätte ist nicht möglich.
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(2) Es werden eingerichtet:
a)  Einzelgrabfelder für Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebens-

jahr,
b)  Einzelgrabfelder für Verstorbene ab vollendetem 5. Lebensjahr.
(3) In jeder Reihengrabstätte darf - außer im Fall des § 7 Abs. 5 - nur eine 
Leiche bestattet werden.
(4) Das Abräumen von Einzelgrabfeldern oder Teilen von ihnen nach 
Ablauf der Ruhezeiten wird 3 Monate vorher veröffentlicht und durch 
ein Hinweisschild auf dem betreffenden Grabfeld bekanntgemacht.

§ 14 
Wahlgrabstätten

(1) Wahlgrabstätten sind Grabstätten für Erdbestattungen, an denen 
auf Antrag nach Zahlung der festgesetzten Gebühr ein Nutzungsrecht 
für die Dauer von 30 Jahren (Nutzungszeit) verliehen und deren Lage 
im Benehmen mit dem Nutzungsberechtigten bestimmt wird.
(2) Es wird eine Urkunde, die Beginn und Ende des Nutzungsrechts 
enthält, ausgestellt. Aus dem Nutzungsrecht ergibt sich die Pflicht zur 
Anlage und Pflege des Grabes.
(3) Wahlgrabstätten werden als ein- oder mehrstellige Grabstätten, als 
Einfach- oder Tiefgräber vergeben.
(4) Während der Nutzungszeit darf eine weitere Bestattung nur statt-
finden, wenn die Ruhezeit die Nutzungszeit nicht überschreitet oder 
das Nutzungsrecht für die Zeit bis zum Ablauf der Ruhezeit verlängert 
worden ist.
(5) Das Nutzungsrecht kann nur für die gesamte Wahlgrabstätte wie-
derverliehen werden. Der Wiedererwerb kann wahlweise für 5, 10, 15, 
20 oder 30 Jahre erfolgen. Die Wiederverleihung erfolgt auf Antrag 
nach den in diesem Zeitpunkt geltenden Bestimmungen über den 
Inhalt des Nutzungsrechts und die zu zahlenden Gebühren. Beim Wie-
dererwerb des Nutzungsrechts wird die Abräumgebühr gemäß § 23 
Abs. 2 Satz 2 erhoben.
(6) Schon bei der Verleihung des Nutzungsrechts soll der Nutzungsbe-
rechtigte für den Fall seines Ablebens aus dem in Satz 2 genannten Per-
sonenkreis einen Nachfolger im Nutzungsrecht bestimmen und ihm 
das Nutzungsrecht durch einen Vertrag übertragen. Wird bis zu seinem 
Ableben keine derartige Regelung getroffen, geht das Nutzungsrecht 
in nachstehender Reihenfolge auf die Angehörigen des verstorbenen 
Nutzungsberechtigten mit deren Zustimmung über:
a)  auf den überlebenden Ehegatten,
b)  auf die Kinder,
c)  auf die Enkel in der Reihenfolge der Berechtigung ihrer Väter oder 

Mütter,
d)  auf die Eltern,
e)  auf die Geschwister,
f )  auf sonstige Erben.
Innerhalb der einzelnen Gruppen wird unter Ausschluss der übrigen 
Angehörigen der Gruppe die nach Jahren älteste Person nutzungsbe-
rechtigt.
(7) Der jeweilige Nutzungsberechtigte kann das Nutzungsrecht auf eine 
Person aus dem Kreis der in Abs. 6 Satz 2 genannten Personen übertragen. 
Der Rechtsnachfolger hat bei der Friedhofsverwaltung das Nutzungsrecht 
unverzüglich nach Erwerb auf sich umschreiben zu lassen.
(8) Der jeweilige Nutzungsberechtigte hat im Rahmen dieser Satzung 
und der dazu ergangenen Regelungen das Recht, in der Wahlgrab-
stätte bestattet zu werden, bei Eintritt eines Bestattungsfalles über 
andere Bestattungen und über die Art der Gestaltung und der Pflege 
der Grabstätte zu entscheiden.
(9) Das Nutzungsrecht an unbelegten Grabstätten kann jederzeit, an 
teilbelegten Grabstätten erst nach Ablauf der letzten Ruhezeit zurück-
gegeben werden. Eine Rückgabe ist nur für die gesamte Grabstätte 
möglich.
(10) Bei Rückgabe von Wahlgrabstätten wird an den Nutzungsberech-
tigten die für die Wahlgrabstätte gezahlte Gebühr unter Berücksichti-
gung der verbleibenden, auf volle Jahre abgerundeten Nutzungszeit 
anteilig zurückerstattet.

§ 15 
Urnengrabstätten

(1) Aschen dürfen beigesetzt werden
a)  in Urnenwahlgrabstätten,
b)  in Urnenwahlgrabstätten als Rasengräber,
c)  in Urnenreihengrabstätten als anonymes Urnengrab
d)  in Reihengrabstätten
e)  in Wahlgrabstätten bis zu 2 Aschen je Grabstelle.
(2) Urnenwahlgrabstätten sind Aschenstätten, für die auf Antrag ein 
Nutzungsrecht für die Dauer von 30 Jahren (Nutzungszeit) verliehen 
wird. In einer Urnenwahlgrabstätte dürfen bis zu vier Urnen beigesetzt 
werden.

(3) Für Urnenwahlgrabstätten als Rasengräber gelten die Regelungen 
des Absatzes 2. Die Kennzeichnung der Urnenwahlgrabstätten als 
Rasengräber kann durch eine ebenerdige Gedenkplatte erfolgen. Die 
Größe dieser Platte darf 0,60 m x 0,60 m, Mindeststärke 5 cm betragen. 
Urnenwahlgrabstätten als Rasengräber sind pflegefreie Grabstätten. 
Die Bepflanzung sowie die dauernde Unterhaltung und Pflege der 
Fläche obliegen ausschließlich der Friedhofsverwaltung. Die Kosten 
hierfür sind in der Graberwerbsgebühr enthalten. Eine private Grabge-
staltung bzw. Grabpflege ist nicht zulässig. In der Zeit von November 
bis Ostern dürfen auf den Grabplatten Blumengebinde und Grablichter 
abgestellt werden. In der übrigen Zeit des Jahres sind die Platten von 
jeglichem Grabschmuck freizuhalten.
(4) Zum Niederlegen von Kränzen und Grabschmuck nach einer Bei-
setzung im Rasengrabfeld steht ein hierfür vorgesehener Platz zur Ver-
fügung. Der an diesem Platz niedergelegte Grabschmuck ist zeitnah 
durch den Überlassungsberechtigten zu entsorgen.
(5) Auf dem Friedhof werden auch anonyme Urnenreihengrabstätten 
angeboten. Bei einer Beisetzung in einem anonymen Urnenreihen-
grab werden keine einzelnen Gräber abgepflockt. Grabpflege durch 
Angehörige oder deren Beauftragte ist nicht gestattet. Die Friedhofs-
verwaltung gibt Angehörigen und sonstigen privaten Personen keine 
Auskunft über die Grablage. Ein Wiedererwerb des anonymen Urnen-
reihengrabes ist nicht möglich.
(6) Die Beisetzung ist bei der Friedhofsverwaltung rechtzeitig anzu-
melden. Der Anmeldung sind eine Ausfertigung der standesamtlichen 
Sterbeurkunde und die Bescheinigung des Trägers der Feuerbestat-
tungsanlage über die Einäscherung beizufügen.
(7) Soweit sich aus der Satzung nicht etwas anderes ergibt, gelten die 
Vorschriften für Reihen- und Wahlgrabstätten entsprechend auch für 
Urnengrabstätten.

§ 16 
Ehrengrabstätten

Die Zuerkennung, die Anlage und die Unterhaltung von Ehrengrab-
stätten obliegen ausschließlich dem Friedhofsträger.

§ 17 
Friedhofbelegungsplan

Die Einteilung des Friedhofes in Grabfelder und Grabstätten sowie 
deren Belegenheit und Größe sind in einem Friedhofsbelegungs-
plan dargestellt. Dieser kann bei der Friedhofsverwaltung eingese-
hen werden.

5. Gestaltung der Grabstätten

§ 18 
Allgemeine Gestaltungsvorschriften

Jede Grabstätte ist so zu gestalten und an die Umgebung anzupassen, 
dass die Würde des Friedhofes in seinen einzelnen Teilen und in seiner 
Gesamtanlage gewahrt wird.

6. Grabmale

§ 19 
Gestaltung der Grabmale in Grabfeldern  
mit allgemeinen Gestaltungsvorschriften

Die Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen auf Grabfeldern ohne 
besondere Gestaltungsvorschriften unterliegen in ihrer Gestaltung 
und Bearbeitung keinen besonderen Anforderungen. Die übrigen 
Regelungen gelten jedoch uneingeschränkt.

§ 20 
Errichten und Ändern von Grabmalen

(1) Die Errichtung und jede Veränderung von Grabmalen und aller 
sonstigen baulichen Anlagen sind der Friedhofsverwaltung anzuzei-
gen mit der Erklärung, dass das Vorhaben der gültigen Friedhofssat-
zung entspricht.
(2) Der Anzeige sind der Grabmalentwurf mit Grundriss und Seitenan-
sicht im Maßstab 1:10 unter Angabe des Materials und seiner Bearbei-
tung beizufügen.
(3) Mit dem Vorhaben darf einen Monat nach Vorlage der vollständigen 
Anzeige begonnen werden, wenn seitens der Friedhofsverwaltung in 
dieser Zeit keine Bedenken wegen eines Verstoßes gegen die Fried-
hofssatzung geltend gemacht werden. Vor Ablauf des Monats darf 
begonnen werden, wenn die Friedhofsverwaltung schriftlich die Über-
einstimmung mit der geltenden Friedhofssatzung bestätigt.
(4) Das Vorhaben ist erneut anzuzeigen, wenn das Grabmal oder die 
sonstige bauliche Anlage nicht binnen eines Jahres nach Einreichen 
der Anzeige errichtet bzw. geändert worden ist.
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§ 21 
Standsicherheit der Grabmale

Die Grabmale sind ihrer Größe entsprechend nach den allgemeinen 
anerkannten Regeln des Handwerks zu fundamentieren und so zu 
befestigen, dass sie dauernd standsicher sind und auch beim Öffnen 
benachbarter Gräber nicht umstürzen oder sich senken können. Satz 1 
gilt für sonstige bauliche Anlagen entsprechend.

§ 22 
Verkehrssicherungspflicht für Grabmale

(1) Die Grabmale und die sonstigen baulichen Anlagen sind dauernd 
in verkehrssicherem Zustand zu halten. Sie sind zu überprüfen oder 
überprüfen zu lassen, und zwar in der Regel jährlich einmal im Früh-
jahr nach der Frostperiode. Verantwortlich dafür ist bei Reihen- und 
Urnenreihengrabstätten, wer den Antrag auf Zuteilung der Grabstätte 
(§ 13) gestellt hat; bei Wahl- und Urnenwahlgrabstätten der Nutzungs-
berechtigte.
(2) Scheint die Standsicherheit eines Grabmals, einer sonstigen 
baulichen Anlage oder von Teilen davon gefährdet, ist der für die 
Unterhaltung Verantwortliche (Abs. 1) verpflichtet, unverzüglich die 
erforderlichen Maßnahmen zu treffen.
(3) Bei Gefahr im Verzuge kann die Friedhofsverwaltung auf Kosten 
des Verantwortlichen Sicherungsmaßnahmen (z.B. Umlegen von Grab-
malen) treffen, wird der ordnungswidrige Zustand trotz schriftlicher 
Aufforderung der Friedhofsverwaltung nicht innerhalb einer festzu-
setzenden angemessenen Frist beseitigt, ist die Friedhofsverwaltung 
dazu auf Kosten des Verantwortlichen berechtigt. Sie kann das Grab-
mal oder Teile davon entfernen. Die Gemeinde ist verpflichtet, diese 
Gegenstände drei Monate aufzubewahren. § 23 Abs. 2 Satz 4 gilt ent-
sprechend. Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht über das 
Einwohnermeldeamt zu ermitteln, genügen als Aufforderung eine 
öffentliche Bekanntmachung und ein Hinweisschild auf der Grabstätte, 
das für die Dauer von einem Monat aufgestellt wird.

§ 23 
Entfernen von Grabmalen

(1) Vor Ablauf der Ruhezeit oder der Nutzungszeit dürfen Grabmale nur 
mit vorheriger Zustimmung der Friedhofsverwaltung entfernt werden.
(2) Nach Ablauf der Ruhezeit bei Reihengrabstätten, nach Ablauf des 
Nutzungsrechts bei Wahlgrabstätten oder nach Entziehung von Grab-
stätten und Nutzungsrechten werden die Grabmale und sonstigen 
baulichen Anlagen (inkl. Fundamente) durch die Friedhofsverwaltung 
abgebaut und entsorgt. Die Gebühr für diese Leistungen wird nach der 
Anzeige der Errichtung des Grabmals oder der sonstigen baulichen 
Anlagen oder nach Aufstellung des Grabmals oder der sonstigen bau-
lichen Anlagen oder beim Wiedererwerb der Grabstätte gemäß § 14 
Abs. 5 Satz 3 erhoben. Der Verfügungsberechtigte bzw. der Nutzungs-
berechtigte kann nach Anzeige bei der Friedhofsverwaltung innerhalb 
eines Monats den Abbau und die Entsorgung des Grabmals und der 
sonstigen baulichen Anlagen (inkl. Fundamente) selbst vornehmen 
oder vornehmen lassen. Die Erstattung der nach Satz 2 entrichteten 
Gebühr erfolgt, nachdem die Grabanlage vollständig und ordnungs-
gemäß abgebaut, vom Friedhofsgelände entfernt und dies schriftlich 
bestätigt wurde.
(3) Vor dem Inkrafttreten dieser Satzung aufgestellte Grabmale und 
sonstige bauliche Anlagen (inklusive Fundamente) auf Grabstätten 
sind innerhalb von 3 Monaten nach Ablauf der Ruhezeit bei Reihen- 
und Urnenreihengrabstätten, nach Ablauf des Nutzungsrechts bei 
Wahl- und Urnenwahlgrabstätten oder nach Entziehung von Grab-
stätten und Nutzungsrechten durch den Verpflichteten abzubauen 
und zu entsorgen. Der Nutzungsberechtigte einer Wahl-, Urnenwahl-
grabstätte wird über den Ablauf der Nutzungszeit, der Überlassungs-
berechtigte einer Reihen- oder Urnenreihengrabstätte wird über 
den Ablauf der Ruhezeit schriftlich informiert, wenn sein Aufenthalt 
bekannt bzw. über das Einwohnermeldeamt zu ermitteln ist oder es 
wird durch öffentliche Bekanntmachung darauf hingewiesen. Kommt 
der Verpflichtete dieser Verpflichtung nicht nach, so ist die Friedhofs-
verwaltung berechtigt, die Grabstätte abräumen zu lassen. Lässt der 
Verpflichtete das Grabmal und die sonstigen baulichen Anlagen nicht 
binnen drei Monaten abholen, gehen sie entschädigungslos in das 
Eigentum der Gemeinde über, wenn dieses bei Erwerb des Nutzungs-
rechts oder bei der Anzeige der Errichtung des Grabmales oder sonsti-
ger baulicher Anlagen schriftlich vereinbart wurde. Erfolgt der Abbau 
und die Entsorgung der Grabanlage durch die Friedhofsverwaltung, 
sind die hierfür entstehenden Kosten vom Verpflichteten zu erstatten. 
Dies gilt nicht bei Grabstätten, für welche bereits eine entsprechende 
Gebühr entrichtet wurde.

7. Herrichten und Pflege der Grabstätten

§ 24 
Herrichten und Instandhalten der Grabstätten

(1) Alle Grabstätten müssen im Rahmen der Vorschriften des § 18 
hergerichtet und dauernd instand gehalten werden. Dies gilt ent-
sprechend für den Grabschmuck. Verwelkte Blumen und Kränze sind 
unverzüglich von den Grabstätten zu entfernen.
(2) Für die Herrichtung und die Instandhaltung ist bei Reihen- und 
Urnenreihengrabstätten der Inhaber der Grabzuweisung (Verantwort-
licher gemäß § 9 BestG), bei Wahl- und Urnenwahlgrabstätten der Nut-
zungsberechtigte verantwortlich.
(3) Die für die Grabstätten Verantwortlichen können die Grabstätten 
selbst anlegen und pflegen oder damit einen Friedhofsgärtner beauf-
tragen.
(4) Reihengrabstätten müssen innerhalb sechs Monaten nach der Bestat-
tung, Wahl- und Urnenwahlgrabstätten innerhalb von sechs Monaten 
nach der Verleihung des Nutzungsrechtes hergerichtet werden.
(5) Die Herrichtung, Unterhaltung und Veränderung der gärtnerischen 
Anlagen außerhalb der Grabstätten obliegen ausschließlich der Fried-
hofsverwaltung.

§ 25 
Grabfelder mit allgemeinen Gestaltungsvorschriften

Die Herrichtung der Grabstätten unterliegt keinen besonderen Anfor-
derungen. Die Bepflanzung darf die anderen Grabstätten sowie die 
öffentlichen Anlagen und Wege nicht beeinträchtigen. Nicht zugelas-
sen sind insbesondere Bäume und großwüchsige Sträucher.

§ 26 
Vernachlässigte Grabstätten

(1) Wird eine Grabstätte nicht ordnungsgemäß hergerichtet oder 
bepflanzt, hat der Verantwortliche auf schriftliche Aufforderung der 
Friedhofsverwaltung die Grabstätte innerhalb einer jeweils festzuset-
zenden angemessenen Frist in Ordnung zu bringen. Kommt er dieser 
Verpflichtung nicht nach, kann die Friedhofsverwaltung die Grabstätte 
nach ihrem Ermessen auf seine Kosten herrichten lassen.
(2) Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht ohne weiteres zu 
ermitteln, genügt für die Durchführung der Maßnahme nach Abs. 1 
eine öffentliche Bekanntmachung oder ein Hinweis auf der Grabstätte.

8. Leichenhalle

§ 27 
Benutzen der Leichenhalle

(1) Die Leichenhalle dient der Aufnahme der Leichen bis zur Bestat-
tung. Sie darf nur mit Erlaubnis der Friedhofsverwaltung betreten wer-
den. Die Friedhofsverwaltung kann hierfür bestimmte Zeiten festlegen, 
wobei in besonderen Fällen (z.B. Unfalltod) Ausnahmen möglich sind.
(2) Die Särge sind spätestens eine halbe Stunde vor Beginn der Trauer-
feier oder der Beisetzung endgültig zu schließen.
(3) Die Särge der an einer nach seuchenrechtlichen Bestimmungen 
meldepflichtigen Krankheit Verstorbenen sollen in einem besonderen 
Raum der Leichenhalle aufgestellt werden. Der Zutritt zu diesen Räu-
men und die Besichtigung der Leichen bedürfen zusätzlich der vorhe-
rigen Zustimmung des Amtsarztes.

9. Schlussvorschriften

§ 28 
Alte Rechte

(1) Bei Grabstätten, die bei Inkrafttreten dieser Satzung bereits zuge-
teilt oder erworben sind, richten sich Ruhezeit und Gestaltung nach 
den bisherigen Vorschriften.
(2) Im Übrigen gilt diese Satzung.

§ 29 
Haftung

Die Ortsgemeinde haftet nicht für Schäden, die durch satzungswid-
rige Benutzung des Friedhofs sowie seiner Anlagen und Einrichtungen 
durch dritte Personen oder durch Tiere entstehen.

§ 30 
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1.  den Friedhof entgegen der Bestimmungen des § 4 betritt,
2.  sich auf dem Friedhof nicht der Würde des Ortes entsprechend ver-

hält oder die Anordnungen des Friedhofspersonals nicht befolgt (§ 
5 Abs. 1),

3.  gegen die Bestimmungen des § 5 Abs. 3 verstößt,
4.  eine gewerbliche Tätigkeit auf dem Friedhof ohne Zulassung aus-

übt (§ 6 Abs. 1),
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5.  Umbettungen ohne vorherige Zustimmung vornimmt (§ 11),
6.  als Verfügungsberechtigter, Nutzungsberechtigter oder Gewerbe-

treibender Grabmale oder sonstige Grabausstattungen ohne Zu-
stimmung errichtet oder verändert (§ 20 Abs. 1 und 3),

7.  Grabmale ohne Zustimmung der Friedhofsverwaltung entfernt (§ 
23 Abs. 1),

8.  Grabmale und Grabausstattungen nicht in verkehrssicherem Zu-
stand hält (§§ 21, 22 und 26),

9. Grabstätten entgegen § 25 bepflanzt,
10. Grabstätten vernachlässigt (§ 26),
11. die Leichenhalle entgegen § 27 Abs. 1 und Abs. 3 Satz 2 betritt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 1.000,— 
EUR geahndet werden. Das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) 
vom 24.5.1968 (BGBl. I S. 481) in der jeweils geltenden Fassung findet 
Anwendung.

§ 31 
Gebühren

Für die Benutzung des von der Ortsgemeinde verwalteten Friedhofes 
und seiner Einrichtungen sind die Gebühren nach der jeweils gelten-
den Friedhofsgebührensatzung zu entrichten.

§ 32 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. Gleich-
zeitig treten die Friedhofssatzung vom 11.02.2008 und alle hierzu 
ergangenen Änderungen sowie alle übrigen entgegenstehenden orts-
rechtlichen Vorschriften außer Kraft.

67599 Gundheim, den 28. Oktober 2015
Dieter Gutzler, Ortsbürgermeister

* Für das Verfahren zur grenzüberschreitenden vorübergehenden und 
gelegentlichen Erbringung von Dienstleistungen wird insbesondere 
auf die EU/EWR-Handwerk-Verordnung vom 20.12.2007 (BGBl. I S.3075) 
und auf die §§ 4 ff. der Gewerbeordnung verwiesen.

Unbedenklichkeit von Verfahrensmängeln beim Erlass 
von Satzungen gem. § 24 Abs. 6 GemO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach § 24 (6) GemO i. d. F. vom 31.01.1994 
in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich ist, wenn sie nicht 
schriftlich und unter der Bezeichnung des Sachverhalts der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden ist. Die Verletzungen sind schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend zu machen.

65799 Gundheim, den 28.10.2015
Erno Straus, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar)

Aktuelles
Sammlung für die Kriegsgräberfürsorge
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge führt vom 27.10.2015 bis 
22.11.2015 seine Haus- und Straßensammlung durch. Hierzu sucht die 
Ortsgemeinde Gundheim Sammlerinnen oder Sammler, die sich für diesen 
Zweck zur Verfügung stellen. Diese erhalten einen kleinen Teil des gesam-
melten Geldbetrages als Aufwandsentschädigung. Die Sammelunterlagen 
können bei mir in der Bürosprechstunde mittwochs von 17.00 Uhr bis 
18.30 Uhr abgeholt werden. Es wäre schön, wenn wir uns in diesem Jahr 
an der Sammlung beteiligen könnten. Die Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
setzt alle Mittel und Kräfte ein, um in den westeuropäischen Staaten die 
Grabanlagen zu erhalten und in den mittel- und osteuropäischen Staaten 
für die gefallenen deutschen Soldaten und zivilen Kriegsopfer würdevolle 
Gräber zu schaffen, den Toten die Namen zurückzugeben und an das Lei-
den und das Sterben dauerhaft zu erinnern, denn Soldatengräber sind 
Mahnmale für den Frieden und gegen den Krieg und die Zerstörungen, die 
er anrichtet. Neben seiner Aufgabe, einen angemessenen finanziellen Bei-
trag zur Anlage und Erhaltung der Kriegsgräberstätten zu leisten, betreut 
der Volksbund Rheinland-Pfalz die Angehörigen der Opfer. Er unterstützt 
auch die Schulen in ihrer Friedensarbeit und organisiert seit vielen Jahren 
Jugendbegegnungen im In- und Ausland mit Arbeitseinsätzen auf den 
Friedhöfen. Er bietet den jungen Menschen die Chance zum Abbau von 
Vorurteilen und schafft somit die Grundlagen für Versöhnung, Verständi-
gung und Toleranz als Grundlage für eine friedliche Zukunft. 

Dieter Gutzler, Ortsbürgermeister

Volkstrauertag am 15. November 2015
Am Volkstrauertag gedenken wir in der Bundesrepublik Deutsch-
land der Opfer von Krieg und Gewalt. Auch aus unserer Ortsge-
meinde gab es in den verschiedensten Konflikten des letzten 
Jahrhunderts Opfer zu beklagen. Zu deren Ehrung und zur Mahnung 
an die Nachwelt begehen wir unsere Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
in diesem Jahr am Sonntag, den 15. November 2015, um 11.30 Uhr. 
Treffpunkt ist an der Pfarrkirche in Gundheim. Sowohl die Abordnun-
gen der Vereine wie auch die gesamte Bevölkerung sind zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen.

Dieter Gutzler, Ortsbürgermeister

Hangen-Weisheim
Rathaus, Untergasse 1, 
Telefon: (0 67 35) 2 15, Internet: www.hangen-weisheim.de
E-Mail: hangen-weisheim@vg-wonnegau.de
Sprechzeiten: Di. 19.00 - 20.00 Uhr

Sitzung des  
Ortsgemeinderates Hangen-Weisheim
am Donnerstag, dem 12. November 2015, 19.30 Uhr
Sitzungsort:  Sitzungssaal im Rathaus in Hangen-Weisheim, 
 Untergasse 1
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.  Jahresabschluss 2014;
 a) Bericht des Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses
 b) Festlegung des Jahresabschlusses
 c) Entlastung des Ortsbürgermeister, der ihn vertretenden Beige-

ordneten sowie des Bürgermeisters der Verbandsgemeinde Won-
negau und der ihn vertretenden Beigeordneten

2.  Haushalt für die Jahre 2016 und 2017;
 Beratung über Investitionen und größere Unterhaltungsmaßnahmen
3.  Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung der Steuer-

hebesätze der Grundsteuer A, B, Gewerbe- und Hundesteuer sowie 
des Hebesatzes für den wiederkehrenden Beitrag Weinbergsschutz 
für das Haushaltsjahr 2016

4.  Beschallungsanlage im Dorfgemeinschaftshaus;
 Beratung und Beschlussfassung einer Neuanschaffung
5.  Beratung und Beschlussfassung über die Annahme einer Spende
6.  Friedhof der Ortsgemeinde Hangen-Weisheim;
 Beratung über die Ausweisung von Urnengrabstätten
7.  Fragestunde für Einwohnerinnen und Einwohner
8.  Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil:
9.  Beratung und Beschlussfassung über eine Kostenbeteiligung
10. Mietangelegenheiten
11. Mitteilungen und Anfragen

Harald Pflaume, Ortsbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Aktuelles
Martins - Umzug der Kindertagesstätte Gau-Heppenheim
Unser diesjähriger Laternenumzug findet am Freitag, den 13.11.2015, 
in der Ortsgemeinde Hangen-Weisheim statt.
Wir treffen uns um 18.00 Uhr am Dorfgemeinschaftshaus in Hangen-
Weisheim, ziehen durch die Straßen der Gemeinde und beenden den 
Umzug mit einem gemütlichen Ausklang am Pfarrhaus.
Der freiwilligen Feuerwehr von Hangen-Weisheim ein herzliches „Dan-
keschön“ für ihre Bereitschaft uns zu begleiten und den Abschluss zu 
organisieren.

Team Kita Gau-Heppenheim

Spendenbereitschaft für Kriegsgräberfürsorge
Auch in diesem Jahr können wir unsere Spendenbereitschaft direkt 
per Überweisung an den Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. tätigen. Unter der Referenz: Haus- und Straßensammlung; 55234 
Hangen-Weisheim; werden unsere Spenden gesondert registriert.
Spenden können auf das Konto: - Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge - IBAN: DE65 5455 0010 0380 044933, BIC: LUHSDE6AXXX, 
überwiesen werden.
Wer mehr über die Kriegsgräberfürsorge erfahren möchte, kann sich 
unter www.volksbund.de einloggen.
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Einladung zur Weihnachtsfeier der Senioren
Die Gemeinde lädt alle Hangen-Weisheimer Seniorinnen und Senioren 
zur Weihnachtsfeier am 1. Advent - So., 29.11.2015 - ab 14.30 Uhr - im 
Dorfgemeinschaftshaus ein. Wir wollen in gemütlicher und besinnli-
cher Runde uns auf die Adventszeit einstimmen. Wer zur Unterhaltung 
beitragen möchte, kann sich bei mir melden, damit der Program-
mablauf gestaltet werden kann. Für diejenigen, für die der Weg ins 
Dorfgemeinschaftshaus zu beschwerlich ist, steht ein Fahrbetrieb 
zur Verfügung. Sie werden von zu Hause abgeholt und später wieder 
nach Hause gefahren. Bitte rechtzeitig bei mir melden, damit die Tour 
geplant werden kann ( -/1047).

Harald Pflaume, Ortsbürgermeister

Volkstrauertag
Am 15.11.2014 beginnt um 13.30 Uhr die Gedenkfeier zum Volks-
trauertag am Ehrenmal.
Die Ansprache hält Pfarrer Bernd Eichler, der Gesangverein und die 
Freiwillige Feuerwehr begleiten den Verlauf.

Harald Pflaume, Ortsbürgermeister

Hochborn
Gemeindehaus, Theodo-Authilt-Platz 1, 
Telefon: (0 67 35) 94 12 60, 
E-Mail: hochborn@vg-wonnegau.de
Internet: www.hochborn.de, Sprechzeiten: Mo. 19.00 - 20.00 Uhr

Volkstrauertag in Hochborn
Am 15.11.2015 findet die Gedenkfeier des Volkstrauertages am 
Ehrenmal statt.
Beginn 11.00 Uhr.
Herr Stephan Kalk von der Freien Religionsgemeinschaft Alzey, 
K.d.ö.R wird die Andacht mitgestalten. Die Gesangsgruppe der Frei-
willigen Feuerwehr hat zugesagt, die Trauerfeier mitzugestalten.
Es wäre schön, wenn möglichst viele Einwohner an der Feierstunde 
teilnehmen könnten.

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

Martins-Umzug
Unser gemeinsamer Kindergarten in Gau-Heppenheim veranstaltet 
seinen Martinsumzug in diesem Jahr in Hangen-Weisheim.
Die vier Ortschaften des Kinder den Gau-Heppenheimer Kindergarten 
wechseln jährlich den Veranstaltungsort. Turnusgemäß trifft man sich 
in diesem Jahr in Hangen-Weisheim. Beginn ist 18.00 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus. Von dort zieht der Umzug durch die Straßen und 
endet mit einem gemütlichen Ausklang im Ev. Pfarrhaus.

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

Wasserstellen auf dem Friedhof werden abgestellt
Die Wasserstellen auf dem Hochborner Friedhof werden nach dem 
Totensonntag -oder auch Ewigkeitssonntag genannt- für dieses Jahr 
abgestellt.

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

Weihnachtsbaum
Alle Jahre wieder möchte die Gemeinde Hochborn nach einer Weih-
nachtsbaumspende für den öffentlichen Platz nachfragen.
Wer hat noch Möglichkeiten? Bitte bei den Beigeordneten, Ratsmitglie-
dern oder in der Sprechstunde des Ortsbürgermeisters vorsprechen.

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

Seniorennachmittag 2015 der  
Ortsgemeinde Hochborn
Am 28.11.2015 um 14.00 Uhr findet der Seniorennachmittag der 
Gemeinde Hochborn statt.
Herzliche Einladung an alle Senioren der Gemeinde.
Wer möchte mithelfen, den Seniorennachmittag zu gestalten?
Beiträge, Lesungen, Gesangsbeiträge würden den Tag bereichern.
Bitte bei den Ratsmitgliedern oder bei mir melden.

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

Monzernheim
Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten:  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr

Osthofen
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
Telefon: (0 62 42) 91 27 930, Fax: (0 62 42) 91 27 931
E-Mail: osthofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.osthofen.de
Öffnungszeiten: Mo. + Di. 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen
Do. 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr, Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Bürgermeister-Sprechstunde: Do. 18.00 - 19.00 Uhr nach tel. 
Voranmeldung

Einladung
Volkstrauertag 2015

Anlässlich des Volkstrauertags sind alle Bürgerinnen 
und Bürger recht herzlich zu einer Feierstunde in 

die Trauerhalle des Bergfriedhofs eingeladen: 
am Sonntag, 15. November 2015,  

um 11.00 Uhr.

Programm: 
1.  „Über den Sternen wohnet MGV 1845 Osthofen
 Gottes Friede“
 (Friedrich Ferdinand Flemming) 
2.  Ansprache  Stadtbürgermeister
  Thomas Goller
3.  Gedanken zum Volkstrauertag Schülerinnen und Schüler 
  der IGS Osthofen 
4.  Ansprache zum Johannes Kohl, Evang. 

Volkstrauertag  Kirchengemeinde Osthofen
5.  Text zum Volkstrauertag  Thomas Hassemer, Kath.
 und gemeinsames Kirchengemeinde
 „Vater Unser“  St. Remigius, Osthofen 
6.  „Was Gott tut,
 das ist wohlgetan“  MGV 1845 Osthofen 
 (Wolfgang Lüderitz) 

-Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem Bergfriedhof- 
7.  „Ich hatte einen Kameraden“ Wonnegauer 
  Blasorchester Osthofen 
8.  „Nie will ich an Dir Chor der Evangelischen
 verzweifeln“ (Dietrich Bon- Freikirchlichen Gemeinde
 hoeffer, Musik Jochen Rieger)
9.  „Näher mein Gott zu Dir“  Wonnegauer
 (Arr. G. Bauer)  Blasorchester Osthofen 

Stadtverwaltung Osthofen 
gez. Thomas Goller, Stadtbürgermeister 

9. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
des Stadtrates Osthofen
am Dienstag, dem 10.11.2015, 19.00 Uhr
Sitzungsort:  Historisches Rathaus der Stadt Osthofen, Friedrich-

Ebert-Straße 31-33
Die Sitzung ist nichtöffentlich.

Tagesordnung:
1.  Stadtsanierung „Stadtkern“;
 Beratung und Empfehlungsbeschluss über den Abschluss eines 

Gestattungsvertrages
2.  Stadtsanierung „Stadtkern“;
 Beratung und Empfehlungsbeschluss über den Abschluss eines 

Gestattungsvertrages
3.  Zuschussanträge
4.  Mitteilungen und Anfragen

Thomas Goller, Stadtbürgermeister
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)
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Aktuelles
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ich stehe Ihnen in der Regel donnerstags während meiner Sprech-
stunde von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Historischen Rathaus der Stadt 
Osthofen (Friedrich-Ebert-Straße 31-33) gerne zur Verfügung. Bitte ver-
einbaren Sie Termine telefonisch unter 06242/9127930.

Ihr Stadtbürgermeister
Thomas Goller

Die Stadt Osthofen sucht engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die als ehrenamtliche Spielplatz-Paten regelmäßige Kontrollgänge auf 
einem Spielplatz durchführen und ggf. Schäden an den Geräten oder 
Verschmutzungen an die Stadtverwaltung weitergeben. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte telefonisch (06242/9127930) oder per Mail (ost-
hofen@vg-wonnegau.de) im Historischen Rathaus der Stadt Osthofen 
(Friedrich-Ebert-Straße 31-33).

Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Ostovius-Markt am 8. November 2015 
Friedrich-Ebert-Straße, Ludwig-Schwamb-Straße gesperrt 
Aufgrund des Ostoviusmarktes am Sonntag, dem 8. November 
2015 sind die 
•	 Friedrich-Ebert-Straße	zwischen	der	Dalbergstraße	und	der	

Carlo-Mierendorff-Straße, 
•	 Ludwig-Schwamb-Straße	von	der	Walter-Rathenau-Straße	bis	

zur Friedrich-Ebert-Straße 
 zwischen 11.00 und 19.00 Uhr gesperrt. 
Aufgrund der Veranstaltung ist mit Behinderungen zu rechnen. 
Umleitungsstrecken sind ausgeschildert. 
Die Tempelgasse und der Kirchberg sind zwischen 13.00 und 18.30 
Uhr mit Fahrzeugen nicht anzufahren. 
In den Umleitungsstrecken ist wegen des Verkehrsflusses am 
Veranstaltungstag Haltverbot angeordnet. Während der Ver-
anstaltung werden Verkehrskontrollen durchgeführt. Fahr-
zeugführer, die ihre Fahrzeuge im Haltverbot abstellen und die 
den fließenden Verkehr erheblich behindern, müssen damit 
rechnen, dass deren Autos zur Aufrechterhaltung des fließen-
den Verkehrs abgeschleppt werden. 
Wir bitten um Verständnis. 

Verbandsgemeindeverwaltung Westhofen 
Fachbereich 5, Bürgerdienste

Teilweise Sperrung der  
Friedrich-Ebert-Straße in Osthofen
Zur Zeit wird vom Wasserwerk Zweckverband Seebachgebiet eine 
neue Transportleitung nach Bechtheim gebaut.
Bei der Querung der Friedrich-Ebert-Straße in die Schwerdstraße ist 
es zu einem Schaden an der Fahrbahn der Friedrich-Ebert-Straße 
gekommen. Dieser wird in den kommenden Wochen von dem aus-
führenden Bauunternehmen behoben.
Aus diesem Grund muss für die Dauer von etwa 3 Werktagen die 
Friedrich-Ebert-Straße im Bereich zwischen der Carlo-Mierendorff-
Straße und der Bahnunterführung in Richtung Osten gesperrt wer-
den. Der Fließverkehr in Richtung Westen ist nicht betroffen.
Die Umleitung wird vom Bauunternehmen ausgeschildert. Der 
genaue Ausführungstermin kann aufgrund des derzeitigen Bau-
fortschritts noch nicht bestimmt werden.
Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Fachbereich 5, Bürgerdienste
(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonne-
gau .de einsehbar)

Rheinradeln 2016 - Mach mit!
Im kommenden Jahr ist der Termin der 
erfolgreichen Veranstaltung RheinRadeln 
auf Sonntag, den 22. Mai 2016, festge-

legt. Entlang der Strecke zwischen Oppenheim und Worms-Herrns-
heim soll den Teilnehmern von 10 Uhr bis 18 Uhr wieder ein Stück 
rheinhessische	Lebensart	geboten	werden.	Zum	Jubiläum	„200	Jahre	
Rheinhessen“ in 2016 haben einige der beteiligten Städte und Gemein-
den bereits besondere Attraktionen und originelle Ideen für das Rah-
menprogramm von RheinRadeln entwickelt.

Wir bitten Osthofener Vereine und Organisationen, sich mit Beiträgen 
an dem sportlichen Volksfest zu beteiligen. Vorstellbar wäre auch ein 
Bühnenprogramm mit Musik, Tanz und Gesang, das die Besucher zum 
Verweilen einlädt.
Der Termin für Gestaltung und Druck von Werbematerial und Fly-
ern wurde bereits auf Anfang Januar 2016 gelegt. Wer sich am 
Programm zu „RheinRadeln 2016“ beteiligen möchte, meldet sich 
bitte bis zum 10. Dezember 2015:
Infothek der Stadt Osthofen, Tel.: 06242- 5030109,
E-Mail: b.witt@vg-wonnegau.de

Gez. Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Das Jugendhaus Osthofen 
präsentiert

Programm für November 2015
Fr., 06.11. 17:00-19:00 Uhr  Multi-Kulti-Kochaktion
Mi.,	11.11.	 14:30-16:00	Uhr		 Lese-Spielstube	mit	der
  Wonnegauschule
 17:00-19:00 Uhr  Bastelspielaktion
Do., 12.11. 17:00-19:00 Uhr  Englischkurs
Fr., 13.11.  17:00-19:00 Uhr  Omas Backstube
Mo., 16.11. 16:00-18:00 Uhr  Bewerbungstraining
Mi.,	18.11.		 14:30-16:00	Uhr		 Lese-Spielstube	mit	der
  Wonnegauschule
 17:00-19:00 Uhr  Kreativtag
Do., 19.11. 17:00-19:00 Uhr  Englischkurs
Fr., 20.11.  17:00-19:00 Uhr  Multi-Kulti-Kochaktion
Mo., 23.11. 16:00-18:00 Uhr  Bewerbungstraining
Mi.,	25.11.		 14:30-16:00	Uhr		 Lese-Spielstube	mit	der
  Wonnegauschule
 17:00-19:00 Uhr  Bastelspielaktion
Do., 26.11. 17:00-19:00 Uhr  Englischkurs
Fr., 27.11.  17:00-19:00 Uhr  Multi-Kulti-Kochaktion

Valentina Abel, Stadtjugendpflegerin

Westhofen
Bürgerhaus, Ohligstraße 5, 
Telefon: (0 62 44) 2 50, Fax: (0 62 44) 90 93 51
E-Mail: westhofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.westhofen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr,  Di. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag
Zum Volkstrauertag am Sonntag, dem 15.11.2015 findet auf dem 
Friedhof um 11:30 Uhr eine Feier zum Gedenken der Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft statt. Die Andacht wird in der Fried-
hofshalle stattfinden, anschließend wird am Ehrenmal ein Kranz 
niedergelegt.
Der geplante Ablauf ist:
11:30 Uhr Beginn
Musikstück  Evangelischer Posaunenchor
Liedvortrag		 GV	Harmonie
Ansprache  Ortsbürgermeister Fehlinger
Musikstück  Evangelischer Posaunenchor
Ansprache		 Pfarrvikarin	Lilli	Agbenya
Liedvortrag		 GV	Harmonie
Ansprache  VdK Erwin Wechsler
Ansprache  GV Harmonie Hans- Günther Nagel
Liedvortrag		 GV	Harmonie
Gang zum Ehrenmal
Gemeinsame
Kranzniederlegung
Totengedenken  Ortsbürgermeister Fehlinger
Musikstück  Evangelischer Posaunenchor
Gemeinsames Gebet:
Vater	unser		 Pfarrvikarin	Lilli	Agbenya
Segen		 Pfarrvikarin	Lilli	Agbenya
Schlussworte  Ortsbürgermeister Fehlinger
Das Ende der Veranstaltung wird gegen 12:30 Uhr sein.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.

O. Fehlinger, Ortsbürgermeister
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Gemeindebücherei Westhofen
Flohmarkt bei Kaffee und Kuchen
Wir brauchen Platz!
Herzliche Einladung zum Bücherflohmarkt am Don-
nerstag, dem 19.11.2015 ab 15.00 Uhr. Stöbern Sie 
nach Herzenslust bei einer schönen Tasse Kaffee und 

hausgebackenem Kuchen. Wir freuen uns!

Das Team der Gemeindebücherei
Wormser Straße 3, Telefon: 01773284065

Kindertagesstätten

Kindergärten Dittelsheim-Heßloch
St. Martin
Die Kindergärten Dittelsheim-Heßloch laden zum gemeinsamen Mar-
tinsfest am Freitag, dem 13.11.2015 ein. Wir treffen uns um 17.00 Uhr 
in der Katholischen Kirche im OT Heßloch zur Andacht. Der Laternen-
umzug startet danach so gegen 17.15 Uhr.
Nach dem Umzug möchten wir Sie zu Kinderpunsch, Glühwein und 
Würstchen in den Pfarrhof (Kirchgasse 5) einladen. Bitte denken Sie 
daran, Ihre eigene Tasse mitzubringen! Weckmannbestellungen kön-
nen ab sofort in den Kindergärten getätigt werden.
Aus Sicherheitsgründen müssen die Kinder von einem Elternteil oder 
einer anderen erwachsenen Person begleitet werden! Die Aufsichts-
pflicht liegt bei dieser Veranstaltung bei den Eltern!
Wir wünschen allen Gästen unseres Martinsfestes viel Spaß!
Ihre Kita Teams

Kindertagesstätte Zauberstein 
Osthofen

Verabschiedung

Nach über 21 Dienstjahren…
wurde am vergangenen Freitag 
in der AWO KITA Zauberstein Frau 
Helen Bittenbinder in den Ruhe-
stand verabschiedet. Der Tag war 
gefüllt mit einem bunten Pro-
gramm, genauso wie sie es sich für 
ihren letzten Tag im Kindergarten 
gewünscht hatte. Am Vormittag fei-
erte Frau Bittenbinder hauptsäch-
lich mit den Kindergartenkindern 
und deren Eltern. Am Nachmittag 
gab es dann den offiziellen Teil, bei 
dem u.a. auch Vertreter von der 
Stadt Osthofen anwesend waren. 
Auch die Familie, der Förderverein, 
der Elternausschuss, Eltern, Freunde 

und Bekannte und Kindergarten und ehem. Hortkinder waren mit 
dabei und man kann sagen, dass sich Große sowie kleine Leute rich-
tig viel hatten einfallen lassen. Überreicht wurden nicht nur viele 
Geschenke, Blumen, Gutscheine und ein Fotobuch mit aktuellen Bil-
dern und Wünschen von allen Anwesenden. Es gab auch musikalische 
Beiträge, Rock´n Roll und Ballett wurde vorgetanzt, es wurde gesungen 
und musiziert und viele hatten zahlreiche persönliche Wünsche für die 
geschätzte und allseits beliebte Erzieherin. 
Besonders ihr liebevolles und geduldiges Wesen wurde stark betont 
und gelobt. Lt. einer langjährigen Kollegin war für Frau Bittenbinder 
Erzieherin zu sein nicht nur ein Beruf, sondern eine echte Berufung. 
Daniela Meinicke, der Vorsitz des Elternausschuss, sprach in ihrer Rede 
davon, dass es für alle ein großes Privileg gewesen war beide als Teil 
dieses Kindergartens kennen lernen zu dürfen, denn auch die Leitung 
Monika Schäfer feierte in der vergangenen Woche ihren Abschied. Frau 
Schäfer hatte nach über 18 Dienstjahren entschieden sich neuen beruf-
lichen Herausforderungen zu stellen. Nach dem offiziellen Teil ließen 
alle gemeinsam den Tag bei Kaffee & Kuchen, Sekt & zahlreichen Häpp-
chen und jeder Menge fröhlicher Gespräche ausklingen! 

Wir möchten uns an dieser Stelle auch i.A. aller Eltern und Kindern 
nochmals herzlich für die jahrelange und treue Arbeit der beiden 
bedanken! Wir wünschen von Herzen alles Gute für die Zukunft!

Eva Eger, i.A. des Elternausschuss

Kindertagesstätte 
Regenbogen Osthofen
Mütter-Väter-Treff in Osthofen  
am 12.11.2015

Die Schwangerschaftsberatung und „Netzwerk Leben“ des Caritasverban-
des Worms e.V. laden Eltern mit ihren Babys im ersten Lebensjahr zum 
Mütter-Väter-Treff in Osthofen am Donnerstag, 12.11.2015, von 10:00 Uhr 
bis 11:30 Uhr ein. Nach der Geburt eines Kindes beginnt die Zeit, in der 
die frisch gebackenen Eltern sich auf den Weg machen ihr Baby kennen zu 
lernen, den stabilen Tages-Rhythmus als junge Familie zu finden und die 
Veränderungen im Alltag, die die Geburt eines Kindes mit sich bringt, gut 
zu meistern. Es ist nicht selten, dass sie oft ein Gefühl der Unsicherheit spü-
ren: Mache ich alles richtig? Warum schläft mein Kind nicht durch? Warum 
schreit mein Kind so viel? 
Diese und viele andere Fragen, die sich die Eltern stellen, sind nicht Unge-
wöhnliches. Informationen und Anregungen zu diesen Fragen und ande-
ren Themen rund um das Leben mit ihrem Kind bekommen Eltern beim 
Mütter-Väter-Treff in Osthofen. Das Angebot gibt Spielanregungen und 
fördert den Austausch sowie den Kontakt mit anderen Müttern und Vätern. 
Das Treffen am 12.11.2015 findet im Bewegungsraum der Caritas Kinder-
tagesstätte Regenbogen in Osthofen im Stärkmühlweg 31 in der Zeit von 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr unter dem Thema “Ab wann beginnt Erziehung“ 
statt. Begleitet wird das Angebot von der Hebamme Nicola Grandpré, der Lei-
tung der Kita, Frau Sabine Selig und von Herrn Willi Höflinger, Beratungsstelle 
des Caritasverbandes Worms e.V. 
Der Mütter-Väter-Treff ist ein offenes und kostenloses Angebot, das sich 
an alle Mütter und Väter mit ihren Babys im ersten Lebensjahr richtet. Eine 
vorherige Anmeldung ist erwünscht unter der Telefonnummer 06242-
5111 oder per Email an info@caritas-kita.de. Eine spontane Teilnahme ist 
jedoch auch möglich. Das Team freut sich auf Ihren Besuch!

Nichtamtlicher Teil

Vereine und Verbände
 Ortsgemeinden

Bechtheim

Sozialverband VdK -  
Ortsverband Bechtheim

Gratulationen
Allen Mitgliedern,
die im November ihren Geburtstag feiern, gratuliert der VdK Ortsver-
band Bechtheim recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute im neuen 
Lebensjahr.

Bermersheim

Bauernverein Westhofen
Bitte beachten Sie die Einladung zur Jungweinprobe in der Vereinsru-
brik Westhofen.

Dittelsheim-Heßloch

LandFrauenVerein Dittelsheim-
Heßloch

Aktuelles und Vorschau
28.11.2015 Historisches Museum Speyer - 
Ausstellung „Weil wir Mädchen sind...“ und Weihnachtsmarkt
14.00 Uhr Abfahrt ab Haltestelle Kirche in Fahrgemeinschaften nach 
Osthofen, per Bahn nach Speyer zur Ausstellung.
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In unserer westlichen Kultur nimmt der Einfluss des Geschlechtes auf 
den Lebensweg eines Menschen ab. In anderen Kulturen ist das nicht 
so. Lernen Sie Mädchenwelten in Afrika, Asien und Lateinamerika am 
Beispiel dreier Mädchen in einer interaktiven Ausstellung mit authenti-
schen Ausstellungsstücken, Filmen und Hörbeiträgen kennen...
Danach wollen wir den stimmungsvollen Weihnachtsmarkt aufsuchen. An 
den Wochenenden ist außerdem ein Kunsthandwerkermarkt geöffnet.
Kosten: 7 Euro Eintritt sowie Zugfahrt, Preis ist abhängig von der Grup-
penstärke

Vorschau:
Am 26.11.2015 ab 18:30 Uhr binden wir wieder unsere Adventskränze 
bzw. -gestecke. 
Am 03.12.2015 ist die Weihnachtsfeier im Gasthaus Knittel.
Anmeldungen und Infos unter 06244-7232 (Deforth) oder 06244-
907792 (Meurer).

Musikverein Hessloch e.V.
Liebe/r Musiker/in!
Wir, der Musikverin Hessloch, sucht zur Verstärkung 
und Unterstützung unseres Vereins weitere Musiker 
mit Spaß an der Orchestermusik. Gerne kannst du als 

Anfänger, Wiedereinsteiger oder erfahrener Musiker unser Team ver-
stärken. Unsere Musikstücke reichen von traditioneller Blasmusik über 
Musical, Film, Klassik bis zur Kirchenmusik. Alle Blasinstrumente sowie 
Schlagzeuger sind herzlich willkommen! Zurzeit sind wir ca. 13 bis 18 
Musiker im Alter von 15 bis 68 Jahren. Wenn du Interesse hast und uns 
kennenlernen möchtest, kannst du dir gerne in der Probe einen Ein-
druck verschaffen. Weitere Infos gib es bei Gabi Piehler unter der Tele-
fonnummer 06244/ 909428 oder www.musikverein-hessloch.de.
Wir freuen uns auf dich!

SC Dittelsheim-Heßloch e.V.
Tischtennis seit dem 30.10.
Hallo Freunde des Tischtennis,
seit dem 30.10. habt ihr jeweils freitags von 20.00 - 

22.00 Uhr die Möglichkeit in der Kloppberghalle Tischtennis zu spielen. 
Der SC möchte dies als Hobbyabteilung in seinem Angebot etablieren. 
Mit Karl-Anton Bopp haben wir einen Betreuer gefunden, bei dem ihr 
den ein oder anderen Trick noch lernen könnt. Hr. Mahrwald kümmert 
sich, für uns, um die Rückmeldungen. Wenn ihr Interesse habt, so 
meldet euch bei ihm unter Telefon 06244 - 5174 oder per Email unter 
mahrwald@yahoo.de.

DI-He FC
Hallo Dittelsheim-Heßlocher,
ich hatte schon einmal aufgerufen, ob Interesse besteht, in der neuen 
Kloppberghalle in 2016 eine Fastnachtsitzung abzuhalten. Die Reso-
nanz war sehr gering, und ich bitte daher nochmals alle, die einen Bei-
trag hierzu leisten wollen, bzw. bei der Organisation mitwirken wollen, 
doch ihr Interesse zu bekunden, und sich am Freitag, den 20.11.2015 
um 19.30 Uhr mit mir im Sportheim des SC zu treffen.
Vorab schon einmal der Termin, falls etwas stattfinden sollte: Samstag, 
der 23. Jan 2016
Also es ist nicht mehr so viel Zeit für die viele Arbeit, die auf uns wartet.

Gundersheim

LandFrauenVerein Gundersheim
Liebe LandFrauen,

wir haben für Sonntag, den 17.01.2016 um 20.00 Uhr Karten für das 
Wormser Theater reserviert. Das Ohnsorg-Theater gastiert mit dem 
Stück „Tratsch im Treppenhaus“, die Hauptrolle spielt Frau Heidi 
Mahler. Karten können zum Preis von 21.- € bei E. Gryn erworben wer-
den. Solange Vorrat reicht. Für die Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach 
Colmar sind noch einige wenige Plätze frei. Greifen sie zu. 
Das nächste Frauenfrühstück findet am 23.01.2016 im Bürgerhaus 
Flörsheim-Dalsheim statt, auch hier konnten wir Plätze reservieren. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme.

MGV Liederkranz 1872/1933 Gundersheim
Fastnachtstreff
Hallo Fastnachter,
der nächste Stammtisch findet am Sonntag, 08.11.2015 um 11.11 
Uhr bei Chrisanthi statt.

Kirchenmusikalische Andacht
Der Männerchor und die Bellafonie wirken bei der kirchenmusikali-
schen Andacht am Sonntag, 08.11.2015 mit. Die Veranstaltung findet 
um 17.00 Uhr in der Evangelischen Kirche Gundersheim statt.

Gratulationen
Der MGV Liederkranz gratulierte im Monat Oktober 2015 seinen 
Sängern und Ehrenmitgliedern Johann Philipp Merkel zum 92. und 
Gerhard Janson zum 80. Geburtstag. Des weiteren gratulierten wir 
unserem Mitglied Günther Gispert zum 50. Geburtstag.

Motorsportclub 1971 e.V.  
Gundersheim

Veranstaltungen
Jahresabschlussfeier
Am 21. November findet unsere diesjährige Jahresabschlussfeier im 
Weingut Dietmar Merkel statt. Anmeldeschluss ist der 15.11.2015. 
Näheres folgt.
Weihnachtmarkt 29.11.
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder am Weihnachtsmarkt 
und auch unser bereits zur Tradition gewordenes „Vorglühen“ am 
Samstagabend, 28.11. findet wieder statt. Näheres folgt auch hier.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Gundersheim

Geburtstage im November 2015
Allen Mitgliedern, die im November ihren Geburtstag feiern, gratuliert 
der VdK-Ortsverband Gundersheim recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute im neuen Lebensjahr:
Heinz-Peter Bachmann, Sylvia Berzl, Erika Boller, Marianne Brehmer, 
Alise Dauenheimer, Rüdiger Drechsler, Emilia Ewald, Sigrun Galm, Die-
ter Geeb, Hans-Joachim Gerlach, Beatrix Gutzler, Fredy Jansohn, Alex-
ander Klingler, Felizitas Koletzki, Joachim Machemer, Andreas Mayer, 
Hansfried Metz, Heinrich Konrad Mink, Heinz Safika, Hilmar Schneider, 
Johanna Katharina Stricker, Renate Zerfas.

Weihnachtsfeier 2015
Am Sonntag, 6. Dezember 2015 ab 14.30 Uhr findet im evang. 
Gemeindesaal Enzheimerstraße 22 unsere diesjährige Weihnachtsfeier 
statt. Alle Mitglieder, Familienangehörige, Freunde und Gönner sind 
herzlich eingeladen. Wir bitten um Anmeldung beim Vorsitzenden 
Hilmar Groh bis spätestens 29.11.2015. Sachspenden für unsere Tom-
bola können ebenfalls bis 29.11.2015 bei allen Vorstandsmitgliedern 
abgegeben werden. Auf Wunsch können die Spenden auch abgeholt 
werden.

VfL 1920 Gundersheim e.V.
Zweite Mannschaft siegt bei Freimersheim II
TV Freimersheim II - Vfl Gundersheim II 2:3 (0:3)
Im letzten Auswärtspiel der Hinrunde reiste die 2. 

Mannschaft zum Gastspiel nach Freimersheim. Dort traf man auf deren 
2. Mannschaft, die auf dem 4. Tabellenplatz stand. Von Anfang an 
wollte man den Gegner unter Druck setzen, was auch gut gelang und 
man erkämpfte sich gute Torchancen. Es dauerte allerdings bis zur 23. 
Minute als Florian Zitzelsberger im Strafraum zu Fall gebracht wurde 
und Daniel Bechtel den folgenden Elfmeter sicher verwandelte. Auch 
danach spielte man immer weiter nach vorne und zeigte phasenweise 
wirklich guten Fussball und Tobias Aßmann konnte nach toller Vorar-
beit durch Jonas Aßmann auf 2:0 erhöhen. Kurz vor der Pause war es 
dann Benjamin Bohr, der sogar auf 3:0 erhöhen konnte. In der 2. Halb-
zeit ließ man es dann wieder ein wenig zu locker angehen und fing sich 
schnell das 3:1 und auch das 3:2. Doch danach nahm die Mannschaft 
den Kampf an. Am Ende überstand man sogar die absurde Nachspiel-
zeit von 10 Minuten und konnte den verdienten 3:2-Sieg feiern.
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Niederlage im Spitzenspiel für die erste Mannschaft
TV Freimersheim - VfL 2:1
Am Wochenende war unsere junge VfL-Truppe zum Spitzenspiel zu 
Gast bei Tabellenführer Freimersheim.
Bei großem Fanandrang hatte die Heimmannschaft den besseren Start 
in die Partie und nutzte schon zu Spielbeginn, in Minute 7, nach einem 
Eckstoß ihre Chance zum 0:1. Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte tat 
sich die Gundersheimer Elf mit dem agressivem Zweikampfverhalten 
der Freimersheimer, die in den eigenen Reihen kompakt standen, 
schwer und musste nach 30 Minuten unglücklich den 0:2 Rückstand 
hinnehmen.
Im 2. Durchgang zeigten die Gundersheimer dann Charakter und 
konnten nach vorne hin mehr bewegen. Mit einem Foulelfmeter an 
den Querbalken wurde die erste Chance zum Anschluss noch verge-
ben, doch Sebastian Engelhardt netzte schließlich in Minute 75 zum 
1:2 ein. Das intensive Spiel musste dann bedauernswerterweise in der 
Schlussphase für einige Minuten aufgrund einer schweren Verletzung 
unseres Spielers Andre Dambach unterbrochen werden.
Auf diesem Wege wünschen wir unserem Andre alles Gute und eine 
schnelle Genesung.
In der Fortsetzung der Partie konnte unsere Truppe den entscheiden-
den Stich zum Ausgleich dann leider nicht mehr setzen.
Somit musste die 2. Niederlage der Saison hingenommen werden, 
doch der Blick bleibt nach vorne gerichtet und der Fokus liegt auf kom-
mendem Heimspiel, wo für den Verein und unseren Freund Andre ein 
Sieg eingefahren werden soll.
Außerdem bedanken wir uns hiermit bei der tollen Unterstützung 
unserer treuen Grün-Weiß Fans.
Immer weiter VfL!

Vorschau auf das kommende Wochenende
Fr., 06.11.2015, 19:30 Uhr
VfL Gundersheim I - SG Weinheim/Heimersheim I
Sa., 07.11.2015, 17:00 Uhr
VfL Gundersheim II - SG Weinheim/Heimersheim I

Bauernverein Westhofen
Bitte beachten Sie die Einladung zur Jungweinprobe in der Vereinsru-
brik Westhofen.

Martinsfeier
Herzliche Einladung zur Martinsfeier und zum Martinszug in Gunders-
heim am Dienstag, 10.11.2015 um 17.00 Uhr. Die Feier beginnt mit 
dem Martinsspiel in der kath. Kirche. Wir werden auch in diesem Jahr 
ein soziales Projekt unterstützen.
Der Martinszug endet im Pfarrhaus-Hof mit Kinderpunsch, Glühwein 
und einer kleinen Stärkung.

Gundheim

Wir lesen vor am 11. November
Hallo liebe Kinder!!

Am Mittwoch lesen wir euch Kindern zwischen 3 und 6 
Jahren von 14.30 bis 15.30 Uhr in unserer Bücherei im 
Pfarrheim eine tolle Geschichte aus unseren vielen Kin-
derbüchern vor.
Wir freuen uns auf euch.

Neue Bücher für Leseanfänger
Für alle Kinder, die gerade Lesen lernen,
haben wir viele neue Bücher. Zum Beispiel 
„Abenteuer im Möwenweg“ von Kirsten Boie.
Kommt einfach vorbei und sucht euch ein 
schönes Lesebuch aus.

Wir freuen uns euch!!!

Öffnungzeiten
Unsere Bücherei im Pfarrheim in der Kirchgasse ist jeden Sonntag von 
10 bis 11.30 Uhr und
jeden Mittwoch von 15.30 bis 16.00 Uhr für Sie geöffnet.
Wir sind gerne für Sie da.

LandFrauenVerein Gundheim
Liebe Landfrauen,

Adventskaffee am 28.11.2015 möchten wir unsere Mitglieder, bei 
einem gemütlichen Nachmittag, auf die Adventszeit einstimmen. Bei 
Kaffee und Kuchen wird ihnen ein kleines Rahmenprogramm geboten. 
Für unsere Mitglieder ist diese Veranstaltung kostenlos. Ort und Zeit-
punkt wird noch bekanntgegeben.
Wir bitten um Anmeldung bei Sylvia Walther, Tel. 5597

TSV 1862 Gundheim
I like to move it…
Bewegung pur, Sport und Spiel sind unser Motto in der 
Turnhalle Gundheim am 07.11.2015.

Wir laden herzlich dazu ein, an verschiedenen Workshops teilzuneh-
men, Neues zu erfahren, Bewährtes zu festigen und nicht zuletzt auch 
die eigene körperliche Fitness auf den Prüfstand zu stellen. Also, los 
geht’s!
Hier die Workshops von Aerobic bis Zirkeltraining:
10.00 - 11.30 Uhr - Bewegungslandschaft 0-2 Jahre
10.00 - 12.00 Uhr - T-Shirts gestalten (bitte ein weißes T-Shirt mitbringen)
12.00 - 14.00 Uhr - Fitnesstest 3-10 Jahre (Voranmeldung erwünscht + 
Startgebühr 2 Euro)
14.00 - 16.00 Uhr - Fit aktiv 45+
14.00 - 16.00 Uhr - Bewegung auf der Airtrack (turnen, spielen…)
15.00 - 17.00 Uhr- Hip Hop
16.00 - 18.00 Uhr - Step Aerobic mit Fitnesszirkel
17.00 - 19.00 Uhr - Core Training-Ganzkörper-Workout
Ab 19.00 Uhr geht die Bewegung weiter - let’s dance (open end)
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, würden wir uns über eine Vor-
anmeldung per Mail oder über einen unserer Übungsleiter sehr freuen. 
(rohrwickm@aol.com oder yvonne_litkie@web.de) Aber auch einer 
spontanen Teilnahme steht nichts im Weg! … move it…

Aktive
RWO Alzey II - TSV II 6:2 (4:1)
Der Tabellendritte aus Alzey trat mit 5 Landesliga-Kickern an und 
gegen die so aufgerüsteten Alzeyer hatte unsere 2. Ma. keine Chance. 
Zwar gelang durch Florian Markert eine frühe Führung, doch schon 
bis zur Pause hatten 2 x Meslem, sowie Kinsvater und Bernhardt auf 
4:1 gestellt. In Hälfte zwei konnten unsere Jungs zunächst weiteren 
Flurschaden verhindern und sogar durch Sebastian Reimertz auf 4:2 
verkürzen, doch inder Schlußphase schraubten die Gastgeber durch 
Kinsvater und Wesner das Resultat auf 6:2 hoch. Keine Schande für 
unsere Elf - mehr war heute einfach nicht drin.
Nib. Worms I - TSV I 2:2 (1:0)
Einen für viele unerwarteten Punkt holte dagegen unsere 1. Ma bei den 
Nibelungen. In einer zerfahrenen Partie brachte Renner die Einheimi-
schen nach 20 Minuten mit 1:0 in Front, was auch zur Pause Bestand 
hatte. Nach dem Wechsel der überraschende Ausgleich durch Benni 
Knobloch nach 55 Minuten. Die optisch stärkeren Gastgeber gingen 
aber nach 65 Minuten durch Ross erneut in Führung und vergaben 
in der Folge gleich mehrere Riesengelegenheiten zur Entscheidung. 
Und wie es dann oft ist, wenn man zu viele Chancen vergibt: In der 88. 
Minute gab es eine letzte Ecke für den TSV und die köpfte Sven Oswald 
in den Winkel des Nibelungen-Tores zum schmeichelhaften 2:2-End-
stand. Ein wichtiger Punkt für die Vogel/Gutzler-Truppe.
Vorschau: Am kommenden Wochenende spielen unsere beiden 
Mannschaften jeweils gegen den Tabellenführer.
So., 08.11., 12.30 Uhr, TSV II - TV Freimersheim
So., 08.11., 14.30 Uhr, TSV I - Schott Mainz II

Hangen-Weisheim

LandFrauenVerein Hangen-Weisheim
Sturzprävention - trittsicher ins Leben

Trainerin: Monika Stiehl
Termine: 12.11. + 19.11. + 26.11. + 3.12. + 10.12. + 17.12.2015 
jeweils von 8.30 - 10.00 Uhr
Ort: Riedbachhalle in Alzey-Weinheim
Kostenbeitrag: 70,- € für Mitglieder, 80,- € für Nichtmitglieder (Kranken-
kassen erstatten anteilig oder ganz)
Anmeldung bitte bei B. Baltruschat unter Tel. 1859 oder an der rhein-
hessischen Geschäftsstelle unter Tel. 06731-95107500.
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Vortrag „Werbung und ihre Wirkung“
Jeder von uns konsumiert täglich Werbung, ob bewusst oder unbe-
wusst. Aber welcher Teil dessen, was wir hören und sehen, bleibt wirk-
lich in unserem Gedächtnis haften? Und wie verändert sich dann unser 
Verhalten oder unser Denken? Der Vortrag gibt einen kurzweiligen und 
praktischen Einblick in die Ideen hinter der Werbung, garniert mit aktu-
ellen Forschungsergebnissen zur Werbewirkung.
Referent: Marco Strehler, Mediengestalter

Termin: 
Dienstag, 17. November 2015 um 19.30 Uhr
Ort: Haus der Landwirtschaft in Alzey
Kostenbeitrag: 2,- € für Mitglieder, 4,- € für Nichtmitglieder
Interessierte melden sich bitte bei B. Baltruschat unter Tel. 1859 oder 
direkt an der rheinhessischen Geschäftsstelle.

Kochvortrag „Induktion und Klimagaren“
Dieser Kochvortrag wird im Möbelhaus Mayer in Bad Kreuznach ange-
boten.

Termin: 
Mittwoch, 18. November 2015
Abfahrt: 17.00 Uhr an der Bushaltestelle mit Busgabi
Fahrtkosten: 5,- €/Mitglied; 7,- €/Nichtmitglied (es fallen keine weiteren 
Kosten an)
Anmeldung: Da wir mit 3 Ortsvereinen teilnehmen und die Personen-
zahl beschränkt ist, bitten wir um schnellstmögliche Anmeldung aus-
schließlich bei Birgit Baltruschat unter Tel. 1859. Es gilt die Reihenfolge 
der Anmeldungen und nutzen Sie bitte auch den Anrufbeantworter.

Hochborn

LandFrauenVerein Hochborn
Veranstaltungshinweise

Werbung und ihre Wirkung
Diesem Thema wird im Haus der Landwirtschaft in Alzey am Dienstag, 
17. November um 19:30 Uhr behandelt. Aus dem Inhalt: Jeder von 
uns konsumiert täglich Werbung, ob bewusst oder unbewusst. Aber 
welcher Teil dessen, was wir hören und sehen, bleibt wirklich in unse-
rem Gedächtnis haften? Und wie verändert sich dann unser Verhalten 
oder unser Denken? 
Kommunikationswissenschaftler haben eine ganze Reihe von Wegen 
gefunden, um diese Fragen zu beantworten. 
Der Vortrag gibt einen kurzweiligen und praktischen Einblick in die 
Ideen hinter der Werbung, garantiert mit aktuellen Forschungsergeb-
nissen zur Werbewirkung.
Referent: Marco Strehler, Mediengestalter
Kosten: 2,00 € für Mitglieder, 4,00 € für Nichtmitglieder
Wir bilden Fahrgemeinschaften: Abfahrt Theodo-Authilt-Platz 19:00 Uhr

Einladung zum Weihnachtsbrunch
In diesem Jahr freuen wir uns wieder auf eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier mit Ihnen. Wir laden Sie und Ihren Partner recht herzlich 
ein am Sonntag, 6. Dezember mit uns ein paar gemütliche Stunden 
bei einem Weihnachtsbrunch zu verbringen. 
Das Wort Brunch setzt sich ja bekanntlich aus den Wörtern Breakfast 
(Frühstück) und Lunch (Mittagessen) zusammen. Das heißt es gibt 
warme und kalte Gerichte. Nachdem wir uns gestärkt haben, wird uns 
eine Märchenerzählerin schöne Weihnachtsgeschichten vortragen.
Veranstaltungsort: Gemeindehaus Hochborn 
Beginn: 11:00 Uhr

Bitte vormerken
Singen unterm Weihnachtsbaum
Am Sonntag, 20.12. um 17:00 Uhr möchten wir mit Ihnen auf dem 
Theodo-Authilt-Platz Weihnachtslieder singen.

Monzernheim

Bauernverein Westhofen
Bitte beachten Sie die Einladung zur Jungweinprobe in der Vereinsru-
brik Westhofen.

Osthofen

Der Bürgerbus der 
Arbeiterwohlfahrt  
Osthofen ist unterwegs

Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Anmeldung der Fahrtwünsche: Dienstag und Donnerstag von 11.00 
Uhr bis 12.00 Uhr für alle Fahrten. Telefon: 915790
Mit dem Bus werden Beförderungen für Bürgerinnen und Bürger ange-
boten, die wegen mangelnder Mobilität nicht in Osthofener Geschäfte 
und Institutionen gehen bzw. den Friedhof nicht besuchen können.

Caritasverband Worms e.V.
Regelmäßige Angebote
Das Silver Surfer Angebot kann derzeit leider nicht 
stattfinden. 

Englischkurse
Brush up your english
immer Mittwochs
Anfänger 8:30-10:00 Uhr
Fortgeschrittene 10:00-11:30 Uhr
Leitung Frau Hofmockel
Unkostenbeitrag 2 €/Std.
Internationale Frauengymnastik
Übungen für Bauch, Beine, Po und Ausdauer
ab 10.09.15
Immer donnerstags außerhalb der Ferien
18.50 Uhr bis 20.20 Uhr
Sporthalle der IGS
Kursleitung Frau Susanne Hamscher
Unkostenbeitrag 2 €/Std.
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Neuer Alphabetisierungskurse ab Januar 2016
Menschen sind auf Ihre Hilfe angewiesen, kennen Sie Menschen, die 
nicht Schreiben + Lesen oder Rechnen können?
Erzählen Sie diesen bitte von unserem Kurs + rufen Sie an, 06242-2460
Alphabetisierungskurs für Frauen
Gemeinsam lernen - gemeinsam stark
Dienstag und Donnerstag
10.15-12.45 Uhr (nicht in den Schulferien)
Leitung Frau Theopold
Die Bildungsangebote sind in Kooperation mit dem Katholischen Bil-
dungswerk Rheinhessen+ der katholischen Erwachsenenbildung (KEB)
Deutschkurs für Asylbewerber I + II
Leitung Frau Theopold
Kontakt für Anmeldung und Fragen, 06242-2460
gefördert durch den Landkreis AZ-WO über die Kreisvolkshochschule 
Alzey
Café Jedermann + CARISHOP - Secondhand Laden
Mo & Di 9.00 -12:00 +13.00- 14.30 Uhr
Caritas Kindertagesstätten:
Regenbogen, Stärkmühlweg 31
Sabine Selig, 06242-5111, info@caritas-kita.de
Arche Noah, Wonnegaustraße 1
Stephanie Zanolla, 06242-5018822, kita-osthofen@caritas-worms
Für Interessierte, Betroffene, Angehörige
Fachstelle Glückspiel- + Computerspielsucht
Anm. unter 06241-20617-30
Fachstelle Schwangerenberatung
Anm. unter 06241-2681-23
Betreuungsverein
Anm. unter 06241-2681-20

Aktuelles
Frauenschwimmkurs ab Mittwoch den 04.11.2015
Anfänger 19:30-21:00 Uhr
Fortgeschrittene 21:00- 22:30 Uhr
IGS Schwimmhalle; Unkosten 2,- € pro Abend
Ihre Lehrerin heißt Frau Keller
Anmeldung erforderlich in der Woche vom 05.-08.10.15 bei Frau Bertz, 
Tel. 06242-2460 oder per Mail migration@caritas-worms.de
Angebote sind eine Kooperation der Fachstelle für Integration und 
Migration des Caritasverbandes Worms e.V. und des Katholischen Bil-
dungswerks Rheinhessen
Qualifizierungsreihe für Ehrenamtliche die Asylbewerber begleiten
An 7 kostenfreien Module zwischen September und Dezember 2015. 
Bei jedem Modul wird für die Verköstigung gesorgt. Vegetarische 
Essenswünsche bitte bei der Anmeldung mit angeben. Am Ende der 
Bildungsreihe erfolgt eine Zertifizierung.
Wir müssen Ihnen leider mitteilen, dass die Qualifizierungsreihe schon 
überfüllt ist. Falls Sie trotzdem Interesse haben, bitte melden wegen 
eines eventuellen neuen Kurses!
Anmeldung unter Tel.06731-9979730 oder 
koenig@kath-dekanat-alzey.de

Herbstferienspiele 2015
Zwei Wochen volles Programm beinhalteten die diesjährigen Herbst-
ferienspiele.
Verantwortlich für die Organisation und Durchführung der Aktionen 
waren der Stadtjugendring e.V. und das Jugendhaus Osthofen.
Die Wasserratten kamen bei den Besuchen der Freizeitbäder Aquad-
rom in Hockenheim und der Rheinwelle in Gau-Algesheim voll auf 
ihre Kosten. Hier konnten sie mal wieder nach Lust und Laune toben, 
schwimmen und entspannen. Die großen Fahrten hatten die Organisa-
toren Europapark in Rust und Holiday Park in Hassloch zum Ziel.
Kreativ wurde es bei der Hexenbackstube, bei der Waffelbäckerei, 
bei den herbstlichen Kunst- und Bastelaktionen und dem Halloween 
Schminkatelier. Diese Angebote erfolgten in den Räumlichkeiten des 
Jugendhauses. Hier konnten die Kinder und Jugendlichen mit eigenen 
Ideen sich selbst oder ihren Eltern eine Freude bereiten.
Resümierend zeigten sich die Verantwortlichen mit dem Ablauf der 
Veranstaltungen sehr zufrieden und freuten sich über den regen 
Zuspruch der Teilnehmer und den lobenden Worten der Eltern.

Abschließend möchten sich die Organisatoren an dieser Stelle beim 
Kreisjugendamt Alzey-Worms und bei der Stadtverwaltung Ostho-
fen für deren finanzielles Engagement bedanken.
Ferner noch wollen wir uns bei den ehrenamtlichen Betreuern für ihren 
unermüdlichen, personellen und materiellen Beistand bedanken.

Valentina Abel, Stadtjugendpflegerin

Kirchenmusikverein Osthofen
Verkaufsoffener Sonntag
An diesem Sonntag, den 08.11.2015, findet 

wieder ein verkaufsoffener Sonntag in Osthofen statt, organisiert vom 
Gewerbe- und Verkehrsverein. Wie in den vergangenen Jahren wird auch 
der KMV mit einem Informationsstand vertreten sein. So können sich alle 
musikalisch Interessierten vor der katholischen Kirche St. Remigius über 
das umfangreiche Angebot unserer vereinseigenen Musikschule infor-
mieren. Außerdem werden wir wieder einige Instrumente mitbringen, die 
selbstverständlich ausprobiert werden dürfen. Dies kam in den vergan-
genen Jahren immer gut an, besonders bei den Kindern. Ob Querflöte, 
Klarinette,Trompete, Posaune oder Schlagzeug, an allen Instrumenten 
dürfen Sie sich versuchen und können so evtl. sogar Ihr Lieblingsinstru-
ment zu finden. Außerdem beginnt an diesem Tag der Kartenvorverkauf 
für unser traditionelles Jahreskonzert, das wie immer am 2. Advent, 
06.12.2015, in der St. Remigius Kirche in Osthofen stattfindet. In diesem 
Jahr begeben wir uns „Auf die Spuren der Kelten“ nach Schottland, Irland 
und Großbritannien. Von Geschichten über alte Burgen und Schlösser bis 
hin zu den moderneren Klängen der Tanzshow „Lord of the Dance“ wird 
wieder für jeden Musikgeschmack etwas dabei sein. Karten erhalten Sie 
ab dem 08.11.2015 bei Optik Bischoff, Friedrich-Ebert-Str. 32 in Osthofen 
sowie am verkaufsoffenen Sonntag an unserem Informationsstand. Wir 
freuen uns bereits jetzt auf Ihren Besuch!

Wonnegauer  
Blasorchester Osthofen

Neue Kurse an der WBO-Musikschule
Im Dezember starten wieder neue Kurse für Musikalische Früherzie-
hung (Kinder ab 4 Jahre) und Musikgarten (ab 18 Monate). Zur Zeit 
startete wieder ein neuer Blockflötenkurs (ab Vorschulalter). Es sind 
noch wenige Kinder frei. Hierbei lernen die Kinder die Blockflöte spie-
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lerisch kennen. Gerne können Sie sich auf der Internetseite www.wbo-
osthofen.de über unsere günstigen Preise informieren. Natürlich wird 
der Unterricht von studierten Musikschullehrern angeboten. Sie erhal-
ten bei uns professionellen Einzel- sowie Gruppenunterricht für alle 
Blasinstrumente, sowie Klavier, Schlagzeug und Gitarre.
Für weitere Informationen melden Sie sich bei unserer Musikschulleite-
rin Claudia Loth unter der Telefonnummer 06242-504624 oder 
claudia-loth@freenet.de

Carneval Club Osthofen
Kampagneneröffnung
Wenn Cäsar seinen Daumen hebt
Beim CCO der Saal erbebt

Dies ist das Motto der Kampagne 2015/2016 beim Carneval Club Ost-
hofen.
Am 11.11.2015 um 19.11 Uhr ist es endlich wieder so weit.
Dann eröffnet der CCO die Kampagne 2015/2016 im „Gasthaus zu Weis-
sen Ross“ im Theaterkeller. Mit einem kleinen Programm, der traditionel-
len Schlüsselübergabe der Stadt und viel Helau soll die Fastnacht einen 
würdigen Start bekommen. Der CCO würde sich freuen, wenn viele 
Anhänger, Freunde und Narren zusammen mit dem Sitzungspräsiden-
ten Rolf Allrich, dem Elferrat und dem Vorstand die Kampagne eröffnen 
könnte. Das ist aber noch nicht alles.
Bereits ab 11.11 Uhr findet der bereits traditionelle Suppenverkauf der 
„Osthofener Wingertshexen“ in der Friedrich-Ebert-Str. 32 vor „Optik 
Bischoff“ statt. Auch hier freuen sich die Wingertshexen über zahlrei-
che Besucher.

Osthofener  
Wingertshexen

Suppenverkauf bei den  
CCO Wingertshexen

Die Osthofener Wingertshexen des CCO starten die Kampagne mit 
dem traditionellen Suppenverkauf.
Am 11.11.2015 ab 11:11 Uhr laden die Osthofener Wingertshe-
xen des CCO wieder zu ihrem traditionellen Suppenverkauf auf dem 
Parkplatz am Optik Bischoff ein. Außer der leckeren Hexensuppe und 

Glühwein bieten wir passend zur Jahreszeit auch wieder eine leckere 
Kürbissuppe. Die Hexen freuen sich auf viele hungrige Besucher, die in 
spaßig, hexischer Runde ihre Suppen genießen.

Sie finden die Hexen auch in diesem Jahr wieder mit einem Stand auf 
dem Vorweihnachtlichen Markt im Weingasthof „Zum weißen Roß“. 
Dieser findet am Samstag, den 21.11.2015 ab 15:00 Uhr statt.
Weitere Infos unter www.wingertshexen.de

Kulturnetzwerk Osthofen
„Wormser Fundstücke“ - gelesen von Heiko Schimmelpfeng
Am Samstag, dem 7. November 2015 um 19:00 Uhr liest Heiko 
Schimmelpfeng im Rittersaal des Weingasthofs Zum Weißen Ross in 
Osthofen aus „Wormser Fundstücke - Ein literarisches Lesebuch“.
Lassen Sie sich überraschen, was der Herausgeber Hermann Schlösser 
in seinem 2014 erschienenen ‚Literarischen Lesebuch‘ zusammenge-
tragen hat. Es handelt sich um eine bunte und geistreiche Sammlung 
historischer und zeitgenössischer Texte aus fünf Jahrhunderten über 
und aus Worms.
Heiko Schimmelpfeng ist Redakteur des Kasseler „(k) KulturMagazin“ 
und liest zum zweiten Mal in Osthofen. Das Kulturnetzwerk Osthofen 
e.V. sowie die Unitarische Landesgemeinde laden Sie herzlich ein. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Altersgenossen/Altersgenossinnen 
Jahrgang 1935 / 36
Hallo,
unser nächstes Treffen findet am Samstag, den 7. November 2015 
um 11.30 Uhr zum Mittagessen in der „Eiche“ statt.
Es wäre schön, wenn ihr recht zahlreich kommen könntet.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 11. November 2015 um 15 Uhr im 
Eine-Welt-Cafe in der Kleinen Kirche.
Wir hören von Aufgaben und Zielen des Fairen Handels und unterstüt-
zen z. B. durch den Kauf von Kaffee das Wasserprojekt von Brot für die 
Welt.
Bei Kaffee, Tee und selbst gebackenem Kuchen kommen wir miteinan-
der ins Gespräch.
Herzliche Einladung!
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Stammtisch der Klassen Schmitt/Obenauer 
1956/57/58
Der nächste Stammtisch der Klassen Schmitt/Obenauer 1956/57/58 
findet am 06.11.2015 in der Gaststätte „zur Brille“ in Osthofen, Walter-
Rathenau-Str.6 statt. Beginn ist ab 19.00 Uhr.

Jugendguides Osthofen
Öffentliche Führung
am Sonntag, den 8. November 2015 
um 14.30 Uhr in der Gedenkstätte KZ Osthofen
Am Sonntag, den 8. November 2015 findet um 14.30 Uhr in der Gedenk-
stätte KZ Osthofen eine öffentliche Führung durch die Jugendguides 
Osthofen zu Teilaspekten der Geschichte des Konzentrationslagers und 
der Gedenkstätte Osthofen.

Eingeladen sind insbesondere Jugendliche sowie alle Junggebliebenen.
Treffpunkt ist 14.30 Uhr im Foyer der Gedenkstätte (Ziegelhüttenweg 
38, 67574 Osthofen).
Die Führung ist kostenlos, eine vorherige Anmeldung ist für Einzelbe-
sucher nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FSV 03 Osthofen
Kantersieg im Spitzenspiel - FSV fegt 
den TuS Wiesoppenheim vom Platz
Nach verhaltenem Start mit wenigen Torchancen 

kam es erst in Minute 23 zu einem ansehnlichen Spielzug. Pascal Knie-
rim wirbelte über die rechte Außenbahn in den Strafraum und legte auf 
Samet Karaman ab, welcher zum 1:0 abstaubte. Nun wurde das Spiel 
zunehmend schneller und härter. Nach feinem Dribbling von Abdullah 
Ata (29‘) wird dieser zwar zunächst gefoult, dennoch schoss Ata gefähr-
lich auf das gegnerische Gehäuse - der Keeper rettete noch in Not. 
Ersatztorwart Haydar Türkoglu rettete die Halbzeitführung, als er einen 
strammen Schuss an der Strafraumgrenze aus dem Winkel fischte (41‘). 
Kurz nach der Pause nahm der FSV das Zepter wieder in die Hand. 
Nach Vorlage von Ata staubte erneut Karaman zum 2:0 ab (55‘). Der 
TuS wurde nun offensiver um mehr Druck zu erzeugen, doch dies kam 
dem FSV nur zugute. Nach einem Konter über Stefan Antonenko, und 
Ata machte Karaman seinen Hattrick perfekt (63‘). Der FSV hätte in die-
ser Phase durchaus mehr Tore erzielen können, jedoch fehlte immer 
wieder das Quäntchen Glück, wie bei Knierims Lattenschuss (68‘). Kurz 
vor dem Schlusspfiff flankte der eingewechselte Jürgen Heiser aus dem 
rechten Halbfeld auf FSV-Verteidiger Vitali Vogel, welcher mit einem 
spektakulären Seitfallzieher das 4:0 erzielte. Quasi mit dem Schlusspfiff 
erhöhte Ata nach Vorlage von Emanuel Bier auf 5:0.
Der FSV war dem TuS in allen Belangen überlegen, letztlich hätte das 
Ergebnis auch höher ausfallen können.

Verteidiger Shkembim Rrustemi bei der Ballbehauptung
Weitere Spielberichte, Bilder, Neuigkeiten und Veranstaltungen unter 
www.fsv03.de oder bei facebook!

Heimspiele des Wochenendes
Samstag, 07.11.
FSV 03 F2 - SG Eintracht Herrnsheim (11 Uhr)
SG Osthofen Ü32 - LSC Ludwigshafen (17 Uhr)
Sonntag, 08.11. 
FSV 03 Osthofen II - TSG Heppenheim (12:30 Uhr)
FSV 03 Osthofen - TSV Flörsheim-Dalsheim (14:30 Uhr)
Alle Termine, Veranstaltungen, Spielberichte, Bilder uvm. auch auf 
unserer Webseite www.fsv03.de!

Osthofener Schachverein
Schach als Spaßfaktor
Warum ist Schach so weit verbreitet und beliebt wie kein anderes Spiel?
Es zieht die Menschen immer wieder in den Bann.
Und im Gegensatz zu der da und dort verbreiteten Meinung, Schach 
sei nur für würdevolle und tiefschürfende Grübler, sei gesagt, Schach 
macht Spaß und großes Vergnügen. Die Kämpfe auf dem Schachfeld 
sind interessanter als die Spiele mit Zombies, Ballermänner und Phan-
tasie-Gestalten uns dem Weltall.
Wie sonst ist es möglich, dass ein 12-jähriges Mädchen Schach auf 
höchstem Niveau spielen könnte, wenn es keinen Spaß machen würde?
Im Schach verläuft jedes Spiel anders, jeder Zug des Gegners ruft eine 
neue Spielsituation heraus. Sie vergessen die Welt um sich herum und 
sind mitten im Geschehen.
Das Herz pocht schneller, die Angriffslust wird geweckt,
Sie fühlen sich wie ein edler Ritter auf dem Schachbrett.
Dazu müssen Sie gar nicht besonders hoch-intelligent sein.
Sie beobachten an sich selbst, wie Sie durch ständige Übung zum Meis-
ter werden und Ihr Selbstbewusstsein wird von Spiel zu Spiel gestärkt.
Sie befinden sich auf einer Entdeckungsreise in die Welt des königli-
chen Spiels. Da hat der Gegner eine Springergabel übersehen; wenn 
er den nächsten Zug macht, ohne bemerkt zu haben, dass die Dame 
gefangen werden könnte - Sie können die Spannung kaum aushalten. 
Was für ein Hochgefühl.
Dazu gibt es Schach-Varianten, die besonders jungen Leute große 
Freude bereiten. Eine davon ist das Tandem-Schach!-Ein ungemein-
immenser Spaßfaktor.
Im Osthofen wird ein Schach gespielt ohne runzlige Stirnen, ohne 
grimmige Gesichter.
Lachen ist nicht verboten. Wer immer kommt, fühlt sich wohl. Daneben 
steht Ihnen ein Schachlehrer zur Verfügung, den Sie jederzeit anrufen 
können: Günter Vatter, 06737-8756.
Wir freuen uns auf Sie!

Turngemeinde 1848 Osthofen e.V.
Neue Yoga Kurse
Hatha-Yoga

Yoga ist ein sehr vielfältiges Training für Körper und Geist. In jeder 
Übungseinheit arbeiten wir mit dynamischen und statischen Übun-
gen aus dem Hatha-Yoga, die unsere Muskeln dehnen und kräftigen, 
unsere Gelenke mobilisieren und unser Herz und unseren Kreislauf 
sanft trainieren. Atem- und Entspannungsübungen gleichen uns aus 
und fördern unsere Körperwahrnehmung.
Indem wir diese jahrtausendealte Philosophie für unsere heutige 
Gegenwart nutzbar machen, vermag Yoga außerdem, Klarheit im Den-
ken und Fühlen zu erzielen.
Dieser Yogakurs richtet sich an Frauen und Männer jeden Alters. Auch 
Anfänger sind herzlich willkommen.
Mitzubringen sind: bequeme Sportkleidung, eine Decke, dicke 
Socken und evtl. ein kleines Kissen und etwas zu Trinken.
Für den Abendkurs ist zusätzlich eine Matte erforderlich!
Morgen-Kurs
Kursbeginn: Freitag, 6.November 2015 - 29. Januar 2016
(kein Unterricht: 25.12.15, 01.01.16, 08.01.16)
Uhrzeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Ort: Jahnsaal Carl-Schill-Turnhalle, 67574 Osthofen
Kursdauer: 10 x 90 Minuten
Kosten: TGO Mitglieder 40,- € / Nichtmitglieder 60,- €
Übungsleiterin: Esther Bechtel
Abend-Kurs
Kursbeginn: Freitag, 13. November 2015 - 29. Januar 2016
(kein Unterricht: 20.11.15, 04.12.15, 25.12.15, 01.01.16)
Uhrzeit: 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: Aula der Wonnegauschule, 67574 Osthofen
Kursdauer: 8 x 90 Minuten
Kosten: TGO Mitglieder 40,- € / Nichtmitglieder 60,- €
Übungsleiterin: Esther Bechtel
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Abteilung Badminton
TG Osthofen : TV Mainz-Zahlbach 1 : 7
Gegen den Tabellenzweiten konnte unsere durch Verletzung gebeu-
telte Mannschaft nichts ausrichten. Das erste Herrendoppel mit David 
Fronius und Rüdiger Zehe gab sich nach zwei engen Sätzen knapp 
geschlagen. Das zweite Herrendoppel mit Mirco Vatter und Jürgen 
Preuß hatte keine Chance. Melanie Schuch und Rebecca Mohr konnten 
nur im zweiten Satz die Erwartungen erfüllen. Mirco Vatter und Jürgen 
Preuß waren in ihren Einzeln chancenlos. David Fronius zwang seinen 
Gegner im ersten Satz in die Verlängerung, konnte im nächsten Satz 
aber nichts mehr zusetzen.Melanie Schuch lieferte sich ein enges und 
packendes Duell, im dem jedoch die Gegnerin knapp gewann.
Den Punkt für die TGO sicherte souverän das Mixed mit Iris Knobloch 
und Rüdiger Zehe.

Handball
Ehrung im Rahmen vom Jahresempfang 
der Stadt Osthofen
Am Samstag den 24.10.15 wurde die männliche 
A-Jugend, deren letztjähriger Trainer Dieter Bösing 
sowie Betreuerin Jutta Winter, im Rahmen vom Jah-

resempfang der Stadt Osthofen nachträglich geehrt.
Stadtbürgermeister Thomas Goller zeichnete im Rahmen dieser feierli-
chen Veranstaltung jeden vom Team für die errungene Meisterschaft in 
der Rheinhessenliga-Saison 2014/2015 mit der Sportplakette in Bronze 
und zugehöriger Urkunde aus.

A-Jugend männlich
Souveräner Sieg gegen die HSG Dudenhofen/ Schifferstadt und 
erneut Tabellenführung übernommen
Von Anfang an lies der Gastgeber keinen Zweifel daran, wer diese Par-
tie als Sieger für sich entscheiden würde. Trotz einer offensiv ausgerich-
teten Deckung seitens der HSG, führte die TGO bereits nach den ersten 
zehn Minuten mit 6:2 und baute diesen Vorsprung zum Seitenwechsel 
bis auf 15:9 aus.
Auch in der zweiten Halbzeit erarbeiteten sich die Jungs um das Trai-
nergespann Björn Scheuer/ Wolfgang Schneider weiter Chance um 
Chance. Der Vorsprung wurde, abermals innerhalb von etwa zehn 
Minuten, weiter bis auf 21:11 und bis zum Endstand von 33:22 ausge-
baut.
Erfolgreich im Dress der TGO waren: Patrick Quickert (Tor), Nico Karapa-
nagiotidis (Tor), Ansgar Bachmann, Fabian Hack, Jan Keller, Tim Kratz, 
Jan Libel, Jan Scherer, Kai Serbin, Luca Steinführer, Martin Winter, Trai-
nerteam Björn Scheuer/ Wolfgang Schneider sowie Betreuerin Jutta 
Winter.
Bei aller Freude ist man sich seitens der TGO einig: Das Ergebnis hätte 
doch deutlich höher ausfallen müssen, denkt man nur an die vielen 
leichtfertig vergebenen Chancen und das doch ab und an zu passive 
Abwehrverhalten seitens der Gastgeber.
Ob dies gelingt werden die nächsten Begegnungen zeigen. Hierbei 
trifft man am 07.11.15/17:30 Uhr in der Wonnegauhalle auf die „Hornis-
sen“ vom VTV Mundenheim. Wird es den Jungs der TGO gelingen dem 
Gegner den Stachel zu ziehen? Wie auch in den letzten Heimspielen, 
würde sich die Mannschaft wieder über eine rege Unterstützung durch 
zahlreiche Fans und Handballfreunde freuen. Für das leibliche Wohl 
wird wie gewohnt gesorgt sein.

TGO mB-Jugend verliert 19:26 gegen TSG Friesenheim
Am Sonntag, den 01.11.2015 musste sich die TGO mB-Jugend nach 
einer katastrophalen ersten Halbzeit mit 19:26 gegen den Bundesliga 
Nachwuchs der TSG Friesenheim geschlagen geben.
Eigentlich hatte man sich viel vorgenommen um den Bundesliga Nach-
wuchs der TSG Friesenheim in eigener Halle mächtig zu ärgern, doch 
man konnte nur bis zum 4:4 die Begegnung offen gestalten. Dann 
verlor die TGO komplett den Faden. Die Mannschaft spielte gehemmt, 
ohne jeden Druck und ermöglichte Friesenheim wieder einmal durch 
viele technische Fehler mit einem 6 Tore Lauf auf 4:10 davon zu ziehen. 
Nach diesem Schlag fand die TGO nicht mehr ins Spiel zurück und ging 
mit nur 6 Toren und 14 Gegentreffern in die Pause.
Zur zweiten Hälfte stellte man die Abwehr um, was zu mehr Ballge-
winnen führte und die TGO Jungs wieder besser ins Spiel zurück fan-
den. Beim 16:21 konnte man noch einmal auf 5 Tore verkürzen, aber 
Friesenheim ließ sich den Vorsprung nicht mehr nehmen. Der zweite 
Durchgang ging zwar an die Jungs der TGO, am Ende musste man sich 
aber trotzdem mit 19:26 geschlagen geben.
Wieder einmal konnte die Mannschaft nicht ihr volles Potential abru-
fen, was in der Oberliga allerdings notwendig ist, möchte man auch mit 
den stärkeren Mannschaften Mithalten.

Am Sonntag, den 15.11.2015 spielt die männliche B-Jugend im Saar-
land gegen die HSG Fraulautern/Überherrn und möchte sich dort wie-
der rehabilitieren.
Für die TGO mB-Jugend spielten: Daniel Miess (TW), Marcel Ortigosa 
(TW), Niklas Ahl (2), Yannick Volk (1), Max Emde, Philipp Weber, Jan-
Mika Geißler, Lukas Klimavicius (3), Tim Kratz (1), Jan Libel (1), Malte 
von Moltke (6), Silas Höfler (4), Tim Bahr, Constantin Hammer (1)

Silas Höfler für die TGO mB-Jugend

Tennis 
Saisonabschluss
Hallo liebe Tennisfreunde,
es ist schon wieder so weit.
Der Saisonabschluss 2015 kündigt sich an.
In diesem Jahr liegt die Organisation in den Händen 

der Herren 50/60.
Das Motto lautet: „60 trifft sechzig“
Hiermit laden wir euch recht herzlich zum Saisonabschluss am Sams-
tag, den 14. November 2015 um 19 Uhr ein.
Traditionell findet dieser Event in unserem Vereinsheim statt.
Erlebt mit uns die einzigartige Atmosphäre unserer diesjährigen Jah-
resabschlussfeier. Tolles Ambiente, kulinarische Leckerbissen vom The-
menbuffet, Spiel, Spaß und Unterhaltung warten auf Euch.
DJ Dieter Münk und Wolfgang Höfler sorgen für den passenden Sound, 
Lights & Songs.
Unkostenbeitrag pro Person: 18 Euro all inclusiv (Essen und Getränke)
Für eine erfolgreiche Planung benötigen wir Eure verbindliche Anmel-
dung bis 6. November 2015.
Anmeldung bitte an Roland Fronius ingridfronius@googlemail.com 
Tel. 06242-2542
oder an Willibald Knorpp weknorpp@t-online.de Tel. 06242-904598.
Lasst euch diesen Abend nicht entgehen, es lohnt sich dabei zu sein. 
Gerne könnt ihr auch Freunde und Bekannte mitbringen.

Vereinigte Rassegeflügelzüchter 1900
Erinnerung an unsere Monatsversammlung
am Freitag, dem 6. Nov. 2015, 19.30 Uhr, in unserem Vereinsheim in 
Osthofen.
Themen: 1. Ausgabe der Meldepapiere für die 15. Allgemeine Wonne-
gauer Taubenschau im Januar 2016 und
2. Abgabe Ihrer Meldung für die Lokalschau im November 2015.
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Westhofen

Bauernverein Westhofen
Einladung zur gemeinsamen Jungweinprobe
am Montag, 16.11.2015 um 17.00 Uhr, im Bürgerhaus in Westhofen, 
Ohligstr. 5. Bitte eigene Proben (auch Problemweine) mitbringen.

Carnevalverein 1897 Westhofen e.V.
Aktiventreff

Pünktlich zum Kampagnenstart (2015/2016) findet der erste Aktiven-
treff am Mittwoch, dem 11.11.2015, um 19.33 Uhr im Sängerheim 
der Harmonie statt.
Eingeladen und herzlich willkommen sind alle „Aktiven“ und die, die 
es noch werden wollen, Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins.
Neben der Vorbereitung der Kampagne wird die traditionelle Beteili-
gung beim Weihnachtsmarkt am ersten Adventswochenende wieder 
auf der Tagesordnung stehen.
Auf rege Beteiligung freut sich der Vorstand.

Kath. Familienkreis
Treffen am 18.11.2015
Unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, den 18.11. 
um 19.30 Uhr im Haus St. Michael.
Unsere Themen sind Weihnachtsmarkt am 
28/29.11.2015 (Aufbau am Freitag den 27.11.) und 

Fastnachtsveranstaltung am 16.01.2016.

Kath. Kirchenchor Westhofen
feierte 30-jähriges Bestehen

Mit einem Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Peter und Paul und 
einem anschließenden Empfang im Haus St. Michael feierte der Kath. 
Kirchenchor Westhofen sein 30-jähriges Bestehen.
Unter der Leitung von Dirigent Jonas Janson sangen die Kirchenchöre 
Westhofen und Heßloch die „Messe brève in C-Dur“ von Charles Gou-
nod und begeisterten dabei mit großer stimmlicher Ausgewogenheit. 
Die Solistinnen Christine Schäfer und Katharina Schuler aus Heßloch 
überzeugten in den Soloparts ebenso wie Sebastian Heeß an der Chor-
orgel.
In seiner Predigt würdigte Pfarrer Roos das langjährige Engagement 
des Kirchenchores als wichtiges Glaubenszeugnis.
Für 25-jährige Mitgliedschaft durften Monika Kofler und für 10 Jahre 
Mitgliedschaft Rudi Schmidt Dankurkunden von Bischof Karl Kardinal 
Lehmann entgegen nehmen.
Für 30 jährige Treue wurden die Gründungsmitglieder Beate Jehl, 
Christel Käufer, Monika Kofler, Helene Roth, Willi Bielesch, Hermann 
Kofler, Klaus Kofler und Rainer Sprinz geehrt.
Beim Empfang im Haus St. Michael freute sich Chorsprecher Rainer 
Sprinz, dass sich seit 3 Jahrzehnten Mitglieder der Pfarrgemeinde im 
Gottesdienst und darüber hinaus gesanglich engagieren und eine gute 
Gemeinschaft pflegen.

Walter Wagner und Ottfried Fehlinger bescheinigten in ihren Gruß-
worten für die Verbands- bzw. Ortsgemeinde dem Chor einen festen 
Platz in der Dorfgemeinschaft und wünschten weiterhin viel Freude 
beim Chorgesang. Für die Ev. Kirchengemeinde gratulierte Annemarie 
Schuladen. Glückwünsche überbrachte auch Chorsprecherin Angelika 
Eckert vom befreundeten Chor Cäcilia Heßloch.
Mit dem Dank an alle Gratulanten, Mitwirkenden, Unterstützer und 
Helfer endete für den Kath. Kirchenchor Westhofen ein wahrhaft festli-
cher Jubiläumstag.

LandFrauenVerein Westhofen

Kochvortrag
Brunch - die kulinarische Verbindung 
zwischen „Breakfast“ und „Lunch“
Mit einer möglichst vielseitigen Auswahl an Speisen macht das Brun-
chen am meisten Spaß. Holen Sie sich Anregungen für Ihre nächste 
Feierlichkeit oder für die anstehenden Feiertage.
Wir würden uns freuen, wenn wir auch Nichtmitglieder begrüßen 
könnten. Bitte denken Sie an ein Gedeck!
Termin: Montag, 09.11.2015 um 19.00 Uhr
Ort: Schulküche der Otto-Hahn-Schule Westhofen
Referentin: Frau Katharina Stöhr, Hauswirtschaftsmeisterin
Anmeldung: Bei Stephanie Wagner, Tel.: 5329 ab sofort. Bitte auch auf 
Anrufbeantworter sprechen.
„Food - Pops“ aufgespießte Köstlichkeiten - 
regional, modern, mundgerecht
- Grundlagen zur Vorbereitung, Lagerung und Präsentation von 
Lebensmittel im Rahmen von Festlichkeiten
Wir würden uns freuen, auch Nichtmitglieder zu diesem Vortrag begrüßen 
zu können. Bitte ein Kaffeegedeck und einen Suppenlöffel mitbringen!
Termin: 23.11.15 um 19.00 Uhr
Ort: Schulküche der Otto - Hahn - Schule Westhofen
Referentin: Karin Hartenbach
Anmeldung: bei Karin Ahl, Telefon: 856. Bitte auch auf den Anrufbeant-
worter sprechen!

Weihnachtsmarktcafe
Wie jedes Jahr werden wir uns auch diesmal mit einem Cafe am Weih-
nachtsmarkt beteiligen. Dafür suchen wir noch Kuchenbäckerinnen, 
die für Samstag, 28.11. oder Sonntag, 29.11. einen Kuchen backen 
können. Ebenso fehlen uns noch Helferinnen beim Kuchenverkauf.
Bitte melden Sie sich bei Cora Weinbach, Tel.: 57360.

Sozialverband VdK 
Ortsverband Westhofen

Aktuelles
Verehrte Mitglieder und Freunde,
hiermit laden wir Sie am Samstag, dem 14.11.2015, ab 10.00 Uhr 
zum Frühstück im Deutschen Haus ein.
Wir gratulieren allen VdK-Mitgliedern, die im November Geburtstag 
haben.

Turngemeinde 1862 Westhofen e.V.
Einladung zur Mitgliederehrung
Die Turngemeinde Westhofen ehrt am Sonntag, 8. 
November 2015 um 10.30 Uhr in der Karl-Eschen-
felder-Turnhalle seine treuen und verdienten Mitglie-

der. Neben einigen Ehrungen für 25, 40 und 60 Jahren vereinstreue, 
finden auch verschiedene Ehrungen für sportliche Erfolge des Jahres 
2015 statt.
Hiermit laden wir alle TGW-Mitglieder sowie Interessierte zu unserer 
Feierstunde recht herzlich ein. Eine gut besuchte Turnhalle wäre sehr 
wünschenswert und vor allem eine gebührende Würdigung für die zu 
ehrenden Gäste. Der Gesangverein Harmonie Westhofen wird in die-
sem Jahr wieder unsere Feier musikalisch umrahmen, wofür wir uns 
heute schon bedanken möchten.

Badminton-Hobbygruppe seit 25 Jahren aktiv
Ein Jubiläum der besonderen Art feierte die Badminton-Hobbygruppe 
der TG Westhofen am Montag, 26.10.2015. In einer kleinen Feierstunde 
wurde mit Sekt und leckeren Häppchen auf das 25 jährige Bestehen 
dieser agilen Gruppe angestoßen. Die sportliche Gemeinschaft bil-
dete sich im Jahr 1990 nach einem Jedermannturnier. Begeistert von 
dieser noch damals recht unbekannten Sportart fanden sich zahlrei-
che Hobby-Federballspieler, die sich ohne Mannschaftszwang zum 
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wöchentlichen Spaß zusammenfanden. „Die einzige Sportart, bei der 
der Ball nicht rund ist und trotzdem Spaß macht“, so Armin Küfner mit 
einem Lächeln, der gemeinsam mit seiner Frau Heidi schon von Anfang 
an dabei ist und die Gruppe leitet. Präsident Markus Knorpp kam mit 
Vizepräsidentin Gerlinde Eschenfelder, der Schatzmeisterin Birgit Rau-
berger und Schriftführerin

Katharina Rauberger zum gratulieren und dankte vor allem dem Ehe-
paar Küfner für ihre jahrelange Treue zu dieser munteren und freund-
lichen Truppe. Dabei stellte man fest, dass man Badminton in allen 
Altersklassen spielen kann. „Unser jüngster Sportler ist 17 Jahre alt, der 
älteste 71“, so Heidi Küfner, die sich mit allen Hobbyspielern auch über 
Zuwachs sehr freuen würde. „Wer gerne Federball ohne Zwang und aus 
reiner Lust an der Freude spielt, ist bei uns genau richtig“, so der Tenor 
aller Teilnehmer, die sich immer montags von 20.00 - 22.00 Uhr in der 
Turnhalle der Otto-Hahn-Schule treffen.

Abteilung Fußball
Ergebnisse vom vergangenen Wochenende:
TG Westhofen I - Eintr. Herrnsheim I 2:3
Torschützen: Fragomeli A. (1), Stein F. (1)
TG Westhofen II - Eintr. Herrnsheim II 0:3
Frauen-Mannschaft TG Westhofen - SC Lerchenberg 1:0
Schützin des „Goldenen Tores“ war Jessica Kurth.
Vorschau auf das kommende Wochenende:
ATASPOR Worms - TG Westhofen I am Sonntag, den 08.11.2015 um 
14.30 Uhr
TuS Weinsheim III - TG Westhofen II am Sonntag, den 08.11.2015 um 
12.30 Uhr
(Das Spiel ATASPOR Worms - TG Westhofen wird auf dem Sportplatz in 
Hofheim ausgetragen.)
A-Junioren SG Westhofen/Gundersheim - FSV Abenheim am 05.11.2015 
um 19.30 Uhr
A-Junioren SG Wendelsheim/Wöllstein - SG Westhofen/Gundersheim 
am 07.11.2015 um 16.00 Uhr
B-Junioren SG Westhofen/Gundersheim - JSG WöIlstein/Frei-Laubers-
heim am 06.11.2015 um 18.30 Uhr
C- Junioren FJFV Wiesbach II - SG Westhofen/Gundersheim am 
06.11.2015 um 18.00 Uhr
(Das Spiel wird auf dem Sportplatz in Armsheim ausgetragen.)
D- Junioren TSG Bechtheim II - SG Westhofen/Gundersheim am 
06.11.2015 um 18.00 Uhr
E- Junioren TuS Framersheim - TG Westhofen am 07.11.2015 um 11.00 Uhr
F- Junioren SV Horchheim II - TG Westhofen am 07.11.2015 um 11.00 Uhr
G- Junioren TG Westhofen - SG Dautenheim/Esselborn am 07.11.2015 
um 10.00 Uhr
Frauen-Mannschaft TuS Wörrstadt - TG Westhofen am 08.11.2015 um 
18.00 Uhr
B- Juniorinnen SV Ober Olm - SG Leiselheim/Westhofen am 06.11.2015 
um 18.30 Uhr

Verein Geschenke der Hoffnung
Weihnachten im Schuhkarton -  
Ortsbürgermeister übergibt Schuhkarton

Kinderaugen zum Leuchten bringen!
Am vergangenen Sonntag übergab Schirmherr Ottfried Fehlinger im 
Rahmen des Weihnachten im Schuhkarton - Gottesdienstes der Chris-
tusgemeinde seinen gepackten Schuhkarton an Sammelstellenleiter 
Marco Moser.
Die Geschenkaktion „Weihnachten im Schuhkarton“ des Vereins 
Geschenke der Hoffnung findet in diesem Jahr zum 20. Mal statt. Seit 
vielen Jahren ist die Christusgemeinde in Westhofen Abgabestelle. 
Hierdurch erleben Kinder in Osteuropa und anderen Ländern, wie 
Glaube, Hoffnung und Liebe durch einen Schuhkarton für sie greifbar 
wird. Durch die kleine Geste, einen Schuhkarton mit neuen Geschen-
ken und Nützlichem zu füllen, kann jeder Mädchen oder Jungen, die 
oft noch nie ein Geschenk bekommen haben, eine unvergessliche 
Freude bereiten.
Mitmachen ist ganz einfach:
1. Schuhkarton aussuchen und den Deckel und Boden separat mit 
Geschenkpapier bekleben.
2. Das Päckchen mit neuen Geschenken, wie z.B. Mütze, Schal, Kuschel-
tier, Zahnbürste, Zahnpasta, Süßigkeiten, Buntstifte, Hefte und Spiel-
zeug für ein Kind (Junge/Mädchen in den Altersstufen 2-4, 5-9 oder 10 
bis 14 Jahre) füllen.
3. Ist der Karton gepackt, wird er zusammen mit der Spende in Höhe 
von 6 Euro für Abwicklung und Transport zu einer der Abgabestel-
len (Christusgemeinde Westhofen, Seegasse 14, Kita Grashüpfer, 
Kita Seebachfrösche oder bei Familie Moser im Lydia-Bootz-Ring 35) 
gebracht.
Abgabeschluss ist der 15. November 2015.
Packanleitung, Ideen und Wissenswertes erfahren Sie auch unter www.
geschenke-der-hoffnung.org
Sie haben keine Zeit, einen Karton zu packen, möchten jedoch mitma-
chen. Dann gibt es viele Möglichkeiten.
Weitere Infos hierzu erhalten Sie bei Marco Moser / Tel. 06244-907264.

Initiative Treff aktiv
Spielnachmittag
Gemeinsames Spielen verbindet Generationen…
Unter diesem Motto lädt die Initiative „Treff aktiv“ 

in Westhofen zu einem fröhlichen Spielnachmittag im Café Treff ein.
Am Donnerstag, den 12. November 2015 werden ab 14.30 Uhr 
wieder die Spiele ausgepackt. Auch neue Spiele können gerne mitge-
bracht werden.
Für Kaffee und Kuchen wird ein kleiner Kostenbeitrag erhoben.
Alle Interessierten - die Spaß am Spielen haben - sind herzlich willkom-
men.
Das Café Treff befindet sich im kleinen Saal des Hauses St. Michael, Am 
Markt 16 in Westhofen.
Vorabinformationen erhalten Sie im Caritaszentrum unter der Telefon-
nummer: 06731 - 94 15 98
Träger der Initiative Treff aktiv sind die Ortsgemeinde Westhofen, die 
katholische und evangelische Kirchengemeinde sowie das Caritaszen-
trum Alzey und das kath. Bildungswerk.

Vereine + Verbände überörtlich

Skiclub Donnersberg e.V.
Skilaufen? Kommen Sie zu uns!
Langlauf am Donnersberg: wir spuren die Loipe an Neuschneetagen 
und bei entsprechender Schneelage am Wochenende.
Der Ski Club Donnersberg e.V. bietet Reisen für unterschiedliche 
Ansprüche an, bei diesen sind heute noch Plätze frei. Fahren Sie mit 
uns im Bus in netter Gesellschaft von hier ab in die Alpen und über-
nachten Sie in super Hotels.
Schnell anmelden: für die Erwachsenen: 14.11.15 - 21.11.15 nach Neu-
stift im Stubaital / Tirol ins Hotel Almhof, ab 510,- € incl. Fahrt, Halbpen-
sion, + 190,- € Skipass.
. . . und für die Jugend: 3.1.16 - 9.1.16 nach Eben im Pongau im Jugend-
hotel mit der Verbandsgemeinde Winnweiler, mit Leitung 419,-€ incl. 
Fahrt, Vollpension und Skipass.
Alpin-, Langlauf und Wandern für Jung und Alt, Ehepaare und Singles 
im 4* Wellness- und Vitalhotel Tauernhof in Großarl - die Nummer 1 im 
Salzburger Land, ab 629,- €, Loipe 25 km, 5 km Wanderweg, Alpin Ski-
pass + 221,- € in 25 renommierten Orten gültig,
Alpin-, Langlauf und Wandern im 4* Hotel Falkensteiner Lamm in Kas-
telruth am Fuß der Seiser-Alm, ab 575,- € , incl. Fahrt, Halbpension, 
zuzügl. Skipass, 80 km Loipe mit allen Schwierigkeitsgraden, Alpin
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Abfahrten über 60 km, Wanderparadies mit hervorragend geräumten 
Wegen.
Am besten jetzt nicht lange überlegen und gleich anmelden!
Und im nächsten Sommer fahren wir wieder Rad: 25.6.16 - 2.7.16 und 
20.8.16 - 28.8.16. ab ca. 720,- € incl. Bahnfahrt, Fahrrad- und Gepäck-
transport, Hotel und Halbpension. Dann geht es jeweils 9 Tage entlang 
dem 5-Flüsse-Radweg an Donau, Altmühl, Pegnitz, Vils und Naab durch 
unberührt wirkende Täler und dem landschaftlich wunderschönen 
Bayrischen Jura
Es gibt ausführliche Programme, Sie erreichen uns über Lilo Graf unter 
Tel. 06302-2322 und im Internet unter www.skiclub-donnersberg.de

Caritasverband Worms
Sprechstunde zu Vorsorgevollmacht und 
Rechtlicher Betreuung in Osthofen
Der Caritasverband Worms e.V. bietet am Donners-
tag, den 12.11.15 eine Sprechstunde in Osthofen zu 

den Themen Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und rechtlicher 
Betreuung an. Von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr wird im Café Jedermann in 
der Rheinstr. 45a, in Osthofen Herr Thorsten Sobotta vom Caritasver-
band Worms e.V. für Fragen zur Verfügung stehen.
Wie möchte ich bei schwerem Hirnschaden, Demenz oder im Endsta-
dium einer unheilbaren Krankheit behandelt werden? Wer soll meine 
persönlichen Angelegenheiten für mich regeln? Was sollen die Ärzte 
unbedingt tun, was lassen? Wer nicht will, dass im Fall der Fälle andere 
diese schweren Entscheidungen fällen, muss selber festlegen, was er 
möchte. Auch junge und gesunde Menschen müssen genau festlegen, 
wie sie versorgt werden wollen.
Ehrenamtliche Betreuer, Vollmachtgeber und Vollmachtnehmer sind 
genauso angesprochen wie Angehörige und Betroffene. Sie kön-
nen sich in einem persönlichen Gespräch über die Möglichkeiten zur 
Vorsorge, zu Patientenverfügungen und zur rechtlichen Betreuung 
informieren. Die Sprechstunde bietet auch die Möglichkeit, sich bei 
Problemen in der Betreuungsführung oder der Umsetzung einer Voll-
macht Rat einzuholen. Eine Anmeldung zur Sprechstunde ist nicht 
erforderlich. Die Beratung ist kostenlos. Weitere Terminabsprachen 
sind per Telefon (06241.268120) oder per E-Mail (betreuungen@cari-
tas-worms.de) möglich.

Christusgemeinde Westhofen

Weltweite Hilfsaktion:  
„Weihnachten im Schuhkarton“
Die Christusgemeinde Westhofen ist 
auch in diesem Jahr wieder Ihre Sam-
melstelle für die weltweite Hilfsaktion 
„Weihnachten im Schuhkarton“.

Weitere Informationen erhalten Sie 
in der Christusgemeinde oder telefo-
nisch unter 06244 / 907264 bei Marco 
Moser.

Abgabe der Schuhkartons bis ein-
schließlich 15. November 2015.

Arbeitsgemeinschaft  
Alkohol, Drogen und Straßenverkehr
- eine AG der Wormser Beratungsstellen -
MPU-Vorbereitungskurs für alkohol- und/oder drogenauffällige 
Kraftfahrer/innen (Führerscheingruppe) in Worms-Pfeddersheim
Die Jugend- und Drogenberatungsstelle in Worms bietet im Rahmen 
der Arbeitsgemeinschaft der Wormser Suchtberatungsstellen ab 
November 2015 einen neuen Kurs für alkohol- und/oder drogenauf-
fällige Kraftfahrer/innen (Führerscheingruppe) in Worms-Pfedders-
heim an.
Dieses Kursangebot richtet sich an Interessierte aller Altersgruppen 
nicht nur aus dem Stadtgebiet Worms sondern auch aus dem Land-
kreis Alzey-Worms.
Ihnen wurde aufgrund einer Fahrt unter Alkohol- oder Drogenein-
fluss der Führerschein entzogen? Um diesen wiederzuerlangen ver-

langt die Straßenverkehrsbehörde oftmals die Vorlage eines positiven 
medizinischen Gutachtens oder einer Medizinisch Psychologischen 
Untersuchung (MPU). Auf dem Weg Ihre Fahrerlaubnis wieder zu erlan-
gen und dauerhaft zu behalten, begleiten wir Sie und geben Ihnen 
wirksame Unterstützung.
Der Kurs besteht aus 14 Gruppeneinheiten á 90 Minuten und 2 Einzel-
gesprächen.
Vor Kursbeginn sollte zunächst ein kostenloses und unverbindliches 
Beratungsgespräch vereinbart werden.
Die Gruppensitzungen finden jeweils samstagvormittags statt.
Kosten: inklusive Material 450, - Euro.
Nach Kursabschluss erhalten die Teilnehmer eine Bescheinigung zur 
Vorlage bei der Begutachtungsstelle für Fahreignung.
Weitere Informationen erhalten Sie von Frau Ursula Pich, Jugend- und 
Drogenberatungsstelle, Schlossgasse 11, 55232 Alzey, Telefon: 06731-
1372.

SHG Prostatakrebs Worms und Umgebung
Die Selbsthilfegruppe trifft sich am Mittwoch, den 11.11.2015 um 
18.00 Uhr im Gasthaus „Zum Willi“ im Poseidon, Carl - Villinger - Str 47, 
Worms ( Nähe Hallenbad), so wie jeden 2. Mittwoch im Monat.
Der Urologe Herr Dr. Stock vom urologischen Zentrum Worms beant-
wortet Fragen der Gruppe zum Prostatakrebs.
Neue - Betroffene und ihre Frauen sind stets willkommen, bitte schon 
ab 17:30 Uhr.
Infos bei H. Schneider Tel. 06244 - 4291 / E-Mail: shg-pca-worms@gmx.de.

Bürgersprechstunde bei Marcus Held
Am Dienstag, den 17. November, lädt der SPD-Bundestagsabgeord-
nete Marcus Held alle Bürgerinnen und Bürger herzlich zur nächsten 
Sprechstunde in sein Wormser Bürgerbüro in der Bebelstraße 55 A ein. 
Wer Rat und Hilfe benötigt oder Probleme mit Behörden und staatli-
chen Stellen hat, dem bietet Marcus Held von 16.00 bis 18.00 Uhr die 
Möglichkeit, sich in einem persönlichen Gespräch auszutauschen „Was 
die Menschen bewegt, das erfahre ich am besten durch den persönli-
chen Kontakt“, so der Bundestagsabgeordnete.
Um Wartezeiten zu vermeiden und eine angemessene Gesprächsvor-
bereitung zu garantieren, bittet Marcus Held um telefonische oder 
schriftliche Anmeldung bei seinen Mitarbeitern im Wahlkreis. Diese 
sind wie folgt erreichbar: Telefon: 06241 305 249, E-Mail: wahlkreis@
heldmarcus.de.

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Bechtheim

Gottesdienste
Sonntag, 8. November 2015
10 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schenk). Anschließend 
sind Sie noch zu einem Empfang ins Gemeindehaus 
eingeladen.

Sonntag, 15. November 2015
10 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag unter Mitwirkung des 

Gesangvereins „Concordia“ (Pfr. Schenk).
Buß- und Bettag, Mittwoch, 18. November 2015
18 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag unter Mitwirkung 

der evang. Frauenhilfe. (Pfr. Schenk)
Sonntag, 22. November 2015
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Totensonntag.
 Wir gedenken der Verstorbenen dieses Kirchenjahres. 

Zu diesem Gottesdienst sind die Familien und Angehö-
rigen der Verstorbenen ganz herzlich eingeladen.

Veranstaltungen
Montag, 9. November 2015
Keine Frauenhilfsstunde.
Donnerstag, 12. November 2015
16.30 Uhr, Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus.
Kindergottesdienst am Samstag, den 21. November 2015, von 
10-13 Uhr im evang. Gemeindehaus.
Liebe Kinder!
An diesem Vormittag werden wir gemeinsam leckere Apfel-Zimt-Mar-
melade kochen, die wir am Nikolausabend verkaufen wollen.
Mit dem Erlös machen wir einen schönen Ausflug im Sommer. Außer-
dem kommt das gemeinsame Singen und Spielen nicht zu kurz.
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Bitte bringt, wenn möglich, einen Apfel, ein kleines Schneidemesser, 
ein Schneidebrettchen, einen Sparschäler, eine Schürze und 1 leeres 
Marmeladenglas mit, das ihr gefüllt mit frisch gekochter Marmelade 
wieder mit nach Hause nehmen dürft.
Wir freuen uns auf euch!

Vorankündigung:
Mittwoch, 9. Dezember 2015, 19 Uhr
Adventliches Konzert mit dem Vokalensemble „Ornament“ aus Minsk/
Weißrußland in der evang. Kirche.
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 1504 
oder 0171/3673457.
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1. Mose 16,13)

Ev. Kirchengemeinde Bermersheim/ 
Gundheim, Dalsheim, Wachenheim

Pfarramt Auf dem Römer 1, 67592 Flörsheim-Dalsheim, 
Tel.: (0 62 43)3 88
Mail: ev.kirchedalsheim@web.de, Homepage: www.ev-
kirchedalsheim-ekhn.de
Pfarrbüro: Mittwochs 13.00 bis 18.00 Uhr

Stellv. Kirchenvorstand Bermersheim/Gundheim: 
Jan Rißmann, Tel.: (0 62 44) 9 07 09 21
Stellv. Kirchenvorstand Dalsheim Ute Frey, Tel.: (0 62 43) 90 59 82
Küsterdienst Bermersheim/Gundheim: Kirchenvorstand im Wechsel
Küsterdienst Dalsheim: K. Hauck, Tel.: (0 62 43) 90 75 85
Pfarramt Wachenheim ist unter der Telefon (0 62 43-3 88 – Pfr. Köpp 
zu erreichen,
das Pfarrbüro Mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr ist weiterhin in der Haupt-
str. 22, Tel. (0 62 43) 61 60
Stellv. Kirchenvorstand: Bianca Gerstenberger, Tel.: (0 62 43) 90 03 74 
Küsterdienst: Horst Grünewald, Tel. (0 62 43) 90 09 00

Gottesdienste + Wer trifft sich wann
Bermersheim/Gundheim 
Sonntag, den 8. Nov. 2015 - Drittletzter So. im Kirchenjahr
Wir laden ein zu den Gottesdiensten nach Wachenheim um 9.00 Uhr 
oder nach Dalsheim um 10.15 Uhr mit Pfr. E.-L. Köpp
Dienstag, den 10. Nov. 2015
17.15 Uhr Konfirmandenstunde (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
19.30 Uhr Chorprobe der Frauen (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
Donnerstag, den 12. Nov. 2015
20.00 Uhr  Kirchenvorstandssitzung im Bürgerhaus
Dalsheim 
Sonntag, den 8. Nov. 2015- Drittletzter So. im Kirchenjahr
10.15 Uhr  Gottesdienst in der ev. Kirche zu Dalsheim 
 mit Pfr. E-.L. Köpp
Dienstag, den 10. Nov. 2015
17.15 Uhr  Konfirmandenstunde (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
19.30 Uhr  Chorprobe der Frauen (ev. Gemeindezentrum Dalsheim
Wachenheim 
Sonntag, den 8. Nov. 2015 - Drittletzter So. im Kirchenjahr
9.00 Uhr  Gottesdienst in der evang. Kirche zu Wachenheim mit 

Pfr. E.-L. Köpp
Dienstag, den 3. Nov. 2015
17.15 Uhr  Konfirmandenstunde (ev. Gemeindezentrum Dalsheim)
Abendmusik bei Kerzenschein
Am Samstag, dem 07.11.2015, um 18.00 Uhr, findet im Evangeli-
schen Gemeindezentrum Obere Kirche in Dalsheim eine Abendmusik 
bei Kerzenschein statt. Solisten sind die Geigerin Franziska König (Kas-
sel) und der Organist Christian Schmitt (Worms).
Franziska König hat international, deutschlandweit und in der Region 
schon vielfach ihre Klasse als hervorragende Virtuosin ihres Instru-
ments unter Beweis gestellt. Mit Christian Schmitt, Kantor an der 
Lutherkirche Worms, bildet sie ein eingespieltes Duo, das bereits in 
zahlreichen Kirchen des Wonnegaus, darüber hinaus aber auch in ganz 
Deutschland aufgetreten ist.
Das Publikum darf sich auf eine abwechslungsreiche musikalische 
Stunde mit stimmungsvoller Musik aus Barock und Romantik freuen.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird ein Kostenbeitrag erbeten.

Ev. Kirchengemeinde Dittelsheim- 
Hessloch-Frettenheim

67596 Dittelsheim-Heßloch, 
Hauptstraße 7
Tel.: 06244/99963 Fax: 99964
www.heidenturm.de
e-mail: ev.kirche@gmx.de

Dittelsheim-Hessloch
Monatsspruch November:
Erbarmt euch derer, die zweifeln. Jud.22
Sonntag, 08.11.2015 - 3. letzter So. im Kirchenjahr 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten
09.00 Uhr  Frettenheim
10.00 Uhr  Dittelshem
  mit Prädikantin Ursula Fuß
Dienstag, 10.11. 
09.00 Uhr  Bürostunde
Donnerstag, 12.11. 
09.00 Uhr  Bürostunde
17.00 Uhr  Unterricht für Konfirmanden und Konfirmandinnen
Sonntag, 15.11.2015 - Volkstrauertag 
Wir laden ein zu den Gottesdiensten
09.00 Uhr  Heßloch
10.00 Uhr  Dittelsheim
 Pfarrerin Rita Schaab
Dienstag, 17.11. 
09.00 Uhr  Bürostunde
Mittwoch, 18.11.2015 - Buß- und Bettag
Wir laden ein zu dem Gottesdienst an 
18.00 Uhr Dittelsheim
  Lektor Manfred Ladwig
14.30 Uhr  Seniorinnen
 Kontakt/Info: Eleonore Hastrich, Tel.: 06244-57557
 Irene Roll, Tel.: 06244-7698
 Heidi Fauth, Tel.: 0163-3847240
20.00 Uhr Projektchor
 unter der Leitung von Franz-Josef Schefer
 im Evangelischen Gemeindehaus oder in der Kirche
Donnerstag, 19.11. 
09.00 Uhr  Bürostunde
17.00 Uhr  Unterricht für Konfirmanden und Konfirmandinnen
Sonntag, 22.11.2015 - Totensonntag
Wir laden ein zu dem Gottesdiensten
09.00 Uhr  Fretteneim
10.00 Uhr  Dittelsheim
 Lektor Manfred Ladwig
Voranzeigen:
Samstag, 28.11.2015 
15.00 Uhr KiKiNa
 Info/Kontakt: Elke und Jasmin Gromatka, 
 Tel.: 06733-949494
Donnerstag, 03.12. 
14.30 Uhr  Erzählcafé
  Weihnachtsfeier
  Kontakt / Info: Dr. Hans-Heinrich Bechtolsheimer
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen, 
67574 Osthofen, Auf der Rosselhecke 16, Tel.: 06242/3553 oder in Not-
fällen 0172/6233783, auch sonntags!
Beratung und Koordinierung: Frau Geib, Telefon: 06242/915303.
Falls Sie Hausabendmahl wünschen, melden Sie sich bitte!
Sie erreichen uns im Pfarrhaus oder Gemeindebüro, Hauptstr. 7, 
67596 Dittelsheim-Heßloch, Tel.: 06244/99963, Fax 99964
Vorrauschau:
© Georg Roewekamp, Veranstalter Biblische Reisen
Leitung: Pfarrerin Rita Schaab, Dittelsheim-Heßloch
vom 17. bis 29. Februar 2016
Informationen im Evangelischen Pfarramt 06244-99964 oder auf der 
homepage: www.heidenturm.de
Anmeldeschluss: 5. November 2015
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Altkath. Gemeinde Dittelsheim-Heßloch

Die Altkatholische Gemeinde Dittelsheim-Heßloch feiert ihren nächs-
ten Gottesdienst am Sonntag, dem 6. Dezember 2015 um 10.00 Uhr 
mit Priesterin Dr. Dorrit Rönn in der Christuskirche zu Heßloch.

Pfarrer Michael Roos, Tel. 06244/8608914
Pfarrbüro Dittelsheim-Hessloch Tel. 06244/6949711, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Westhofen Tel. 06244/9072787 Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr

Kath. Pfarrgruppe Am Jakobsweg

Gottesdienstplan
Freitag, den 06.11.2015, Hl. Leonhard, Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr  Heßloch: Amt für
 - Eheleute Karl und Elisabeth Fessenmayer und Sohn 

Karlheinz,
 - Eheleute Josef und Magdalena Antony
Samstag, den 07.11.2015, Hl. Willibrord, Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr  Dorn-Dürkheim: Wortgottesdienst mit Diakon Lang für
 - Geschwister Alwine und Rosine Degünther
 - Eheleute Peter und Maria Flörsch
Sonntag, den 08.11.2015, 32. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Büchereiarbeit
09.00 Uhr  Westhofen: Amt für Frau Marianne Hirschel Minis: You-

nes, Luis, Julia Hen.)
10.30 Uhr  Heßloch: Familiengottesdienst für Eheleute Hilde und 

Anton Gardt und Frau Helene Zarske
 Erstkommunionstunde bis 12.15 im Haus St. Sebastian
Mittwoch, den 11.11.2015, Hl. Martin, Bischof von Tours
17.30 Uhr  Heßloch: Rosenkranz
18.00 Uhr  Heßloch: Amt für Pfarrer Karlheinz Beichert
Donnerstag, den 12.11.2015, Hl. Josaphat
18.00 Uhr  Westhofen: Amt für Gertrude und Katharina Baumann 

(Minis: Anna, Christian, Dennis)
18.00 Uhr  Heßloch: Gebet für die Anliegen der Pfarrgemeinde
Freitag, den 13.11.2015, Freitag der 32. Woche im Jahreskreis
17.00 Uhr  Heßloch: Gottesdienst mit Kindergartenkindern zu  

St. Martin
17.30 Uhr  Heßloch: Fatimarosenkranz
18.00 Uhr  Westhofen: Amt zur Danksagung anschließend Fatima-

rosenkranz (Minis: Moritz, Felix, Luis)
Samstag, den 14.11.2015, Samstag der 32. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Frettenheim: Dankgottesdienst
Sonntag, den 15.11.2015, Volkstrauertag
Diaspora-Opfertag
09.00 Uhr  Heßloch: Amt für
 - Eheleute Johanna Katharina und Jakob Friedrich 

Brandt und Herrn Rudolf Gutbrod
 - Herrn Hans Kaluza
10.30 Uhr  Westhofen: Familiengottesdienst für
 - Frau Lieselotte Merkel, lebende und verstorbene An-

gehörige
 - Karlfried Flörsch
 - Eheleute Anna und Otto Dreißigacker
 - Hermann Bauer
 (Minis: Florian, Marie-Sophie, Carolin,Younes)
 Erstkommunionstunde bis 12.15 Uhr im Haus St. Michael

Termine
Pfarrbüro Westhofen:
Öffnungszeiten:
Das Pfarrbüro ist donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.
Pfarrgemeinderatswahl Westhofen:
Die Stimmenauszählung findet am Sonntag, dem 8. November 2015, 
ab 15 Uhr im kleinen Saal im Haus St. Michael, Am Markt 16, Westhofen, 
statt. Die Auszählung ist öffentlich.
Cafe Treff/ Treff aktiv:
Gemeinsames Spielen verbindet Generationen, unter diesem Motto 
lädt die Initiative Cafe Treff in Westhofen zu einem fröhlichen Spiele-
nachmittag ein. Am Donnerstag, dem 12. November werden ab 14.30 
Uhr wieder die Spiele ausgepackt. Auch neue Spiele können gerne mit-

gebracht werden. Für Kaffee und Kuchen wird ein kleiner Unkostenbei-
trag erhoben.
Das Cafe Treff befindet sich im kleinen Saal im Haus St. Michael, Am 
Markt 16 in Westhofen.
Träger des Cafe Treff sind die evangelische und katholische Kirchen-
gemeinde Westhofen, die Ortsgemeinde Westhofen Caritaszentrum 
Alzey und das katholische Bildungswerk.
Chorjubiläum Katholischer Kirchenchor Westhofen
Das Chorteam bedankt sich herzlich bei allen Gratulanten, Mitwirken-
den, Unterstützern und Helfern, die das 30 jährige Jubiläum unseres 
Kirchenchores zu einem unvergesslichen Erlebnistag werden ließen.

Kath. Pfarrgemeinde St. Lambertus Bechtheim

Siehe Pfarrgruppe Osthofen.

Ev. Kirchengemeinde Gundersheim

Samstag, 07.11. 
20.00 Uhr  Abendmusik bei Kerzenschein
 in der ev. Kirche Hochborn
 mit Franziska König, Violine
 und Christian Schmitt, Orgel

Sonntag, 08.11. 
 vormittags kein Gottesdienst
17.00 Uhr  Kirchenmusikalische Andacht
 in der ev. Kirche
 Motto: „Lobet den Herrn!“
 Es wirken mit:
 CVJM-Gitarrenkreis,
 Ev. Posaunenchor,
 Ev. Kirchenchor, Kath. Kirchenchor,
 Bellafonie, MGV Liederkranz
 Kommen Sie selbst und bringen Sie Ihre Nachbarn mit 
 sowie Verwandte, Freunde und
 Bekannte aus nah und fern!
Mittwoch, 11.11. 
17.00 Uhr  Jungenjungschar
17.00 Uhr  Minijungschar
19.30 Uhr  Kirchenchor
Donnerstag, 12.11. 
17.00 Uhr  Jungen-Teeniekreis
Freitag, 13.11. 
17.00 Uhr  Mädchenjungschar
19.00 Uhr  Mädchenkreis
Herzlichen Dank!
50 Euro wurden am 19. Oktober von einer Spaziergängerin „im Vorbei-
gehen“ an Pfarrer Wisseler übergeben - zweckbestimmt für unsere Ev. 
Kirchengemeinde. Somit kann unser barrierefreier Zugang in den ev. 
Gemeindesaal noch stärker mit Spenden „belastet“ werden - ob er auch 
noch 8000 Euro - „Kilogramm“ aushält? Wir sind nicht mehr weit davon 
entfernt ...

Kath. Pfarrgruppe Wonnegau

www.pfarrgruppe-wonnegau.de
Pfarrer: Bernd Eichler, 
Tel: 06243-8565 oder: 06244-386
Diakone: Bernd Zäuner, Tel: 06244-7918 * Matthias 
Kirsch, Tel: 06243-6360

Ansprechpartner für Menschen in Not: Diakon Bernd Zäuner
Samstag, 07.11. - 31. Woche im Jahreskreis
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Vorabendamt für ++ Helene und Philipp Mi-

chel, für ++ Karl Hamann und Dorothea, geb. Albrecht

Sonntag, 08.11. - 32. Sonntag im Jahreskreis, 
Kollekte für die Büchereiarbeit
Gundersheim 10.00 Uhr Rosenkranz
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 10.30 Uhr Hochamt für + Peter Janson III, für ++ Eheleu-
te Rosel und Georg Merkel, ++ Eheleute Krämer und ++ 
Angehörige

 17.00 Uhr Kirchenmusikalische Andacht in der ev. Kirche
Dalsheim 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier im Seniorenheim
 10.30 Uhr Familiengottesdienst für die Pfarrgruppe
Mölsheim 09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe
Montag, 09.11. - Weihe der Lateranbasilika
Dalsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr hl. Messe für + Elisabeth Holl und ++ Ange-

hörige
 19.00 Uhr Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 10.11. - hl. Leo der Große, Papst und Kirchenlehrer
Gundersheim 17.00 Uhr Feier des hl. Martin von Tours -  Martinsfeier 

(Beginn in der kath. Kirche) - Martinszug - Abschluss im 
Pfarrhof

Flörsheim 08.30 Uhr heilige Messe in der Kapelle
Mittwoch, 11.11. - 
hl. Martin, Bischof von Tours, Patron der Diözese Mainz
Gundheim 17.00 Uhr Feier des hl. Martin mit d. Kindergarten u. der 

Gemeinde - Martinsfeier (Beginn vor der Kirche) - Mar-
tinszug - Martinsfeuer - Abschluss im Kindergarten

Gundheim Keine Eucharistiefeier
Donnerstag, 12.11. - hl. Josaphat, Bischof und Märtyrer
Gundersheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.00 Uhr hl. Messe für ++ Eheleute Gertrude und Phil-

ipp Schuhmacher und deren Eltern
Freitag, 13.11. - 32. Woche im Jahreskreis
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr hl. Messe zu Ehren der Rosenkranzkönigin 

für die armen Seelen
Samstag, 14.11. - Tag der Firmung in der Pfarrgruppe
Gundheim 17.00 Uhr Hochamt mit Feier der Firmung mit H.H. Ge-

neralvikar Dietmar Giebelmann
Sonntag, 15.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis, 
Kollekte für die Aufgaben in der Diaspora
Gundersheim 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Hochamt für + Remigia Geeb und ++ Ange-

hörige, für + Rudolf Janson, + Ludwiga Fuhry und leb. 
und ++ Angehörige, für + Wolfgang Koletzki

  11.30 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf dem 
Friedhof

Gundheim 18.30 Uhr Begegnung mit der Bibel in der Kirche
Dalsheim 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunion für + 

Heinrich Retsch
Mölsheim 09.00 Uhr Hochamt für + Anton Benna

Einladung zur St. Martinsfeier und zum Martinszug
… in Gundersheim am Dienstag, 10.11.2015 um 17.00 Uhr.
Die Feier beginnt mit dem Martinsspiel in der kath. Kirche. Wir werden 
auch in diesem Jahr ein soziales Projekt unterstützen. Den Erlös der 
Sammlung wollen wir einem Flüchtlingsprojekt vor Ort (für Sprach-
kurse usw.) zukommen lassen. Der Martinszug endet im Pfarrhaus-Hof.
… in Gundheim am Mittwoch, 11.11.2015 um 17.00 Uhr!
Die Kinder und die Erzieherinnen laden alle Gemeindemitglieder und 
Gäste herzlich ein, das Fest mitzufeiern. Beginn: vor der Kirche.

Begegnung mit der Bibel“ - Lukas lesen ab 15.11.15
Die Lesung des gesamten Evangeliums, aufgeteilt auf 3 Abende, wird 
eingebunden sein in eine Wort-Gottes-Feier mit Liedern, Instrumental-
stücken, Gebeten sowie Erläuterungen/Erschließungen zu einzelnen 
Abschnitten.
Termine: In der Pfarrkirche Gundheim jeweils sonntags um 18:30 Uhr 
am 15., 22. und 29. November 2015. Wir laden „Sie“ herzlich ein, zu die-
sem „betenden Lesen“ zu kommen. Diakon Bernd Zäuner

Firmung in der Pfarrgruppe am 14.11.15
Am Samstag wird H.H. Generalvikar Dietmar 45 Firmlingen das Sakra-
ment der Firmung spenden:
Mein besonderer Dank gilt den Katechetinnen Frau Feth und Frau Ptok, 
ebenso Diakon Kirsch. Zusammen haben wir in der Zeit von Ascher-
mittwoch bis zum Firmtag die o.g. Jugendlichen vorbereitet. Über das 
Glaubenswissen hinaus haben wir mit unserem eigenen Glaubens-
zeugnis den Weg der Firmlinge begleitet.
Mit der Feier der Firmung übernehmen die Neugefirmten die Verant-
wortung, Menschen an ihre Seite zu nehmen, die ihnen glaubwürdige 
Wegbegleiter bleiben. Unser Gebet wird sie begleiten. Pfr. B. Eichler

Ev. Kirchengemeinde Hangen-Weisheim

Samstag, 07.11.
20.00 Uhr 
Abendmusik bei Kerzenschein in der ev. Kirche 
Hochborn
(Näheres siehe unter Hochborn!)

Sonntag, 08.11.
17.00 Uhr  Kirchenmusikalische Andacht in der ev. Kirche Gun-

dersheim
 Auch unser Kirchenchor wirkt dabei mit!
 (Näheres siehe unter Gundersheim!)
 Kommen Sie selbst und bringen Sie andere Hangen-

Weisheimer/innen und natürlich auch auswärtige Gäs-
te mit!

Mittwoch, 11.11.
19.30 Uhr  Kirchenchor
Freitag, 13.11.
17.30 - 
18.30 Uhr  Ausleihzeit der Bücherei
Sonntag, 15.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Hochborn

Samstag, 07.11.
20.00 Uhr 
Abendmusik bei Kerzenschein 
Franziska König, Violine und Christian Schmitt, 
Orgel spielen Musik von Händel, Rheinberger u.a.
Der Eintritt ist frei, ein Kostenbeitrag am Ausgang 
wird erbeten.

 Lassen Sie sich dieses besondere Konzert in unserer 
schönen Kirche nicht entgehen!

 Kommen Sie selbst und bringen Sie Ihre Nachbarn mit 
sowie Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten aus 
nah und fern!

Sonntag, 08.11.
10.00 Uhr  Gottesdienst
17.00 Uhr  Kirchenmusikalische Andacht in der ev. Kirche Gun-

dersheim
 (Näheres siehe unter Gundersheim!)
 Herzliche Einladung!

Der Wochenspruch über der drittletzten Woche im Kirchenjahr lautet: 
„Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.“ 

(2. Korinther 6,2)

Ev. Kirchengemeinde Monzernheim

Gottesdienst
Sonntag, 8. November 2015
10.00 Uhr
Gottesdienst in der evang. Kirche Bechtheim (Pfr. 
Schenk). Anschließend sind Sie noch zu einem Emp-
fang ins Gemeindehaus eingeladen.

Sonntag, 15. November 2015
09.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag (Pfr. Schenk).
Mittwoch, 18. November 2015 - Buß- und Bettag
18.00 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche Bechtheim zum Buß- 

und Bettag unter Mitwirkung der evang. Frauenhilfe 
Bechtheim. (Pfr. Schenk)

Sonntag, 22. November 2015
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Totensonntag.
 Wir gedenken der Verstorbenen dieses Kirchenjahres. 

Zu diesem Gottesdienst sind die Familien und Angehö-
rigen der Verstorbenen ganz herzlich eingeladen.

Veranstaltungen
Donnerstag, 12. November 2015
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Becht-

heim.



Wonnegau - 32 - Ausgabe 45/2015 I 6. November 2015

Vorankündigung
Mittwoch, 9. Dezember 2015
19.00 Uhr Adventliches Konzert mit dem Vokalensemble „Orna-

ment“ aus Weißrussland in der evang. Kirche Becht-
heim.

Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 
1504 oder 0171/3673457.
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“  (1. Mose 16,13)

Ev. Kirchengemeinde Osthofen

Pfarrbezirk I (Friedrich-Ebert-Straße 60):
Pfarrerin Beiersdorf , Telefon: 7193 oder 06241-268 15 90
mailto: pfarrerin.beiersdorf@ev-osthofen.de
Pfarrbezirk II (Goethestraße 26):
Pfarrer Arndt, Telefon: 7179, Fax: 60537
mailto: pfarrer.arndt@ev-osthofen.de
Gemeindebüro: Friedrich-Ebert-Str. 60, geöffnet montags bis don-
nerstags in der Zeit von 8.00 bis 11.30 Uhr; Telefon: 91121, mailto: 
gemeindebuero@ev-osthofen.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/
ev.osthofen.de und informieren sich dort über Aktuelles!
Eine-Welt-Laden und Café: Im EG der Kleinen Kirche in der Friedrich-
Ebert-Str. 29, Öffnungszeiten: Do. 15-18 Uhr, Sa. 10-12 Uhr
Ev. Kindertagesstätte: Goethestraße 28, Tel. 7063, mailto: kita@ev-
osthofen.de
Förderverein ‚Sonnenschein’, Kontakt: Ulrike Schlegemilch, 
Tel.: 501244, mailto: foerderverein-sonnenschein@gmx.de
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen: 
Auf der Rosselshecke 16, Telefon 3553, mailto: verwaltung@sozialsta-
tion-osthofen.de
Landwirtschaftliche Familienberatung der Kirchen: 
Tel. 06321/576808; mailto: info@lfbk.de; www.lfbk.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 07.11.2015
10.00 - 
12.00 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)

Sonntag, 08.11.2015 - 
22. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Arndt; Bergkirche)
11.00 Uhr  erste Probe für das Krippenspiel (Gemeindehaus) s. 

Hinweis
13.00 - 
18.00 Uhr  Verkaufsoffener Sonntag im Eine-Welt-Café
18.00 Uhr  Konzert (Kleine Kirche) s. Hinweis
Montag, 09.11.2015
15.00 Uhr  Seniorennachmittag (Gemeindehaus): 
 Wie Kulturen mit Zeit umgehen
19.30 Uhr  Frauenkreis (Eine-Welt-Café)
20.00 Uhr  Lebendiger Adventskalender -Vortreffen! 
 (Gemeindehaus; s. Hinweis)
Dienstag, 10.11.2015
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht der Dienstagsgruppe 
 (Gemeindehaus)
19.00 Uhr  Kirchenvorstands-Sitzung (Eine-Welt-Café)
Mittwoch, 11.11.2015
10.30 Uhr  Gottesdienst im Altenheim Rheinstraße 46 
 (Pfarrerin Beiersdorf )
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe (Kleine Kirche)
Donnerstag, 12.11.2015
10.00 Uhr  Krabbelgruppe (St. Martin)
15.00 - 
18.00 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht der Donnerstagsgruppe
19.00 Uhr  Trommelgruppe (Gemeindehaus)
19.00 Uhr  Spendenübergabe an Brot für die Welt für Wasserpro-

jekte (Eine-Welt-Café; s. Hinweis)
Samstag, 14.11.2015
08.45 Uhr  Treffen zur Abfahrt der KonfirmandInnen nach Stein-

bach (Goethestraße 26)
10.00 - 
12.00 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 15.11.2015 - 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, Volkstrauertag
09.30 Uhr  Friedens-Gottesdienst (Pfarrerin Beiersdorf; Bergkirche)
11.00 Uhr  Probe für das Krippenspiel (Gemeindehaus) s. Hinweis

Hinweise
Das Krippenspiel am Heiligabend …
…sucht wieder Mitspielerinnen. Für den Familiengottesdienst am Hei-
ligen Abend, um 15.30 Uhr in der evangelischen Bergkirche, wollen wir 
auch dieses Jahr ein Krippenspiel einüben. Dafür suchen wir noch viele 
Kinder im Alter ab 6 Jahren, die Lust haben mitzusingen und mitzuspie-
len. Für jeden wird etwas dabei sein. Anmeldung bei Pfr. Arndt, Telefon 
7179 oder in der ersten Probe am Sonntag, dem 8. November um 11.00 
Uhr im Gemeindehaus.

Zum verkaufsoffenen Sonntag: 
Eine-Welt-Laden und Café informiert …

Am Sonntag, den 8. November, 
zum verkaufsoffenen Sonntag, ist 
die Kleine Kirche Zentrum eines 
besonderen Angebots: Ab 13 Uhr 
ist der ‚Ruhepunkt’ in der Kleinen 
Kirche wieder geöffnet, der im 
Trubel des Nachmittags Stille und 
Erholung bietet. Im Eine-Welt-
Café können sich die Besucher 
bei einer guten Tasse Kaffee oder 
Tee mit einem Stück Kuchen stär-
ken. Die Kaffee- und Teevielfalt 
ist dank des guten Zuspruchs 
inzwischen beeindruckend. Im 
Eine-Welt-Laden erwartet Sie 
eine reiche Auswahl an verschie-
denen Kaffeemischungen für die 
Maschine oder das normale Auf-
brühen ebenso wie Schonkaffee, 

entkoffeinierte Sorten und Kaffee-Pads. Neben dem Misereor-Kaffee 
ist unser Osthofenkaffee eine Besonderheit. Dieser Agenda21-Kaffee 
wird aus der Ernte verschiedener Länder gemischt. Mit der Unterstüt-
zung dieses fair gehandelten Kaffees möchten wir dazu beitragen, dass 
für die auf dem Weltmarkt benachteiligten Produzentengruppen sozi-
ale Entwicklungsperspektiven geschaffen werden können. Aber auch 
anhand jedes anderen Produktes können Sie sich über die Nachhaltig-
keit fairen Handels in den verschiedenen Ländern unserer Welt infor-
mieren. Schauen Sie mal rein - schmecken und testen Sie faire Produkte 
für mehr Gerechtigkeit in der Einen Welt!
Einladung zum Konzert am 08.11.15 (Kleine Kirche)
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Auch in diesem Jahr findet im 
Anschluss an den verkaufsoffenen 
Sonntag am 08.11. um 18.00 Uhr in 
der Kleinen Kirche wieder ein Kon-
zert statt. Wolfgang Wittemann 
(Alt- und Sopran-Saxofon, Sampler, 
Loops) und Peter Schnur (Klavier, 
Synthesizer, Loops) entführen Sie mit 
ihren Eigenkompositionen in eine 
Traumlandschaft aus schwebenden 
Klangflächen, indischen World-Music-
Einflüssen und spannendem Modern 
Jazz. Dabei bleiben die Stücke stets 
melodisch eingängig und bei allen 
elektronischen Spielereien dennoch 
bodenständig. Der Eintritt ist frei, um 
Spende wird gebeten.
Spendenübergabe an Brot für die 
Welt und Infoveranstaltung im 
Eine-Welt-Laden und Café
Brot für die Welt fördert den Erhalt 
und die Wiederbelebung alter Kultur-
pflanzen, wie zum Beispiel Quinoa, 
Reis- und Hirsesorten. Gemeinsam 
mit den Partnern unterstützt Brot für 
die Welt Kleinbauernfamilien beim 

Aufbau dörflicher Saatgutbanken. So können sie Getreide-, Obst- und 
Gemüsesamen bewahren, vermehren und untereinander verteilen. Als 
Besucher unseres Eine-Welt-Ladens haben Sie im vergangenen Jahr 
unser Bemühen um Spenden für Brot für die Welt unterstützt. Dafür 
möchten wir Ihnen ausdrücklich danken. Seit Jahren setzen wir jeden 
Gewinn aus unserem Verkauf für diese Spende ein. Darüber hinaus 
haben Sie mit Ihrem Einkauf viele Produzentengruppen und Koope-
rativen, in denen sich die Kleinbauern zusammengeschlossen haben, 
mit gefördert. In diesem Jahr stellt Brot für die Welt die Artenvielfalt 
unserer Schöpfung in den Mittelpunkt. Sie schützt vor Hunger und 
Mangelernährung! Im ersten Buch Mose heißt es: 
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„Und Gott sprach: Sehet da, ich 
habe euch gegeben alle Pflan-
zen, die Samen bringen, auf der 
ganzen Erde, und alle Bäume 
mit Früchten, die Samen brin-
gen, zu eurer Speise“. Lassen Sie 
uns den geschenkten Reichtum 
bewahren. Unterstützen Sie uns 
weiterhin mit Ihrem Besuch im 
Eine-Welt-Laden und helfen 
Sie uns mit Ihrem Einkauf. Wir 
laden Sie herzlich zu unserer 
Spendenübergabe an Brot 
für die Welt und zur Infover-
anstaltung ein: am Donners-
tag, den 12. November, um 
19 Uhr im Eine-Welt-Laden 
(Kleine Kirche), Friedrich-
Ebert-Straße 29, 67574 Ost-
hofen. Die Referentin Frau Dr. 

Greifenstein (Beauftragte für Brot für die Welt im Zentrum Ökumene, 
Frankfurt), wird an diesem Abend nicht nur die von uns unterstützten 
Wasserprojekte vorstellen, sondern auch auf das Jahresthema „Satt 
ist nicht genug! Zukunft braucht gesunde und vielfältige Ernährung!“ 
eingehen. Unser Team freut sich - wie im letzten Jahr - zudem einen 
Scheck in Höhe von 4000 € an Frau Dr. Greifenstein zur Förderung der 
Wasserprojekte von Brot für die Welt überreichen zu können.
Wochenspruch zum Drittletzten Sonntag des Kirchenjahres: 
2. Korinther 6,2
Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.

Aus der Ökumene
Gemeinsam statt einsam
Wir, der Christenrat Osthofen, möchten Sie wieder recht herzlich zu 
unserem gemeinsamen Mittagstisch einladen. Wir treffen uns am 19. 
November 2015 um 12.00 Uhr im kath. Pfarrzentrum. Unkostenbeitrag 
(für Essen u. Getränk): 5,— Euro. Anmeldung bis 18. November 2015 
unter Tel.-Nr. 91121(ev. Gemeindebüro) oder 1434 (Kath. Gemeinde-
büro). Neue Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns wieder auf 
viele anregende Gespräche.
Lebendiger Adventskalender - Einladung zum Vortreffen!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder den „lebendigen Advents-
kalender“ anbieten. Mitglieder aus unseren Kirchengemeinden 
schmücken dazu ein Fenster. Mit einem Text, Gedicht oder einem Lied 
möchten wir uns eine kurze Aus-Zeit gönnen und uns auf das Wesent-
liche im Advent besinnen. In diesem Jahr möchten wir alle Interessier-
ten (Gastgeber und Besucher, die gerne zu den Fenstern kommen) zu 
einem Vortreffen einladen um neue Ideen zu besprechen. Termin: 
Montag, 9. November um 20:00 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus. Wenn Sie in diesem Jahr als Gastgeber mit dabei sein möchten, 
können Sie mit Maria und Thomas Kuntz unter Tel. 915421 auch schon 
einen Termin abstimmen.

Kath. Pfarrgruppe Osthofen

Pfarramt Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 49, 
Tel.: 1434, Fax.: 60022
E-Mail: kath-pfarramt-osthofen@t-online.de
Pfarrer Heiko Heyer
Gemeindereferentin Gabriela Spyra, Tel.: 9900965
Pfarrsekretärin Dorothea Kojtych
Büroöffnungszeiten: Di., Do. von 9.00 - 12.00 Uhr, 
Mi. von 16.30 - 18.00 Uhr

Zu den nachfolgenden Gottesdiensten und Gebetszeiten, sowie Termi-
nen laden wir Sie alle herzlich ein.

I. Gottesdienste und Gebetszeiten
Freitag, 06.11.2015 - Herz-Jesu-Freitag
15.30 Uhr  Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen für ++ Eheleute Dienst, für + 

Elisabeth Fradl
Samstag, 07.11.2015 - hl. Willibrord
Kollekte: Büchereiarbeiten
17.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim
Sonntag, 08.11.2015 - 32. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Büchereiarbeiten
09.00 Uhr  Hochamt in Osthofen, 
 anschl. Probe für das Krippenspiel

  für ++ Eheleute Elise und Karl Lenz, für ++ Theresa und 
Michael Palag und + Anna Lieb, für ++ Anna und Mi-
chael Friker und + Michael Petz

09.00 Uhr  Kinderwortgottesdienst im Pfarrzentrum Osthofen
10.30 Uhr  Hochamt in Bechtheim
Dienstag, 10.11.2015 - hl. Leo der Große
08.40 Uhr  Laudes in Osthofen
09.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen für ++ der Fam. Thiel
Mittwoch, 11.11.2015 - hl. Martin, Patron unseres Bistums
17.30 Uhr  hl. Messe in Rheindürkheim
 für ++ Hans Stauder und Angehörige
Donnerstag, 12.11.2015 - hl. Josaphat
08.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen
14.30 Uhr  hl. Messe in Bechtheim, anschl. Lambertustreff
15.30 Uhr  Kommunionfeier im Haus Jacobus in Osthofen
Freitag, 13.11.2015
15.30 Uhr  Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen
17.00 Uhr  Martinsspiel und Martinszug der Kindertagesstätten 

Regenbogen und Arche Noah. Beginn in der St. Remi-
gius Kirche in Osthofen

Samstag, 14.11.2015
Kollekte: Diaspora
17.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim mit Vorstel-

lung der Erstkommunionkinder
Sonntag, 15.11.2015 - 33. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Diaspora
09.00 Uhr  Hochamt in Osthofen, anschl. Probe für das Krippen-

spiel
  für + Elisabeth Kleemann, für ++ Elisabeth und Karl 

Blank, für ++ Georg und Gertrud Ludwig und Ange-
hörige, für ++ Barbara und Baltasar Reith, für + Anna 
Maria Wagner, für + Katharina Hehn

10.30 Uhr  Hochamt in Bechtheim
  für + Pfarrer Albert

II. Termine
Freitag, 06.11.2105
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder im Pfarr-

zentrum Osthofen
Samstag, 07.11.2015
16.00 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder Rheindürk-

heim im Pfarrzentrum Osthofen
Dienstag, 10.11.2015
16.45 Uhr  Gruppenstunde der Ministranten Bechtheim im St. 

Lambertushaus
20.00 Uhr  Elternabend der Erstkommunionkinder 2017 im Pfarr-

zentrum Osthofen
Donnerstag, 12.11.2015
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Pfarrzentrum Osthofen
17.00 Uhr  Gruppenstunde der neuen Ministranten
18.00 Uhr  Gruppenstunde der Ministranten
19.30 Uhr  Treffen der Frauenrunde im Pfarrzentrum Osthofen, Bil-

dervortrag über Costa Rica
Freitag, 13.11.2015
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder Osthofen 

im Pfarrzentrum
Samstag, 14.11.2015
11.00 - 
16.00 Uhr  „Reise ins Märchenland“ Projekt für Frauen nach der 

Methode Jeux Dramatiques im Pfarrzentrum Osthofen. 
Mitzubringen sind bequeme Kleidung, eine Decke und 
Hausschuhe/Socken. Max. Teilnehmerzahl 20. Anmel-
dung bis 08.11. im Pfarrbüro oder direkt bei Gabriela 
Spyra

Sonntag, 15.11.2015
10.00 Uhr  Frühschoppen im Pfarrzentrum Osthofen

III. Informationen
Die Kandidaten für die Pfarrgemeinderatswahl am 7. - 8. Novem-
ber (allgemeine Briefwahl) in ausgeloster Reihenfolge sind:
in Bechtheim:
Partik, Annemarie, Rentnerin, 76 Jahre, Ägidiusstraße 8
Nachtsheim, Frank, Lehrer, 44 Jahre, Im Stiegel 5
Schidrich, Florian, Industriemechaniker, 23 Jahre, Im Hasensprung 12
Beierle, Mechthild, Hauswirtschafterin, 50 Jahre, Saulgasse 5
Schönung, Stephan, Industriekaufmann, 50 Jahre, Kirchgasse 1
Sauer, Ingrid, Krankenschwester, 58 Jahre, Obere Klinggasse 4
Antony, Hiltrud, Hausfrau, 66 Jahre, Zum Öhmd 10
Marchlewski, Christa, Rentnerin, 79 Jahre, Gaustraße 75
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Die Unterlagen für die Briefwahl werden in der letzten Oktoberwoche 
sowie am 1. und 2. November zugestellt.
Der Briefkasten für die Wahlunterlagen am Lambertushaus, Kirchgasse 
1 ist ab 25. Oktober 2015 als Wahlbriefkasten gekennzeichnet. Eine per-
sönliche Abgabe der Wahlunterlagen ist auch noch am Wahlsonntag, 8. 
Nov. 2015 nach dem Gottesdienst bis 12.00 Uhr möglich.
in Osthofen:
Heppener, Merten, Carl-Ulrich-Straße 19, Schüler, 17 Jahre - Jugendvertreter
Hassemer, Tara-Kanita, Schumannstraße 4 B, Schülerin, 15 Jahre - 
Jugendvertreterin
Lentz, Lukas, Eulenberg 37, Elektroniker, 22 Jahre
Bayer, Tatjana, Neckarstraße 19, Hausfrau, 58 Jahre
Bänfer, Bernd, Friedrich-Ebert-Straße 57, Immobilienkaufmann, 49 Jahre
Hassemer, Thomas, Schumannstr. 4 B, Erzieher, 45 Jahre
Suchan, Andreas, Heinz-Rühmann-Straße 11, Polizeihauptkommissar, 
41 Jahre
Fischer, Christina, Friedrich-Ebert-Straße 180, Rentnerin, 68 Jahre
Bluhm, Alina, Lindenstraße 13, Schülerin, 17 Jahre
Die Wahlunterlagen können Sie in den Briefkasten in der Friedrich-
Ebert-Str. 49 einwerfen oder im Pfarrbüro abgeben.
Eine persönliche Abgabe der Wahlunterlagen ist auch noch am Wahl-
sonntag, 8. Nov. 2015 nach dem Gottesdienst bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 17.00 Uhr in Pfarrzentrum möglich.
in Rheindürkheim:
Hassemer, Tristan, Schüler, 16 Jahre, Schumannstr. 4 b, Osthofen - 
Jugendvertreter
Wanke, Roland, Straßenwärter, 42 Jahre, Sommerdamm 32, Worms-
Rheindürkheim
Ahrens, Martina, Erziehern, 49 Jahre, Rhenaniastr. 56, Worms-Rhein-
dürkheim
Gräf, Annemarie, Rentnerin, 74 Jahre, Seebachstr. 30, Worms-Rhein-
dürkheim
Schmitt, Ursula, Hausfrau, 67 Jahre, Hüttenstr. 2 b, Worms-Rheindürkheim
Die Wahlunterlagen können Sie in den Briefkasten an der Kirche oder 
bei der Frau Gräf, Seebachstr. 30 einwerfen. Eine persönliche Abgabe 
der Wahlunterlagen ist auch noch am Wahlsonntag, 08. Nov. 2015 im 
ev. Gemeindehaus von 15.00 bis 17.00 Uhr möglich.
Lebendiger Adventskalender in Osthofen - Einladung zum Vortreffen!
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder den „lebendigen Advents-
kalender“ anbieten. Mitglieder aus unseren Kirchengemeinden 
schmücken dazu ein Fenster. Mit einem Text, Gedicht oder einem Lied 
möchten wir uns eine kurze Aus-Zeit gönnen und uns auf das Wesent-
liche im Advent besinnen. In diesem Jahr möchten wir alle Interessier-
ten (Gastgeber und Besucher, die gerne zu den Fenstern kommen) 
zu einem Vortreffen einladen um neue Ideen zu besprechen. Termin: 
Montag, 9. November um 20:00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Osthofen. Wenn Sie in diesem Jahr als Gastgeber mit dabei sein möch-
ten, können Sie mit Maria und Thomas Kuntz unter Tel. 915421 auch 
schon einen Termin abstimmen.
Es weihnachtet sehr…
Liebe Kinder, liebe Eltern,
auch in diesem Jahr möchten wir am Heiligen Abend in der Familien-
christmette in der St. Remigius Kirche in Osthofen um 17.00 Uhr ein 
Krippenspiel spielen. Ein Krippenspiel mit Erzähler und Darstellern, 
die sich den Text selbst aussuchen können. Von viel Text bis gar keiner 
Sprechrolle ist alle möglich. Die Proben sind an jedem Sonntag nach 
dem Gottesdienst (08.11., 15.11., 22.11., 29.11., 06.12., 13.12., 20.12.) 
Herzliche Einladung!
Für die Vermietung des St. Lambertushauses und des Pfarrzent-
rums ist das Pfarrbüro Osthofen Tel.: 1434 zuständig.

Reise ins Märchenland
Projekttag für Frauen nach der Methode Jeux Dramatiques
Der Intellekt darf sich ausruhen, die Fantasie kann sich entfalten. Die 
Methode der Jeux Dramatiques kommt ursprünglich aus der französi-
schen Theaterpädagogik. Wir spielen mit Hilfe von Tüchern und Mate-
rialien zu Texten, Gedichten, Märchen und eigenen Themen. Ohne 
Sprache, ohne Zeitdruck und ohne Bewertung. Es entsteht Raum, die 
eigenen Gefühle und Bedürfnisse auszudrücken. Durch das Hinein-
schlüpfen in neue ungewohnte Rollen entwickeln sich Selbstwahr-
nehmung und Kreativität. Das Thema Märchen wird an diesem Tag im 
Vordergrund stehen. 
Kath. Pfarrzentrum St. Remigius Osthofen 
Samstag, den 14.11.2015 
von 11 - 16 Uhr 
Mitzubringen sind bequeme Kleidung, eine Decke und Hausschuhe 
bzw. dicke Socken. 
Maximale Teilnehmerzahl: 20
Anmeldung über das Pfarrbüro Tel. 1434 oder direkt bei Frau Gabriela 
Spyra, Tel. 9900965.
Anmeldeschluss: 08.11.2015

Christusgemeinde Osthofen

Was ihr getan habt einem von diesen meinen gerings-
ten Brüdern, das habt ihr mir getan.  Matthäus 25,40

Veranstaltungen
Freitag, 06.11.15
16.00 Uhr Jungschar
17.30 Uhr Teenie

20.00 Uhr  Jugend
Sonntag, 08.11.15
10.00 Uhr  Gottesdienst mit musikalischer Anbetung und Kinder-

stunde
Montag, 09.11.15
20.00 Uhr  Gebetsabend
Mittwoch, 11.11.15
19.30 Uhr  Hauskreise
Gäste sind jederzeit herzlich zu den Veranstaltungen willkommen!
Evangelisch-Freikirchliche Christusgemeinde, Gemeindehaus: Neiße-
str. 34, 67574 Osthofen, E-Mai.: info@christusgemeinde.net, www.chris-
tusgemeinde.net, Tel. 06242-9127268

Ev. Freikirchliche Gemeinde Osthofen

Gemeindezentrum: An der Lehmgrube 2
Tel.: 06242-990033
E-Mail: info@efg-osthofen.de
Internet: www.efg-osthofen.de

Wochenvers: „Wenn ihr mich von ganzem Herzen suchen werdet, so 
will ich mich von euch finden lassen, spricht der Herr.“ 
 Jeremia 29,13-14

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag 06.11.15
18:00 Uhr Jungschar 8 -12J & Teenager ab 12J
Samstag 07.11.15
19:30 Uhr Betrachtung „Bibel und Archäologie“
Sonntag 08.11.15
10:00 Uhr Gottesdienst (Kinderbetreuung vorh.)
01.11 - 20.11 Bibelausstellung „Abgestaubt“ 
täglich: 9-13 & 15-19 Uhr
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen!

Internationale Evangelische Gemeinde Osthofen

Sie sind bei uns herzlich willkommen!

Unsere Gottesdienste werden in deutsch gehalten.
Übersetzungen in andere Sprachen können gerne 
angefragt werden.

Unser Leitvers (1.Mose 32,27):
... Doch Jakob erwiderte: „Ich lasse dich nicht los, bevor du mich geseg-
net hast!“

Unsere Veranstaltungen, zu denen Sie herzlich  
willkommen sind:
Freitag, 6. November 2015
19:30 Uhr ProChrist 2015 in der Mensa der Otto-Hahn-Schule 

Westhofen
 Thema: Gott! Knapp daneben ist auch vorbei?
Samstag, 7. November 2015
19:30 Uhr ProChrist 2015 in der Mensa der Otto-Hahn-Schule 

Westhofen
 Thema: Identität! Sein oder nicht Sein?
Sonntag, 8. November 2015
Gottesdienst bei uns entfällt!
10:30 Uhr ProChrist 2015 in der Mensa der Otto-Hahn-Schule 

Westhofen
 Thema: Liebe! Liebe macht blind?
Montag, 9. November 2015
20:00 Uhr Praise & Pray
 (Bitte Ort erfragen)
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Freitag, 13. November 2015
19:00 Uhr Study & Praise
 (Bibelstudium & Anbetung - findet im Gemeinderaum 

statt)
Gemeinderaum und Adresse:
Internationale Evangelische Gemeinde
Ludwig-Schwamb-Straße 6
67574 Osthofen
Kontakt:
Tel.: 06242-8209119
E-Mail: info@ieg-osthofen.de
Internet: www.ieg-osthofen.de

Christusgemeinde Westhofen

Willkommen  
in der Christusgemeinde!

Freitag, 06.11.
19.30 Uhr: 
ProChrist, in der Mensa der Otto Hahn 
Schule.
Thema: Gott! Knapp daneben ist auch vor-
bei?
Kennen Sie die Geschichte vom Fischer-
club? Der Verein beschäftigt sich intensiv 
und ausgiebig damit, verschiedene Ge-
wässer auf ihre Nahrungsbestandteile für 
Fische zu untersuchen. Doch eins tut dort 
niemand: Fischen!
Geht es uns mit Gott auch so? Wir haben 
schon von Kind an von ihm gehört. Doch 

Gott? Interessiert er uns wirklich?
 Wir möchten mit dem Thema „Gott! Knapp daneben 

ist auch vorbei?“ keine „Mitglieder“ werben, sondern 
einladen zu einem Leben in Beziehung mit Gott. Denn 
dieses Leben lohnt sich so richtig.

Samstag, 07.11.
19.30 Uhr ProChrist, in der Mensa der Otto Hahn Schule.
 Thema: Identität! Sein oder nicht Sein!
 Wir möchten das Thema „Identität“ aus Gottes Pers-

pektive betrachten. Welche Auswirkung hätte die The-
se, dass wir Gottes Geschöpfe sind? Könnte mir diese 
Annahme helfen, mich selbst kennenzulernen und als 
Original zu leben?

Sonntag, 08.11.
10.30 Uhr ProChrist, in der Mensa der Otto Hahn Schule.
 Thema: Liebe! Liebe macht blind?
 Kennen Sie die „Liebe ist …“-Cartoons? Haben Sie viel-

leicht sogar Ihr Lieblingsbildchen direkt vor Augen? 
Liebe ist … DAS Hauptthema unseres Lebens. In Lie-
dern und Büchern, Filmen und der Werbung, Zeitschrif-
ten und Postkarten – das Thema „Liebe“ begegnet uns 
fast überall.

 Gott sagt von sich, dass er die Liebe in Person ist. Um es 
in den Worten der Cartoons zu sagen: Liebe ist … Gott!

 Doch wie ist diese abstrakte Definition zu verstehen? 
Was hat es mit dieser göttlichen Liebe auf sich? Was 
habe ich davon, dass mich einer liebt, den ich weder 
sehen noch hören kann? Brauche ich nicht v.a. Men-
schen, die mich lieben und die ich lieben kann? Wir 
möchten uns mit Ihnen auf die Suche nach der wahren 
Liebe begeben. Kommen Sie mit! Wir sind sicher: Sie 
werden nicht enttäuscht sein.

Dienstag, 10.11.
17.00 Uhr Bibelgesprächskreis
 Wir lesen und sprechen über die aktuelle Bibellese: Ja-

kobus 2,14-26. Herzliche Einladung!
Mittwoch, 11.11.
19.30 Uhr Jugendkreis
 Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 Jahre. 

Herzliche Einladung!
Kontakt:
Besuchen Sie uns im Internet ... www.christusgemeinde-westhofen.de
Kontaktadresse: Gemeinschaftspastor Gerson Wehrheim, Seegasse 14, 
67593 Westhofen, Telefon: 06244 - 289

Ev. Kirchengemeinde Westhofen

Wir laden zu unseren Gottesdiensten  
und Veranstaltungen ein
Freitag, 6. November
10.00 Uhr  Kindergartengottesdienst in Westhofen
Pfarrvikarin Lilli Agbenya

Samstag, 7. November
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Abenheim,
 Prädikantin Irmgard Dengler
Sonntag, 8. November
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Westhofen
 Pfarrvikarin Lilli Agbenya
Samstag, 14. November
15.00 Uhr  Kinder-Kirchen-Nachmittag in Westhofen
Sonntag, 15. November
11.30 Uhr  Andacht auf dem Friedhof
18.00 Uhr  Gottesdienst in Westhofen
 Pfarrvikarin Lilli Agbenya

Unsere Veranstaltungen in der kommenden Zeit
Montag, 9. November
14.00 Uhr  Frauenhilfe im Ev. Gemeindehaus
17.00 bis
18.45 Uhr  Jungbläser nach Absprache im Bürgerhaus Westhofen
20.00 Uhr  Motettenchor im Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 10. November
08.15 Uhr  Offener Kreis Nordic Walking
14.00 Uhr  Handarbeitskreis im Ev. Gemeindehaus
20.30 Uhr  Collegium vocale im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 11. November
10.00 Uhr  Krabbelkreis im Ev. Gemeindehaus
15.00 Uhr  Seniorenkreis Ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr  Posaunenchor im Bürgerhaus Westhofen
Donnerstag, 12. November
14.30 Uhr  Cafe Treff aktiv im Haus St. Michael,
16.30 Uhr  Konfi-Kurs
Einladung zum Seniorennachmittag
am Mittwoch, 11.11.2015 um 15 Uhr
mit einem Vortrag zum Thema „Demenz - Verstehen und Handeln!“,
Referentin: Agnes Weires-Strauch, Leiterin des Caritaszentrums Worms.
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen!
Kirchentaxi
Wir suchen „Gottesdienst-Paten“ und „Gottesdienst-Patinnen“, die 
bereit sind, in ihrer Mobilität eingeschränkte Gemeindeglieder ab und 
zu in die Kirche zum Gottesdienst mit zu nehmen (je nach vorheriger 
Absprache). Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, wenn wir auf Ihre 
Hilfe zählen dürfen. Wir bieten Ihnen dann gerne eine „Patenschaft“ an.
Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie selbst Hilfe benötigen, um in den 
Gottesdienst und anschließend wieder nach Hause zu kommen. Wir 
freuen uns auf Sie und helfen Ihnen gerne!
Kleidersammlung
Am 16.11 bis 21.11.2015 findet eine Kleidersammlung für die Nieder-
Ramstädter NRD Diakonie statt. Kleidersäcke erhalten Sie im Pfarrbüro 
zu den Öffnungszeiten. Bitte bringen Sie die Kleidersäcke in den Pfer-
destall im Hof des Ev. Pfarrhauses.
Pfarrvikarin Lilli Agbenya ist erreichbar unter Tel. 06244-905373
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 14 - 16 Uhr; Freitag: 10 - 12 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Altbachgasse 1, 67593 Westhofen
Tel. : 0 62 44 / 90 53 73, 
Fax.: 0 62 44 / 90 53 74
ev.kirchengemeinde.westhofen@ekhn-net.de
www.EvKgWesthofen-Abenheim.de

Ev. Dekanat Worms-Wonnegau

Sing dich gesund!
Das Singen aktiviert die Immunkräfte und schafft Glück-
serlebnisse an kalten Novembertagen.
Tel: 06242-60559
kristine.weitzel@freenet.de
www.kristine-weitzel.de
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Motettenchor
Probe: 9. Nov. 2015
Ev. Gemeindehaus Westhofen, Ohligstr. 2
20.00 bis 22.00 Uhr
Nach dem erfolgreichen Konzert am 18. Okt. in Westhofen beginnen 
wir nun das „Requiem in d“ von Joseph Rheinberger. In romantischer 
Tonsprache werden die Texte gefühlvoll ausgedrückt.
Die Aufführung ist am Samstag zu Palmsonntag in Westhofen.
Versierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
Informationen: Kristine Weitzel, Tel: 06242-60559

Collegium Vocale Westhofen
Probe: 10. Nov. 2015
Ev. Gemeindehaus Westhofen, Ohlig-Str.2.
20.30 bis 22.00 Uhr
Weihnachtsliteratur: Bach: „Uns ist ein Kind geboren“, Briegel: „Stimmet 
Hosianna an“ u.a.
Alle interessierte Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
Haben Sie keine Scheu: Sie lernen alles während der Chorproben.
Informationen: Kristine Weitzel, Tel: 06242-60559

Flötenquartett
Probe: 18. Nov. 2015
!!Neue Uhrzeit: 18.00 bis 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus Osthofen (Friedrich-Ebert-Str. 60)
L. Mozart: Eine musikalische Schlittenfahrt
Informationen: Kristine Weitzel, Tel: 06242-60559
Alle Gruppen musizieren unter der Leitung von Kristine Weitzel.
Tel: 06242-60559, kristine.weitzel@freenet.de, www.kristine-weitzel.de

Stellenausschreibungen

Monzernheim
Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten:  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Monzernheim
sucht für ihre Kindertagesstätte ab dem nächstmögli-
chen Zeitpunkt

eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in
in Teilzeit (19,5 Stunden) auf Basis des TVöD.
Wir erwarten:
-  einen wertschätzenden, liebevollen und individuellen Um-

gang mit den Kindern
-  Flexibilität und Belastbarkeit, Teamfähigkeit
-  selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten.
Wir bieten:
-  eine Einrichtung mit enger Anbindung an die Gemeinde
-  ein Team aus erfahrenen und motivierten Mitarbeitern
Die Stelle ist als Mutterschutz- und Elternzeitvertretung zunächst 
bis 31.01.2017 befristet.
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei entspre-
chender Eignung bevorzugt.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 13. November 
2015 an das
Personalamt der Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau, 
Wormser Straße 23, 67593 Westhofen.
Telefonische Auskünfte erteilt das Personalamt unter 06244-
590814 oder die Kindertagesstätte unter 06244-5255.

Aus Handel und Gewerbe

Verbrauchertage 2015 
7. und 8. November
Unser Essen – wissen, wo’s herkommt
Auch in diesem Jahr laden Direktvermarkter zu einem Markt im beson-
deren Ambiente am 07. und 08. November ins Autohaus Bayer ein. 
Unter dem Motto „Unser Essen – wissen, wo’s herkommt“ warten regio-
nale Produkte auf die Besucher: zahlreiche Apfelsorten, Produkte rund 
um die Wurst und um die Kirsche, kaltgepresste Öle und Eier aus Frei-
landhaltung, außergewöhnliche Fruchtaufstriche und Chutneys, eine 
Riesenauswahl an Nudelsorten, eine bunte Kartoffelpalette, verschie-
dene Brotsorten, Produkte von Forelle, Wild, Lamm und Highland-Rind, 

Käse von Schaf und Kuh, ein Sortiment von Likören und Bränden, Wein, 
Traubensaft, Bier, leckere Schokolade und Pralinen. Weitere Aussteller 
präsentieren Artikel rund um Bekleidung und Nützliches vom Schaf. 
Die Öffnungszeiten sind jeweils von 11.00 bis 18.00 Uhr.
Verschiedene Aktionen lassen den Einkauf zum Erlebnis werden: Der 
Verbrauchertage(s)pass mit dem Motto „5 x einkaufen und gewinnen“ 
lädt auch in diesem Jahr zum Mitmachen und Gewinnen ein. Auf die 
Kinder wartet ein kleiner Streichelzoo. Wissenswertes über den Erleb-
nisbauernhof gibt es bei dem Betrieb Schumann. Am Altonaer Räu-
cherofen kann man miterleben, wie die Räucherforelle entsteht und 
der Steinbackofen liefert am laufenden Band frisches Brot. Der Pflan-
zendoktor steht den Besuchern gerne mit Rat zur Seite, wenn Pflanzen-
schädlinge und -krankheiten das Problem sind.
Am Sonntag zeigen Klöpplerinnen ihr Können. Dabei entstehen 
aus Garnen Kunstwerke. Am Spinnrad wird Wolle zum Faden. Der 
NABU Alzey und Umgebung informiert über seine Arbeit im Bereich 
Natur- und Umweltschutz und die Kinder können sonntags mit Natur-
materialien basten. Die Ernährungsberatung Rheinland-Pfalz am 
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinhessen-Nahe-Huns-
rück stellt ihre Angebote für Schulen und Kindertagestätten vor. Bei 
dem Thema „Kräuter mit allen Sinnen erleben“ sind Kinder und Erwach-
sene gefordert, ihr Wissen zu testen. Bei leckeren Speisen aus Kartof-
feln, vom Schwein, vom Rind und von der Forelle kann man sich direkt 
die Genüsse aus der Region auf der Zunge zergehen lassen. Die Kuchen 
der Alzeyer Carneval Gesellschaft runden das kulinarische Angebot ab.
Die Direktvermarkter freuen sich auf die Besucher.
Weitere Informationen unter www.verbrauchertage.de.
Veranstalter ist die Interessengemeinschaft Alzeyer Verbrauchertage.

Dittelsheim-Hessloch

Alexandra Radmacher
Heinz Radmacher

Ein besonderer Dank gilt den fleißigen Helfern, die zum
Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben.

danken wir unseren
Verwandten, Freunden, Bekannten,
Arbeitskollegen und Nachbarn recht herzlich.

Hochzeit

Für die zahlreichen
Glückwünsche, Blumen
und Geschenke
anlässlich unserer

Farbe macht 
gute Laune!!!

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Zu jeder Zeit selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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Der letzte Dienst, den man Verstorbenen leisten kann,
verlangt volles Engagement, Einfühlungsvermögen,

Vertrauenswürdigkeit und Zuverlässigkeit.
Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen.

Seriöse Organisation von Erd-, Feuer-
und Seebestattungen

mit Erledigung sämtlicher Formalitäten.
Breite Auswahl an Särgen, Urnen

und Pietätsartikeln.
Bestattungen auf allen Friedhöfen.

An der Weidenmühle 13 · 67598 Gundersheim
Herrnsheimer Hauptstraße 82

67550 Worms-Herrnsheim

☎ 0 62 44 / 49 10 + 75 44 + 0177 / 4 25 51 60
www.Schreinerei-Ring.de

Ring-Gundersheim@t-online.de

Ein Leben voll Liebe 
und Güte ging plötzlich und 

unerwartet zu Ende.

Christa Mattheis
geb. Heinrich

* 12.02.1938     † 26.10.2015

In stiller Trauer und im Namen
aller Angehörigen, Freunde und ihrer Kinder:

Gabriele Mattheis
Michael Mattheis

Westhofen, im November 2015

Die Beisetzung findet in aller Stille im Kreise
der Familie statt.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus.
Flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen von

Elsbeth Elisabeth Zimmermann
geb. Giese

* 13.04.1927      † 27.10.2015

In liebevoller Erinnerung
Deine Enkel mit Familien

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten und 
unsere liebe Verstorbene auf ihrem 
letzten Weg begleitet haben.

Im Namen aller Angehörigen
Engelbert Albrecht

Käthi
Albrecht

geb. Kaibel

† 27.09.2015

Gundersheim,
im November 2015

Andrea Hahn
Tel.: 06242 502862

Breslauer Str. 3
www.dogs-inside.de

67595 Bechtheim
info@dogs-inside.de

Termine nach Vereinbarung!

Sonntag, 08.11.15 

Flohmarkt im Laden
13.00 - 18.00 Uhr • Osthofen • Salzgasse 27

verschiedene Anbieter, Reste, Raritäten, Neues u. Gebrauchtes, 
Teile aus Ladenauflösung. Info: 06242/3241

Neue Autogarage zu vermieten.
Telefon: 01 71 / 6 24 97 37

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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OSTHOFEN

Bei Vorlage dieser Anzeige/Coupon Premium-Wäsche für 9,95 € statt 12,90 €!

Es weihnachtet sehr!

Aral Tankstelle M. Bläsi · Rheinstraße 47-49 
67574 Osthofen · Tel. (06242) 5 02 87 77

Mo.-Fr. 5-23 Uhr · Sa. 6-23 Uhr · Sonn- u. Feiertage 7-23 Uhr

✂✂
✂ ✂Sie benötigen

Backwaren
für Ihr Fest oder

an den Feiertagen?
Dann denken Sie jetzt schon

an Ihre Vorbestellung.

3 Berliner für 1,49 €
5 Berliner für 1,99 €

Top Shop
Anja Haupt
Inh. Heiko Knorpp

Hauptstr. 5
67598 Gundersheim
Tel. 06244/905781 20%auf vorrätiges Playmobil

Alles für die kommende 
Winter- und Weihnachtszeit

★ LAternenstäbe, elektrisch, Holz,   
     versch. Ausführungen ab 0,79 €
★ AdventskALenderfüLLung,  
    flummi, stifte, radierer, stempel u.v.m.
tipp fürs Christkind:

(bis 21.11.15)

Wein- und Obstbau  
Diefenthäler-Eppelsheimer

Koppbergstraße 18, 67596 Dittelsheim-Hessloch

Sie finden uns auch bei den Verbrauchertagen, 
07. - 08.11.2015, im Autohaus Bayer in Alzey.

verschiedene Sorten
aus umweltschonendem Anbau
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Ihre Ansprechpartnerin
bei Anzeigenwerbung,
Sonderbeilagen,
Privat- und Geschäftsanzeigen

Gabriele Münk
Tel.: 06246 / 907356
Mobil: 0151 / 62831561
E-Mail: g.muenk@wittich-foehren.de

Rufen Sie an - 
ich berate Sie gerne.

Erfolgreich durch Werbung

Amtsblatt 
der Verbandsgemeinde Wonnegau
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mit den Ortsgemeinden Bechtheim • Bermersheim • Dittelsheim-Heßloch • Frettenheim • Gundersheim
• Gundheim • Hangen-Weisheim • Hochborn • Monzernheim • Westhofen und der Stadt Osthofen

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

Wonnegau
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n M u s e e n

Ein freudiges Ereignis wird noch schöner, wenn sich alle 
mitfreuen können. Mit einer Familienanzeige in Ihrem 
Amts- bzw. Mitteilungsblatt informieren Sie alle, die es 
wissen wollen und voller Vorfreude auf den neuen Erden-
bürger gewartet haben.

Auch Ihr persönliches „Dankeschön“ in Form einer far-
benfrohen Anzeige wird als liebe Geste verstanden und 
keiner wird’s vergessen!

Mit Liebe selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de 
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Herr Schüttler, WO (0 62 41) 65 03
Wir planen mit Ihnen Komplett-Bäder, 
auch in seniorengerechter Ausführung!

• Heizung • Sanitär • reg. energie
• Spenglerei • Solar • KundendienSt
67599 Gundheim, Sonnenbergstr. 2, Tel. 06244/99994
Fax 06244/99995, E-Mail: info@biganski.de, www.biganski.de

lltagshelfer

ktiv

 Haushaltsunterstützung
 Behörden- und Botengänge
 Arztbesuche
 Einkaufen
 Kinderbetreuung
 Tierbetreuung

Sie benötigen Hilfe für:

Wir helfen Ihnen gerne!
Infos unter: 0176 - 25315419

Gemeinsame 

Freizeitgestaltung

Gewerbegrundstück in Osthofen
zwischen 700 und 3300 m², voll erschlossen,

ohne Maklerprovision zu verkaufen.
Infos unter 01 78 / 3 97 02 99

Baugrundstück in Osthofen
zwischen 450 und 600 m², voll erschlossen,

ohne Maklerprovision zu verkaufen.
Infos unter 01 78 / 3 97 02 99 Europaallee 2 • 54343 Föhren

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Wonnegau in

Osthofen

Sie sind jede Woche am Freitag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus.  
Die Bezahlung erfolgt monatlich.
Der Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schüler/-innen, Rentner/-innen sowie 
Hausfrauen/-männer. Bewerben können Sie sich per E-Mail: 
vertrieb@wittich-foehren.de oder Telefon: 06502 / 9147-713 
oder 06502 / 9147-716

Amtsblatt 
der Verbandsgemeinde Wonnegau
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mit den Ortsgemeinden Bechtheim • Bermersheim • Dittelsheim-Heßloch • Frettenheim • Gundersheim
• Gundheim • Hangen-Weisheim • Hochborn • Monzernheim • Westhofen und der Stadt Osthofen

Zähler uNd iNTerviewer für dB-Züge AB/AN 
AlZey, kusel, lANdAu uNd lANdsTuhl

Wir suchen ab sofort Zähler und Interviewer zu Tages-
randzeiten auf honorarbasis für Fahrgasterhebungen in 
Zügen der DB. Weitere Infos/Bewerbung kostenlos 
auf www.econex.de/jobs. Kennwort: „Projekt 1664“

Modernisierung der Hausinstallation
Sprechanlagen
Rollladensteuerung
Zusätzliche Schalter ohne Schmutz
Beleuchtung, LED, Halogen
Geräteprüfung VDE 0702/BGV A3zuverlässig ■ sauber ■ kompetent

Mainzer Straße 15a ■ 67593 Westhofen
info@elektro-balz.de ■ www.elektro-balz.de ■ Telefon 0 62 44 / 8 44

Hofflohmarkt
in Frettenheim, hauptstraße 12

Samstag, den 14. November 2015
3 Anbieter, geöffnet von 11 - 16 Uhr

  NEU IN GUNDERSHEIM!

Lilliy`s  
Fußpflegesalon

Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung.

Telefon: 06244 - 909039

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Stellen Anzeigenannahme 
0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Tel. 06733 - 6988

AutoGreiss 
w w w . a u t o - g r e i s s . d e

KAROSSERIE- & 
           LACKIERZENTRUM
KAROSSERIE- & 
           LACKIERZENTRUM

SmartRepair
Kleiner Kratzer – kleiner Preis!

AutoGreiss AutoGreiss 
98€

ab

AutoGreiss GmbH  |  Am Sportplatz 6  |  Dittelsheim-Heßloch  |  T 06244-919340-0 

AutoWelt 2015

Achtung: Wild auf 
Kollisionskurs

Mit dem Wechsel zur Winterzeit steigt in der Dämmerung 

die Wildunfallgefahr

(iPr). Alle 2,5 Minuten kollidiert 
bei uns in Deutschland ein Reh, 
ein Hirsch oder ein Wildschwein 
mit einem Fahrzeug. Allein im 
vergangenen Jahr verunglückten 
2.639 Menschen bei Wildunfällen, 
sieben starben dabei. Der Sach-
schaden beläuft sich auf weit mehr 
als eine halbe Milliarde Euro.  

Besonders groß ist die Gefahr ei-
nes Zusammenstoßes mit Wildtie-
ren nach Angaben von ADAC und 
Deutschem Jagdverband (DJV) 
in den Monaten Oktober und No-
vember.

Jetzt aufpassen ...
Dies liegt daran, dass dann als 
letzte Getreideart der Mais abge-
erntet wird und viele Tiere ihre 
schützende Deckung auf den Fel-
dern verlieren. Besonders Wild-
schweine haben die mehr als 2,5 
Millionen Hektar Mais als Lebens-
raum erobert und wechseln derzeit 
vermehrt über die Straßen in den 
Wald. Laut DJV-Statistik steigen 
die Zusammenstöße mit Wild-
schweinen von Jahr zu Jahr.
Wildunfälle können zwar zu jeder 
Tages- und Nachtzeit passieren 
– auch dort, wo kein Warnschild 
„Wildwechsel“ aufgestellt ist – die 
Gefahr für eine Kollision nimmt 
jedoch mit dem Wechsel von der 
Sommer- zur Winterzeit zu. Der 
einfache Grund: Um die Fressfein-
de zu meiden, geht das Wild meist 
in der Dämmerung auf Futtersu-
che und kommt deshalb in den 
kommenden Wochen vermehrt 

dem abendlichen Berufsverkehr in 
die Quere.

Vorsichtig fahren ...
ADAC und DJV raten den Ver-
kehrsteilnehmern, auf gefährdeten 
Strecken besonders vorsichtig und 
stets bremsbereit zu sein. Dies gilt 
insbesondere an Waldrändern 
und unübersichtlichen Feldern. 
Es em pfiehlt sich, den Straßen-
rand im Blick zu behalten, die Ge-
schwindigkeit zu drosseln und den 
Abstand zum Vordermann zu ver-
größern, um so auf ein plötzliches 
Bremsmanöver des Vordermanns 
rechtzeitig reagieren zu können. 
Wer mit 80 statt 100 Stundenkilo-
metern unterwegs ist, hat bereits 
einen 25 Meter kürzeren Brems-
weg. 

Besser 
Vollbremsung ...

Wenn ein Tier auf der Straße oder 
am Straßenrand auftaucht, sofort 
abbremsen, abblenden und lang-
sam vorbeifahren. Einmal kurz 
hupen führt in der Regel dazu, 
dass Tiere weglaufen und den Weg 
freimachen. Ist ein Zusammenstoß 
un umgänglich, Lenkrad festhalten 
und eine Vollbremsung machen. 
Davor scheuen sich viele, versu-
chen ein Ausweichmanöver. Doch 
das ist äußerst riskant und endet 
nicht selten an einem Baum.
Weitere Praxistipps und Informati-
onen zu Wildunfällen sind auch im 
Internet (www.jagdverband.de) zu 
finden.

Eilige Anzeigen per E-Mail aufgeben:

anzeigen@wittich-foehren.de
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Toppreis-Aktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Konterlattung und Lattung, 
Unterspannbahn, Kamineinfassung, Eindeckung in HDS od. Tonziegel, nur 3990 €. 

Meisterdach & Bau gmbh
Tel. 06361-915886, Fax 06361-459586 • E-Mail: meisterdach-bau@web.de

DachDecker-, Zimmerer-, maler- & maurerbetrieb

eig. Gerüstbau, Dacheindeckung aller Art, Zimmererarbeiten, Flachdacharbeiten, 
Wärmedämmung, Vollwärmeschutz, Malerarbeiten 1 m2 nur 13,- €, Asbestarbeiten, 

Rohbau- und Maurerarbeiten, Altbausanierungen, Planungs- und Statikerleistungen.
06241-849969

TN
S INFRATEST

Gesamt-
note

GUT (1,8)

Dacharbeiten
• Gerüstbau kostenlos • Altdachumdeckungen • Dämmung von Dach und Wand • Dachrinnenarbeiten 

• Flachdachsanierung • Fassadenarbeiten • Reparaturen aller Art
Prüfen Sie unser kostenloses Angebot vor Ort

Schulz Dachdeckerei GmbH Rodenbach • Tel. 0176/72863151 (Hr. Fuchs), SchulzRodenbach@t-online.de

■ Reparaturen aller Art für alle 
     Marken und Modelle   ■ Reifenservice
■ Unfallinstandsetzung  ■ Glas-Service
■ Computer-Achsvermessung  
■ HU*/AU-Abnahme
      *Durchführung durchamtl. anerkannte Prüforganisation

■ Inspektion nach Herstellervorgaben 
■ Klimaanlagen-Service

KFZ-MEISTERBETRIEB 
für ALLE Marken und Modelle

www.autohaus-weiler.de
Am Ringofen 1 • 67574 Osthofen • Telefon: 0 62 42 / 61 48

seit 1998

Neu eingetroffen - garantiert geprüft:

unsere Tageszulassungen, Jahres- und gebrauchtwagen

Pelletsfeuerung

In den Edlen Weingärten 25
67596 Dittelsheim-Heßloch
www.grothe-heizungsbau.de
Telefon 0 62 44 / 51 35
Fax 0 62 44 / 5 72 55

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 17021591001 an:
Verlag + Druck LiNus WittiCh KG, Postfach 11 54, 54343 Föhren

 vier weinberge 1.200 bis 4.200 m2 in 
westhofen, Monzernheim und dittelsheim-
heßloch zu verpachten oder zu verkaufen.
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